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Paul - Simpson - Project

Eine Stimme, eine Gitarre – das sind die wesentlichen Soundelemente

des beeindruckenden Duos Bernd Paul und Jennifer Simpson. Sie

verstehen es glanzvoll mit minimalistischer Besetzung ihre Eigen-

kompositionen und Songinterpretationen aus den Bereichen Blues und

Akustik-Folk/Rock einfühlsam und doch voller Dynamik zu präsentieren.

Jennifer Simpsons einmalige Stimme streichelt die Zuhörer seelenvoll sanft mit leisem Lächeln, um im

nächsten Augenblick kraftvoll und mit dynamischer Intensität den Songs mit ihrer eigenständigen

Kunstform Ausdruck zu verleihen.

Abwechselnd mit perkussiven Elementen, virtuos akzentuierten Gitarrenarrangements, groovigem

Bassdrumsound und einer zweiten Gesangsstimme setzen sie Glanzlichter und vermitteln das Gefühl,

ein ganzes Orchester stehe auf der Bühne.

Nach über 10 Jahren und drei veröffentlichten Studioalben haben sich die Singer/Songwriter Bernd

Paul und Jennifer Simpson zu einem außergewöhnlichen Ensemble entwickelt, das auf Bühnen

elektrisiert und sein Publikum mit virtuosen Klangreisen begeistert.

Sa., 11.03.2017, 20 Uhr
ev. Kirche Nieder-Gemünden
Eine Veranstaltung der Flüchtlingsinitiative
der ev. Katharinengemeinde Gemünden.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.
Kontakt: Rainer Lindner, Tel. 06634-8513
Email: Rainer-Lindner@t-online.de

Stimmgewalt und magisches Gitarrenspiel

35315 Homberg, Ober-Ofleiden, Tel. (06633) 233
w w w . l i e b l i n g s m e t z g e r e i . d eMetzgerei Christ Hauptgeschäft

Ober-Ofleiden
im Ohmcenter

Filiale Kirtorf
im tegut

% 0 66 35 / 91 92 91

Filiale Nieder-Gemünden
im tegut

% 0 66 34 / 91 87 26

Sonderangebote vom27.02. bis 04.03.2017
Aus eigener Schlachtung bieten wir an:

Im Imbiss täglich Hausmannskost frisch für Sie zubereitet. Unser Rindfleisch kommt diese Woche vom Landwirt Loth aus Nieder - Ofleiden.

Kotelett
������������������������ (1 Kg 6,90 €) / 500 g 3,45 € Aufschnitt

Gemischt ��������� (1 Kg 7,90 €) / 500 g 3,95 € Fleischwürstchen
������������������������ (1 Kg 6,90 €) / 500 g 3,45 €

Beste Qualität aus eigener Schlachtung - vom Bauer um die Ecke
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Veranstaltungen in Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung
01.03.2017
19:00 Uhr
Heringsessen
Ortsbeirat Appenrod
DGH
01.03.2017
Heringsessen
Landfrauenverein Maulbach
03.03.2017
19:30 Uhr
Weltgebetstagsgottesdienst
Ev. Pfarrei Deckenbach
04.03.2017
Jahreshauptversammlung
Freiwillige Feuerwehr Appenrod
04.03.2017
Jahreshauptversammlung
TSG Deckenbach
04.03.2017
Jahreshauptversammlung
SV 1959 Ober-Ofleiden
Sportheim

04.03.2017
20:00 Uhr
Jahreshauptversammlung
Freiwillige Feuerwehr Nieder-Ofleiden
Feuerwehrgerätehaus
04.03.2017
09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Bauernmarkt
Stadt Homberg (Ohm)
unterhalb des Rathauses
05.03.2017
19:00 Uhr
Konzert VB-Quer
Gesangverein Maulbach und Soundhaufen Maulbach
Sporthalle Nieder-Ofleiden
05.03.2017
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Frauenwoche 2017 - Frauenfrühstück - Vortrag „Impulse für den
Alltag“
Stadt Homberg (Ohm)
Familienzentrum Homberg (Ohm)
08.03.2017
14:00 Uhr
Café Sonnenschein
Ev. Kirchengemeinde Maulbach
Ev. Gemeindehaus Maulbach

Veranstaltungen in Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung
03.03.,
Weltgebetstag
Katholische Frauengemeinschaft Roßdorf, Mehrzweckhalle
04.03.,
Jahreshauptversammlung
Gesangverein „Sängerlust“ Roßdorf, Jugendheim Roßdorf,
19.30 Uhr

04.03.,
Jahreshauptversammlung
Musikverein Erfurtshausen, Gaststätte Hofmann
04.03.,
Jahreshauptversammlung
Verschönerungsverein Rüdigheim, Sportheim Rüdigheim

Veranstaltungen in Gemünden
Datum, Ort, Veranstaltung
01.03.2017
Heringsessen
DGH Ehinghsausen
Gesangverein Ehringshausen
04.03.2017
19:30
JHV
DGH Burg-Gemünden
Obst- und Gartenbauverein Burg-Gemünden

04.03.2017
JHV
FWGH Nieder-Gemünden
FFW Nieder-Gemünden

20172017Veranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr…
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Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasserversorgung und Abwasserreinigung
Herr Rühl 184-32
Hochbau, Baurechtl. Stellungnahme:
Herr Döhler 184-38
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer Gebäude:
Herr Strauch, Herr Tost 184-31/301
Liegenschaften:
Frau Seibert/ Frau Kraft 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Krabbelhaus Friedrichstraße 5537
Kindertagesstätte Büßfeld 5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420
sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 2 12
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 9110040
Stadthalle 12 18
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243
Familienzentrum 3959805
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Buch 06634/917446
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Herr Wagner 0173/8625086
Deckenbach - Herr Reiß 5372
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961016
Gontershausen - Kein Ortsbeirat
Haarhausen - Herr Reinhardt 7149
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Justus 3959715
Nieder-Ofleiden - Herr de Haan 06429/921752
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Lenhart 5536
schulen
Grundschule Homberg 814
Gesamtschule Ohmtal 5075

Die stadt homberg (Ohm)
vermietet folgende Wohnungen:

Ab sofort
Wohnung DG, Marktstraße 23,
4 Zimmer, Küche, Bad ca. 94 m2 = 446,50 €/Kalt mtl.
zzgl. Nebenkosten
zzgl. Kaution (3 Monatsmieten)

ab sofort
Wohnung, DG, An der stadtkirche 17,
2 Zimmer, Bad, Abstellraum ca. 58 m2 = 275,50 €/Kalt mtl.
zzgl. Nebenkosten
zzgl. Kaution (3 Monatsmieten)

ab. 01. Juni 2017
Wohnung DG, höinger straße 11,
2 Zimmer, Küche, Bad,
WC (separat) ca. 65 m2 = 308,75 €/Kalt mtl.
zzgl. Nebenkosten
zzgl. Kaution (3 Monatsmieten)

Bewerbungen sind schriftlich zu richten an den
Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)

-Wohnungsbauverwaltung-
Marktstraße 26

35315 Homberg (Ohm)
Nähere Auskünfte erteilt der Sachbearbeiter der Wohnungsverwaltung,
Herr Strauch, Tel.: 06633 – 184 31.
Homberg (Ohm), 15.02.2017

Der Magistrat der
Stadt Homberg (Ohm)

sprechzeiten
Erreichen der stadtverwaltung für behinderte

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

stadt homberg

Wichtige telefonnummern für sie!
notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740

Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der stadtverwaltung
Montag - Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

sprechstunden der Bürgermeisterin
nach Vereinbarung
Internet
homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

telefonanschlüsse
stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 184-47
Telefax Bauhof 911 04 56
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Claudia Blum
Sekretariat:
Frau Deeg 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick 184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
tourist Information
Tourist-info@homberg.de 184-43
hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher/ Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Nierichlo 184-27
Frau Jarkow 184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska 184-51
Zulassungsstelle:
Frau Claar 184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Helfenbein 184-39/35
Steueramt:
Herr Schmitt 184-36
Rechnungswesen:
Frau Reiß 184-33
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Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
„Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage in Homberg ist ab jetzt samstags von 10:00
- 12:00 Uhr geöffnet.
Mittwochs bleibt vorerst aufgrund der Winterzeit geschlossen.
Ab dem 29.03.2017 wird die Rote Kuh zusätzlich mittwochs von 17:00
– 19:00 Uhr geöffnet sein.

Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig,
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
- die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch ei-

nen Anwalt)
- die sozialberatung
- die Familien- und Erziehungsberatung
- die schwangerenkonfliktberatung

Öffnungszeiten von café,
tauschbibliothek und

Lesezimmer

Mo, Di, Mi von 8.30 - 12.00 Uhr sowie
Di und Do von 14.30 - 16.30 Uhr
themennachmittage:
Jeden Dienstag von 14.30 - 16.30 uhr offenes strickcafé
Jeden Donnerstag von 14.30 - 16.30 uhr geselliger spiele-nach-
mittag
Gerne dürfen sie bei uns mitgebrachte speisen verzehren oder
Kaffeespezialitäten vor Ort genießen.
Die Mitarbeiter des Familienzentrums freuen sich auf Sie!

Wir geben Ihren Ideen den nötigen Raum
Sie suchen Räumlichkeiten für Ihre Vereinsaktivitäten? Sie haben
Ideen und Wünsche für Kultur- und Bildungsveranstaltungen? Das
Familienzentrum ist ein Ort von der Gemeinde - für die Gemeinde.
Sprechen Sie uns an, wir helfen gerne weiter.
Familienzentrum homberg Ohm
Frankfurter Straße 1
35315 Homberg Ohm
Tel. 06633-184 42
Fax. 06633-3959806
Bürozeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag von
8.30 - 12.00 Uhr
Dienstagnachmittag von 14.00 - 16.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung
cenders@homberg.de (Christiane Enders, Leitung)
www.familienzentrum-homberg-ohm.de

strickcafé im Familienzentrum homberg
(Ohm)

Im Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1, können Neuan-
fänger und Geübte sich immer dienstags in lockerer Runde von 14.30
uhr bis 16.30 uhr zusammensetzten, um gemeinsam zu stricken, hä-
keln, sich auszutauschen oder einfach nur, um in angenehmer Atmo-
sphäre einen Kaffee zu trinken.
Information unter www.familienzentrum-homberg-ohm.de oder E-Mail:
cenders@homberg.de

Öffnungszeiten des Jugendzentrums
„hotspot“

(im Familienzentrum)
Dienstags von 14.00 - 18.00 Uhr (für Schüler ab der 5. Klasse)
Jeden ersten Freitag des Monats „Freundschaftsabend“
Jeden zweiten Sonntag des Monats „Familienabend“
(für nähere Infos zu den Themenabenden bitte separate Werbung be-
achten)

- An Feiertagen geschlossen -
- In den Ferien laut Aushang geöffnet -

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Montag: 08.30 Uhr - 11.30 Uhr

14.00 Uhr - 17.30 Uhr
Dienstag bis Freitag: 08.30 Uhr - 11.30 Uhr

Ortsgerichte/schiedsmann
Ortsgericht homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

schiedsmann
schiedsmann
Klaus Kirbach, Marktstraße 23,
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7849

Öffnungszeiten des Museums homberg
Brauhausgasse

Winterpause vom 11.12.2016 bis 19.03.2017 einschließlich
Öffnungszeiten
nur nach Vereinbarung unter 06633/184-0 oder 7505

Öffnungszeiten der spiel- und Lernstube
homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630)298 oder kleinmeiches@
web.de
ständiger sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Mar-
burg, softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000

Öffnungszeiten der stadt- und
schulbibliothek

(Gesamtschule, Hochstraße):
Dienstags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Mittwochs von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

In den schulferien geschlossen

Öffnungszeiten der Kleiderkammer im
Familienzentrum

dienstags von 9.30 uhr bis 11.30 uhr (ausgenommen bleiben ge-
setzliche Feiertage).
Neben Kleidung, Schuhen, Rucksäcken, Koffern und Sporttaschen
finden sich dort auch noch viele andere Gebrauchsgegenstände
(Spielsachen, Geschirr …). Die Kleiderkammer lebt von Spenden,
die herzlichst angenommen werden. Eine Auflistung der benötigen
Dinge findet sich auf der Homepage des Familienzentrums (www.
familienzentrum-homberg-ohm.de).
Kleider können während der Öffnungszeiten von Bedürftigen geholt
werden, Abgabe bitte nur nach vorheriger Absprache. Die Garde-
robe ist jedoch für Nehmer nicht völlig kostenlos, es wird um eine
geringe Spende gebeten.
Rückfragen bitte unter E-Mail: cenders@homberg.de oder Tel.:
06633 - 184 42
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Einladung zur Krabbelgruppe
Keine Lust mehr, nur zu hause zu sein?

Interesse am gemeinsamen
Austausch?

spaß zu sehen, wie sich Dein Kind
in der Gruppe entwickelt?

Wir geben Euch den Raum und Rahmen
dafür….
Wer: Kinder von 0 - 3 Jahren mit

ihrer Mama, Papa, Oma oder
sonstigen Angehörigen

Wo: Familienzentrum Homberg
(Ohm), Frankfurter Str. 1,
35315 Homberg (Ohm)

Wann: Immer dienstags
von 10.00 – 11.30 Uhr

Einfach vorbeischauen und mitmachen.
Keine Anmeldung erforderlich.
Infos unter: E-Mail: cenders@homberg.de oder Tel. 06633 - 3959805

Vortrag „Enkeltrick“
Auftaktveranstaltung des seniorenbeirates homberg (Ohm) und

„des schutzmannes / der schutzfrau“ vor Ort

Am 15. März um 15.00 uhr findet im Saal
des Familienzentrums Homberg (Ohm) ein
Vortrag von Polizeihauptkommissar Wolf-
gang Keller zur Kriminalprävention statt.
Er informiert über das betrügerische Vor-
gehen, bei dem sich Trickbetrüger meist
gegenüber älteren und/oder hilflosen Per-
sonen als deren nahe Verwandte ausge-
ben, um unter Vorspiegelung falscher Tat-
sachen an deren Bargeld oder sonstige
Wertgegenstände zu gelangen.

In der Veranstaltung des Seniorenbeirates werden sich auch Polizeiober-
kommissarin Jöckel und Polizeioberkommissar Klar als „Schutzmann
und Schutzfrau vor Ort“ kurz vorstellen und natürlich auch Fragen zu
anderen Themen beantworten.
Es erwartet Sie eine interessante Informationsveranstaltung. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
www.familienzentrum-homberg-ohm.de

Informationen zur Müllentsorgung:
nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Gelbe Tonne:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Biomülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Papiertonnen:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;
Sperrmüllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;

Freundschaftsabend im hotspot
an jedem 1. Freitag des Monats
von 18.30 uhr bis 22.00 uhr*

Sich mit Freunden treffen, quatschen, die vorhandenen Spielgeräte nut-
zen und die Zeit genießen. Im Laufe des Abends immer mit einem zum
Thema „Freundschaft“ passenden Filmbeitrag (manchmal in 3D) auf
Hombergs wahrscheinlich größter Leinwand. Eintritt frei. Getränke und
Knabbereien gibt´s günstig zu kaufen. Nähere Infos sowie Anmeldungen
unter ohmegahomberg@yahoo.de.
Ab der 5. schulklasse – maximal 18 teilnehmer!
Der Freundschaftsabend ist ein Kooperationsprojekt zwischen der Stadt
Homberg, der Jugendgruppe OhMega sowie dem ev. Kirchspiel Ober-
Ofleiden *außer in den Ferien und an Feiertagen

Familienabend im hotspot
an jedem zweiten sonntag des Monats

von 17 uhr bis 20 uhr*
Egal, ob mit Eltern, Großeltern, Geschwistern oder alleine mit Freunden.
Einen gemütlichen Sonntagabend im HotSpot verbringen, die Spielge-
räte nutzen und einen Familien-Filmbeitrag (manchmal auch in 3D) ge-
nießen. Knabbereien, frisches Popcorn und Getränke gibt es günstig zu
kaufen. Der Eintritt ist frei. Ab 6 Jahren. Nähere Infos sowie Anmeldun-
gen unter ohmegahomberg@yahoo.de. Erwachsene nur in Begleitung
von Kindern – maximal 18 teilnehmer!
Der Familienabend ist ein Kooperationsprojekt zwischen der Stadt
Homberg, der Jugendgruppe OhMega sowie dem ev. Kirchspiel Ober-
Ofleiden *außer in den Ferien und an Feiertagen

Beratung des VdK im Familienzentrum
homberg (Ohm)

Jeden 3. Donnerstag im Monat ab 17.00 uhr bietet der VDK - Kreis-
verband Alsfeld - durch Frau Helma Schnell-Kretschmer die Möglichkeit,
sich in allen sozialrechtlichen Angelegenheiten (z.B. Schwerbehinder-
ten-, Bundessozialhilfe- und Arbeitsförderungsgesetz, Kriegsopferver-
sorgung sowie der gesetzlichen Renten-, Kranken-, Pflege- und Unfall-
versicherung) im Familienzentrum beraten zu lassen.
Terminvereinbarungen unter Tel.: 06631-3556

Frauenwoche 2017
Frauenfrühstück im Familienzentrum homberg

(Ohm)

sonntag, 5. März 2017 10.00 – 12.00 uhr
Impulse für eine gesunde Balance im Alltag

Die Stadt Homberg lädt zum Vortrag im Rahmen eines Frühstücks ein:
Unter dem Titel „Impulse für den Alltag“ wird die
Referentin Kirstin Merz vom Naturheilzentrum Merz das Entstehen und
die Folgen von Stress beleuchten. Der Vortrag erklärt den Zusammen-
hang von Stress und dem Auftreten von gesundheitlichen Störungen und
bietet Anregungen zum Gegensteuern aus Sicht der Naturheilkunde.
Anmeldung erbeten unter Telefon 06633-18442
oder cenders@homberg.de
Kosten: 5 Euro
Veranstalterin: stadt homberg (Ohm)

Aktuell | Erfolgreich | Informativ

Ihr Mitteilungsblatt
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Das Liebig Museum in Gießen war am Mittwoch das Ziel. Hier wurden im
Orginal Hörsaal, von Herrn Theophel Experimente à la Liebig vorgeführt.
Es gab Knallerbsen, bunte Flammen, verschieden farbige Flüssigkeiten,
es knallte, feuerte, überraschte. Liebigs vielfältige Entdeckungen (wie
z.B. Fleischextrakt, Mineraldünger, Backpulver, Schwedenhölzer, Er-
satzmilch für Kleinkinder) wurden anhand der Experimente lebhaft näher
gebracht und zogen das Auditorium in ihren Bann. Mittwochabend mach-
ten die Mitglieder beider Kommissionen eine Nachtwächterführung mit
Hartmut Kraus. Nicht nur die Franzosen sondern auch manch Homber-
ger lernte neue Ecken (Eiskeller unter dem Brauhaus) und wundersame
Geschichten kennen.
Nach Wiesbaden ins Schloß Freudenberg ging der Donnerstag Ausflug.
Einige der 100 sogenannten „Erfahrungsfeldstationen“ wurden in zwei
Gruppen erkundet.
Windharfe, Labyrinth oder der abschließende Besuch im Klangraum
waren für alle eine ganz neue und bereichernde Erfahrung, an die sie
sich bestimmt noch lange erinnern werden.
Am Freitag fuhren deutsche und französische Jugendliche nach Lauter-
bach zum Schlittschulaufen und hatten viel Freude an der gemeinsamen
Unternehmung.
Der Abschiedsabend rückte unweigerlich näher, die Gasteltern hatten
wieder für ein gut bestücktes Buffet gesorgt, Busfahrer „Dominique“ be-
reicherte erneut mit seinen selbst zubereiteten Crêpes die Auswahl an
Köstlichkeiten,sodass wirklich für jeden etwas zu finden war.
Da war doch noch etwas: Das von den französischen Jugendlichen ge-
staltete Programm: Trompeten und Klavier Musik, Gesang, Sketche,
Jonglage und ein von Ellen Jantosca am Montag einstudierter Tanz er-
freuten die zahlreich erschienenen Gäste.
Die Fußballhymne des FC Nantes stand zwar nicht auf dem Programm,
wurde aber mit solcher Inbrunst vorgetragen, dass der ganze Saal mit-
machte.
Leider ging die Woche viel zu schnell vorüber und die Nacht von Freitag
auf Samstag war auch viel zu kurz, denn Samstag früh um 6.30 Uhr war
Treffpunkt am Bus.
Das nächste Treffen ist vom 30. September bis 07. Oktober, denn dann
fahren die Homberger nach Thouaré.

neubestellung oder Rückgabe von „Gelben
tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr Ihre
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per
Telefon oder E-Mail zu
Die vorhandene Rubrik sperrmüllabfuhrkarten ersatzlos streichen.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater herkunft

Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg
(Ohm) werden
jeden ersten Montag im Monat zwischen 14.00 uhr und 16.00 uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen.
sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke)
eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van
den Berg.

neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung. Sie finden uns in Lauterbach,
Goldhelg 20, im Gebäude des Landratsamtes.
Ansprechpartnerinnen
Monique Abel, Tel: 06641 977-2091,
monique.abel@vogelsbergkreis.de
Sabine Leskien, Tel: 06641 977-2092,
sabine.leskien@vogelsbergkreis.de
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Französische Jugendliche aus hombergs
Partnerstadt thouaré

verbrachten eine wunderbare Woche bei ihren
deutschen Austauschpartnern.

Am Montag war man in Homberg und Umgebung unterwegs (wie bereits
berichtet) Dienstag ging es zur Gedenkstätte Point Alpha mit Führungen
in englischer und französischer Sprache, anschließend besuchte man
Merkers und fuhr, ausgestattet mit Helm und Arbeitskleidung, ins Berg-
werk ein, was großen Spaß machte.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer

tel.: 116 117

Apotheken-notdienst
Apotheken-notrufnummer: 01801/ 555 777 9317

Mittwoch, 01.03.2017
Teich Apotheke, Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf,
Tel. (06428) 921059
Donnerstag, 02.03.2017
Bahnhof Apotheke, Bahnhofstraße 12 ½, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 1050
Freitag, 03.03.2017
Felsen Apotheke, Frankfurter Straße 56, 35315 Homberg (Ohm),
Tel. (06633) 1770
Alte Apotheke, Bahnhofstraße 22, 35279 Neustadt,
Tel.: (06692) 919130
samstag, 04.03.2017
Die Thor Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf,
Tel. (06428) 921892
sonntag, 05.03.2017
Storchen Apotheke, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 8992760
Montag, 06.03.2017
Haupt-Apotheke, Neustadt 9, 35260 Schweinsberg,
Tel. (06429) 391
Dienstag, 07.03.2017
Born-Apotheke, Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain,
Tel.: (06422) 1885
Mittwoch, 08.03.2017
St.-Martin-Apotheke, Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt,
Tel. (06692) 919045
Rathaus-Apotheke, Frankfurter Straße 25, 35315 Homberg (Ohm),
Tel. (06633) 325

Zahnärztlicher notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:

telefon: 0180 560 7011

tierärztlicher sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere 0172/3642969

schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Wir gratulieren:
zur Diamantenen hochzeit am 03. März 2017
den Eheleuten Gerda und Claus Sens
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Erbenhausen
Ehringshäuser Str. 3

Homberg (Ohm), den 01.03.2017

Ehepaar Reinhardt aus haarhausen
feierte Diamantene hochzeit

Am 16. Februar 2017 feierten Herta und Alfred Reinhardt aus dem Hom-
berger Stadtteil Haarhausen ihren 60. Hochzeitstag.
Zum Jubiläum des Ehepaares überbrachte Bürgermeisterin Claudia Blum
die Glückwünsche des Magistrats, des Hessischen Ministerpräsidenten
sowie des Landrates. Hanno Reinhardt, Enkel des Paares, gratulierte
nicht nur persönlich ganz herzlich, sondern als Ortsvorsteher von Haar-
hausen auch im Namen des Ortsbeirats. Das politische Engagement
ist Familientradition: Jubilar Alfred Reinhardt selbst war ebenfalls von
1977 bis 1989 Ortsvorsteher von Haarhausen. Bürgermeisterin Blum und
Hanno Reinhardt wünschten den Jubilaren bei ihrem Besuch vor allem
Gesundheit und noch viele gemeinsame schöne Jahre.

Auf dem Foto ist das Jubelpaar mit Bürgermeisterin Blum und Enkel Han-
no Reinhardt zu sehen.

Impressum: BÜRGERZEItunG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekannt-
machungen der Kommunalverwaltung

Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen erscheint wöchentlich. Herausgeber,
Druck und Verlag: LinusWitticH Medien KG, 36358 Herbstein, industriestraße 9-11, telefon 06643/9627-
0, telefax Redaktion 06643/ 9627-77, telefax Anzeigen 06643/9627-78. internet-Adresse: www.wittich.de,
E-Mail-Adresse: info@wittich-herbstein.de
Geschäftsführung: Hans-Peter steil, Produktionsleitung: Frank Vogel
Verantwortlich für den amtlichen teil und die Rubrik „Aus dem Rathaus“: Der Bürgermeister. Verant-
wortlich für den übrigen redaktionellen teil: Raimund Böttinger, tel. 06643/9627-0. Verantwortlich für den
Anzeigenteil: David Galandt, tel. 06643/9627-0. Alle erreichbar unter der Anschrift des Verlages.
Bezugspreis: 8,25 € im Vierteljahr bei Ortszustellung, im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag zum
Preis von 2,50 € (inkl. Porto und 7% Mwst.). Abbestellungen des Abonnements können nur bis 13 Wochen
vor Quartalsende zum Quartalsende erfolgen. Für unaufgefordert eingereichte Manuskripte, Fotos und/oder
Datenträger übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Artikel
müssen mit namen und Anschrift des Verfassers gekennzeichnet sein. Gekennzeichnete Artikel geben die
Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen.
Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive
dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten un-
sere allgemeinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder andere durch den Verlag nicht zu verschuldender Ereignisse
besteht kein Anspruch auf Entschädigung. Ansprüche auf schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen.
Vom Kunden vorgegebene HKs-Farben bzw. sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei
können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb
können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen
verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.

M e s o t h e r a p i e
bei Rücken- und Schulterschmerzen,

Kapaltunnelsyndrom, Migräne,
Tinnitus, Durchblutungsstörungen,
Knieschmerzen, Fibromyalgie,

Ellenbogenschmerzen, Fersensporn,
Borreliose, Haarausfall

Dr. med. Michael Dörge
Schlitzer Straße 25
36272 Niederaula
Tel.: 06675/1666

Sanfte Medizin ohne
Nebenwirkungen
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Freundeskreis Vogelsberg e.V.
selbsthilfegruppe für suchtabhängige und
-gefährdete, sowie deren Angehörige, in der

Gemeinde homberg
Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 19.30 uhr
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den
gleichen Zeiten statt.
In dringenden Fällen erreichen sie uns unter den tel.-nr.:
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Bund der Pfadfinder „stamm Wüstenfüchse“
Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:

Freitag
Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
Ansprechpartner:
Luis Rieger, Tel.: 0157/54233543
Weitere Informationen unter
www.wuestenfuechse.de

Förderverein der Ohmtalschule homberg
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2017

Sehr geehrte Mitglieder des Fördervereins der Ohmtalschule,
der Vorstand lädt alle Mitglieder recht herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung 2017 ein.
Die Versammlung findet am Montag, den 6. März um 19 uhr im Ver-
waltungstrakt der Ohmtalschule statt.
tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung durch die Vorsitzende Frau Wilde
2. Tätigkeitsbericht
3. Kassenbericht durch die Rechnerin Frau Pfeffer
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache über die Berichte
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahl Kassenprüfer
8. Neuwahlen des Vorstandes: Vorsitzende/r , Stellvertretender Vor-

sitz, Kassenwart/in, Schriftführer/in und drei Beisitzende
9. Verschiedenes
Die Mitglieder des Vorstandes haben ihre Bereitschaft signalisiert, noch-
mals für eine weitere Wahlperiode zur Verfügung zu stehen.
Der Vorstand freut sich, Sie zur Jahreshauptversammlung begrüßen zu
dürfen. Erfrischende Getränke und ein kleiner Imbiss werden gereicht.

Für den Vorstand
Natasha Wilde

Freiwillige Feuerwehr homberg
Jahreshauptversammlung der Feuwehr

homberg (Ohm)
Einladung zur 155. Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2016
der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Homberg (Ohm) gegr. 1862 e.V. am
Samstag, den 11. März 2017 um 19:00 Uhr in der Stadthalle Homberg (Ohm)
tagesordnung
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Begrüßung und Totenehrung

- Pause, ca. 30 Minuten -
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Wehrführers
5. Bericht der Jugendfeuerwehrwartin und der Sprecherin der Kin-

derfeuerwehr
6. Bericht des Leiters der Musikabteilung
7. Bericht des Kassenwartes
8. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
9. Neuwahlen eines /einer Jugendfeuerwehrwart /-in, sowie Ergän-

zungswahlen zum Vorstand
10. Neuwahlen der beiden Kassenprüfer für 2017
11. Ehrungen und Beförderungen
12. Redebeitrag von Hartmut Kraus
13. Gäste haben das Wort
14. Anfragen und Mitteilungen

Im Namen des Vorstandes
gez. Christian Born, 1. Vorsitzender

Bitte beachten: Die Kameradinnen und Kameraden der Einsatzabteilung
treffen sich direkt bei der Stadthalle

Grundschule homberg
Amtliche Bekanntmachung

Aufgrund des Hessischen Schulgesetzes werden mit Beginn des neu-
en Schuljahres alle Kinder, die in der Zeit vom 01.07.2011 bis einschl.
30.06.2012 geboren sind, schulpflichtig.
Der Schüler hat die Grundschule zu besuchen, in deren Schulbezirk er
seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt hat.
Noch nicht schulpflichtige Kinder können auf Antrag der Erziehungs-
berechtigten in die Schule aufgenommen werden, wenn sie die für den
Schulbesuch erforderliche Reife besitzen. Wir bitten um telefonische
Voranmeldung unter der Nummer 06633/814 in der Zeit vom 13.03. bis
17.03.2017 (vormittags).
Alle Kinder der Stadt Homberg, die in diesem Jahr schulpflichtig wer-
den und noch keine schriftliche Einladung für die Anmeldung erhalten
haben, bitte ich ebenso telefonisch unter der Nummer 06633/814 zum
o.a. Termin anzumelden.

Vhs-Vogelsberg
Anmeldungen und Fragen zu den Kursen bitte direkt an die Vhs
in Alsfeld, Im Klaggarten 6 , tel.:06631 792-7700 oder www.vhs-
vogelsberg.de , richten.

Liedbegleitung mit der Gitarre
Kursnummer: N2303
Titel: Liedbegleitung mit der Gitarre
Info: Der Frühlingskurs für alle, die bereits

Erfahrungen mit dem Spielen einfacher
Akkorde und Spaß am Erlernen neuer
Songs haben.

Mindestteilnehmerzahl: 6 Personen
Dozent(en): Sabine Georg
Veranstaltungsort: Homberg (Ohm), Familienzentrum, Saal
Veranstaltungstag(e): Dienstag
Zeitraum: Di. 14.03.2017 - Di. 09.05.2017
Dauer: 6 Treffen
Uhrzeit: 19:00 - 20:30
Kosten: 60,00
zusätzliche Kosten:
Max. Teilnehmeranzahl: 8
Zielgruppe: Erwachsene allgemein
Anmeldeschluss: 07.03.2017

Praxis Dr. D. Ladwig
Berliner Straße 9a, 35315 Homberg/Ohm

Liebe Patientinnen und Patienten,
in der Zeit von Montag, den 13.03.2017,
bis einschließlich Freitag, den 24.03.2017,
bleibt unsere Praxis wegen Urlaubs geschlossen.

Ab Montag, den 27.03.2017 sind wir wieder zu den
gewohnten Sprechzeiten für Sie erreichbar.

Vertretung übernehmen alle anwesenden Homberger Kollegen
und die Hausarztpraxis Gleen-Felda.

AnZEIGEnWERBunG –

DER SCHLüSSEL ZUM ERFOLG

Tel. 0 66 43-96 27-0 oder Fax 0 66 43-96 27-78
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Die Vortragsreihe hessen
und die Reformation geht weiter

Vortrag von Dr. Dirk Richhardt
Von gebrochenem Brot und zerbrochenen Steinen

Krieg und immer wieder Krieg
Von Frieden und Unionen

Von Hoffnungen und Empfindungen
Freitag, 17.März 2017 19:00 uhr im Kaminsaal des schlosses

Eintritt frei, wir bitten um eine spende für die schlosspatrioten
Die Kirchengeschichte geht weiter, auch nach der Reformation

Es ist schon ein fester Programmpunkt geworden und lockt Gäste aus ganz
Hessen auf das Schloss nach Homberg (Ohm). 1500 Jahre Kirchengeschich-
te, von den Anfängen bis zur Reformation - das waren die ersten Themen.
Angesichts der lebhaften und anschaulichen Art des Vortrags gelang es
bislang immer wieder viele Zuhörer zu gewinnen, die sich beeindruckt in
die Geschichte vergangener Verstrickungen und Kämpfe entführen ließen.
Nun aber geht es weiter. Wie entwickelte sich die Geschichte nachdem
Hessen 1526 in Homberg die Reformation angenommen hatte. Um eine
größere Transparenz zu erreichen, wird der Referent, Dr. Dirk Richhardt,
sich auf die hessischen Formen konzentrieren. Wie entwickelten sich die
hessischen Landesteile nach der Spaltung des Landes? Was bedeutete
die zweite Reformation in Hessen? Wie kam es zu Irrungen und Wirrun-
gen, zu Hexenverfolgungen, Rekatholisierungen und zum Hessenkrieg?
Was waren Pietisten, Exulanten, Chiliasten, Separatisten Herrenhuter
und Bapitsten? Was bedeuteten Assekurationsakte und Reichsdeputati-
onshauptschluss für Hessen? Sehr viele Sonderwege, sehr viele Begriffe
und Ereignisse und vor allem die Herausforderung, alles verständlich und
mitreißend in Wort und Bild darzustellen. Das gelang dem Referenten
für die letzten 1500 Jahre bislang vorzüglich! Und das sollte auch für die
nächsten 500 Jahre gelingen. Wir, die Schlosspatrioten, laden Sie daher
herzlich ein, am 17. März 2017 wieder unsere Gäste zu sein.

sG Germania homberg
Einladung

aller Mitglieder des Fördervereins der sG Germania homberg zur
Jahreshauptversammlung über das Rechnungsjahr 2016
termin: Freitag, den 03.03.2017
Ort: sportheim sG Germania homberg

An der Altenstadt
Beginn: 19.00 uhr
Um pünktliches Erscheinen wird gebeten.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Rechners
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
6. Anträge u. Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen bis spätestens
24.02.2017 schriftlich beim

1. Vorsitzenden
Herrn Hartmut Höck

Zum freien Hof 3
35315 Homberg / Ohm

vorliegen.
Förderverein der SG Germania Homberg

35315 Homberg / Ohm
gez. Hartmut Höck
- 1. Vorsitzender -

Einladung
aller Mitglieder der sportgemeinschaft Germania homberg 1911
e.V. zur Jahreshauptversammlung über das Rechnungsjahr 2016
termin: Freitag, den 03.03.2017
Ort: sportheim sG Germania homberg

An der Altenstadt
Beginn: 20.00 uhr
Um pünktliches Erscheinen wird gebeten.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
4. Jahresbericht Abt. Fußball -Senioren-
5. Jahresbericht des Jugendleiters
6. Jahresbericht Abt. Fußball -Alte Herren-
7. Bericht des Rechners
8. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
9. Neuwahlen
10. Ehrungen
11. Anträge und Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen bis spätestens
24.02.2017 schriftlich beim

1. Vorsitzenden
Herrn Hartmut Höck

Zum freien Hof 3
35315 Homberg / Ohm

vorliegen.
Sportgemeinschaft Germania 1911 e.V.

35315 Homberg / Ohm
gez. Hartmut Höck
- 1. Vorsitzender -

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Das nächste treffen findet statt am:

07.03.2017
19:00 Uhr
Ort: Familienzentrum Homberg (Ohm)
Ansprechpartnerinnen:
Renate Grimm 06634/1740
Petra Wiegand 06633/7186

Geflügelzuchtverein homberg
Rassegeflügelzüchterstammtisch -Ohmtal

Einladung zum Stammtisch am 5.März bei Herbert Theiß Brunnengasse
5 Nieder-Gemünden
Beginn 10.00 Uhr

Jagdgenossenschaft
homberg / Ohm

Jahreshauptversammlung
Am Freitag den 10.03.2017 um 19:30 findet im Gasthof Hainmühle die
diesjährige Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Homberg
/Ohm statt. Alle im Genossenschaftskataster eingetragene Grundstück-
seigentümer oder die mit schriftlicher Vollmacht versehenen Vertreter
sind dazu eingeladen.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Versammlung ohne Rücksicht auf
die Zahl der anwesenden Mitglieder beschlussfähig ist.

tagesordnung
Eröffnung und Begrüßung
Jahresbericht des Vorsitzenden
Verlesung der Niederschrift
Bericht des Rechners
Bericht der Kassenprüfer
Entlastung des Vorstandes
Wahl der Kassenprüfer
Verwendung der Jagdpacht
Bericht der Jagdpächter
Ausscheiden und Aufnahme eines Mitpächters in Homberg 1
Verschiedenes

Der Jagdvorsteher Wilfried Nass

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

schlosspatrioten homberg (Ohm)
Öffnungszeiten des schlosscafés

Sonntags von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Der Arbeitskreis Geschichte der
schlosspatrioten lädt ein zu einerExkursion
nach Eisenach am samstag, 13. Mai 2017

Im Rahmen des Lutherjahres bietet der Arbeitskreis Geschichte der
Schlosspatrioten eine Exkursion nach Eisenach an. Teilnehmen können
auch Personen, die nicht Mitglied bei den Schlosspatrioten sind. Aller-
dings ist die Teilnehmerzahl wegen einer Sonderführung im Bachhaus
auf höchstens 30 Personen beschränkt. Die Reihenfolge der Anmeldun-
gen gilt, wenn sich mehr als 30 Personen anmelden.
Programm:
· Abfahrt gegen 08:00 uhr ab ehem. Amtsgericht/Familienzentrum

in Homberg.
· ca. 10:30 uhr, Lutherhaus - Eintritt 7,00 Euro p. P. (Gruppenpreis)

ohne Führung.
· ca. 12:00 bis 13:00 uhr, Führung in der Georgenkirche. Juliane

Stückrad und ihr Mann (beide im Kirchenvorstand) führen uns. Ein-
tritt frei.

· Mittagspause in freier Verfügung.
· ab 15:00 uhr, Bachhausmit sonderführung zum Thema „Bach

und Luther“, Eintritt 7,00 Euro p.P. (Gruppenpreis) + pauschal für
die Führung 100,00 Euro.

Verbindliche Anmeldungen bitte schriftlich bis zum 20. März 2017 an
Rainer Grünewald, Am Oberborn 4, 35315 Homberg,
oder per E-Mail ruggruenewald@gmx.de .
Bei der Anmeldung bitte Mailadressen und/oder Telefon angeben. Wahr-
scheinlich bilden wir Fahrgemeinschaften mit Privat-Pkw. Deshalb bitte
auch angeben, wer evtl. mit eigenem Pkw fahren und wie viele Personen
er/sie mitnehmen kann.
Die Eintrittsgelder, anteilige Kosten an der Führung im Bachhaus und die
Anteile an den Fahrtkosten werden während der Fahrt eingesammelt.
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Jagdgenossenschaft
Deckenbach - höingen

haxenessen 2017
Die Jagdgenossenschaft Deckenbach - Höingen lädt alle Mitglieder am
samstag, den 11.03.2017, um 19:00 uhr, zu einem Familienabend mit
Haxenessen ins DGH Deckenbach ein.
Wir bitten um Anmeldung bis zum 01.03.2017 zwecks Vorbestellung der
Haxen bei Fam. Weitzel (Tel.: 06633/5486). Wie im Vorjahr wird ein
Unkostenbeitrag von 5 € pro Haxe erhoben.
Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freut sich

der Jagdvorstand

KsG Maulbach
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Hiermit werden alle Mitglieder und Ehrenmitglieder zur ordentlichen Jah-
reshauptversammlung am

samstag den 11. März 2017, Beginn 20.00 uhr
in der Gastwirtschaft Dorfschänke

eingeladen.
tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken
3. Tätigkeitsbericht 1. Vorsitzender
4. Tätigkeitsbericht der einzelnen Spaten
5. Bericht Kassenverwalter
6. Bericht Kassenprüfer
7. Entlastung Rechner und Vorstand
8. Neu- bzw. Ergänzungswahlen
9. Veranstaltungen
10. Verschiedenes
Anträge zur tagesordnung können bis spätestens 06. März 2017
schriftlich an den 1. Vorsitzenden eingereicht werden!

tV homberg
Abt. Badminton

Hallo, Freunde des Badmintonsportes,
wer hat Lust auf die schnellste Ballsportart der Welt? Der ist bei der
Badminton- Abteilung in der Homberger Großsporthalle genau richtig
und kann etwas für Konzentration und körperliche Fitness tun- und das
in jedem Alter: von 7 bis 70 Jahre ist jeder gut aufgehoben!
unsere trainingszeiten sind:
Montag und Mittwoch
Jugendliche 18:45 – 20:15 Uhr
Erwachsene 20:15 – 21:45 Uhr
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!

Einladung zur stadtmeisterschaft 2017
Badminton homberg/Ohm

Die Badmintonabteilung des TV 1862 Homberg/Ohm lädt anlässlich
des 30jährigen Bestehens der Abteilung zur allerersten Mixed (Erw./
Kind) Stadtmeisterschaft ein. Ein Team besteht jeweils aus einem Kind
oder Jugendlichen mit dem oder der Erwachsenen seiner Wahl. Jeder
kann mitmachen, außer Profis! Ideal ist es für Kinder und Jugendliche
zwischen 8 und 17 Jahren.
Für die besten drei Platzierungen gibt es Preise. Die Teilnehmer bekommen
die Regeln erklärt. Gespielt wird im sogenannten „Schleifchenturniermo-
dus“. Wer zum Schluß die meisten Schleifchen gesammelt hat, gewinnt.
Die Veranstaltung ist für Sonntag den 12. März 2017 ab 13:30 Uhr in der
Großsporthalle Homberg Ohm geplant.
Einlass 30 Minuten vor Turnierbeginn.
Keine Startgebühr!
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Eine vorzeitige Anmeldung ist erwünscht unter: p@rickkoehler.de oder
Tel. (06633 / 642911) oder WhatsApp 0157 -35745234
Es freut Sich auf rege Teilnahme die

Badmintonabteilung TV Homberg 1862 e.V.

Jagdgenossenschaft Büßfeld
Jahreshauptversammlung

Am Freitag, den 17. März 2017 um 20.00 Uhr findet im Landgasthof
Fleischhauer die diesjährige Jahreshauptversammlung der Jagdgenos-
senschaft Büßfeld statt.
Hierzu werden alle Mitglieder eingeladen.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht des Jagdvorstehers
4. Verlesung der Niederschrift der letzten Jahreshauptversammlung
5. Bericht des Rechners
6. Kassenprüfung und Entlastung des Vorstandes
7. Wahl der Kassenprüfer
8. Verwendung des Jagderlöses
9. Bericht des Jagdpächters
10. Wahlen
11. Verschiedenes
Es wird darauf hingewiesen, dass nach § 8 der Satzung die Versamm-
lung beschlussfähig ist, ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen
oder vertretenen Genossen.
Das Jagdkataster liegt bei Jagdvorsteher Harres offen.

Gez. Harres
Jagdvorsteher

Freiwillige Feuerwehr Dannenrod
Feuerwehr bereitet Gelände vor

In Dannenrod leisteten die Freiwilligen der Feuerwehr am Wochenende
ganze Arbeit, um das Gelände auf dem Spielplatz für den geplanten Bau
des neuen Gerätehauses für die Erdarbeiten vorzubereiten. Dabei wur-
den in Absprache mit Architekt Döhler in Eigenleistung mehrere Hecken
und Sträucher beseitigt und der Begrenzungszaun auf dem Spielplatz
entfernt. Die Aktiven der Einsatzabteilung waren zahlreich vertreten und
wurden durch Frank Böckner fachkundig unterstützt. Vorsitzender Mor-
neweg freute sich über den effektiven Arbeitseinsatz, der den Beginn
einer Reihe von Leistungen sein wird, die die Freiwilligen für den Bau der
neuen Unterkunft leisten. Das neue Gerätehaus soll laut Planung den
Ort des aktuellen Spielplatzes einnehmen, was den Abbau der Geräte
und das Entfernen der Sträucher notwendig macht.
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Evang. Pfarramt
homberg/Ohm

Mittwoch, 1.3.
20.00 Uhr Generalprobe zum Weltgebetstag in der Ev.

Stadtkirche
Freitag, 3. März
19.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag in der Ev. Stadtkirche;

anschl. gemütliches Beisammensein im
Gemeindehaus
(siehe Text)

19.30 Uhr Angebot der Suchthilfe Vogelsberg:
Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige
und -gefährdete im Gemeindehaus

19.30 Uhr Angehörigengruppe im Gemeindehaus
samstag, 4.4.
9-13 Uhr Vorkonfirmandenunterricht B E I D E Gruppen
15.00 Uhr Gospel Revival - Generalprobe
17.00 Uhr He´s Got The Whole World In His Hands -

Gospelgottesdienst mit dem Gospel-Revival-
Projektchor in der Stadtkirche (siehe Text)

sonntag, 5. März, Invokavit
10.00 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche mit Taufe
Montag, 6.3.
16.30 Uhr Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim Am Wingenhain
Gospel-Gottesdienst
Gemeinsam mit der Homberger Kirchenband haben „alte und neue“
Gospelsängerinnen und -sänger an allen Samstagen im Februar mit
viel Spaß gesungen und geprobt. Altvertraute Gospel und neue Songs
wurden einstudiert.
Der Gospel-Revival-Projekt-Chor und die Kirchenband unter der Leitung
von Pfarrer Werner Schrag sowie Michele Alberti am Klavier laden herz-
lich ein zu einem fröhlichen und unterhaltsamen Gospelgottesdienst am
Samstag, den 4. März, um 17 Uhr in der Ev. Stadtkirche.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende zur Unterstützung der kirchenmusika-
lischen Arbeit in unserer Gemeinde wird gebeten. Einlass ab 16.30 Uhr.
„Was ist denn fair?“ - Weltgebetstag 2017
„Was ist denn fair?“ Diese Frage beschäftigt uns, wenn wir uns im All-
tag ungerecht behandelt fühlen. Sie treibt uns erst recht um, wenn wir
lesen, wie ungleich der Wohlstand auf unserer Erde verteilt ist. In den
Philippinen ist die Frage der Gerechtigkeit häufig überlebensfrage. Mit
ihr laden uns philippinische Christinnen zum Weltgebetstag ein. Ihre
Gebete, Lieder und Geschichten wandern um den Globus, wenn öku-
menische Frauengruppen am 3. März 2017 Gottesdienste, Info- und
Kulturveranstaltungen vorbereiten.
Die über 7.000 Inseln der Philippinen sind trotz ihres natürlichen Reich-
tums geprägt von krasser Ungleichheit. Viele der über 100 Millionen
Einwohner leben in Armut. Wer sich für Menschenrechte, Landreformen
oder Umweltschutz engagiert, lebt nicht selten gefährlich. Ins Zentrum
ihrer Liturgie haben die Christinnen aus dem bevölkerungsreichsten
christlichen Land Asiens das Gleichnis der Arbeiter im Weinberg (Mt
20, 1-16) gestellt. Den ungerechten nationalen und globalen Strukturen
setzen sie die Gerechtigkeit Gottes entgegen.
In Homberg lädt der ökumenische Vorbereitungskreis zum Gottesdienst
am Weltgebetstag, den 3. März um 19.00 Uhr in die evangelische Stadt-
kirche ein sowie zu einem Imbiss im Anschluss an den Gottesdienst im
Gemeindehaus!
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag und Dienstag von 8.00 uhr bis 12.30 uhr und
Donnerstag von 15.00 uhr bis 18.00 uhr
homberg, An der stadtkirche 7, tel. 06633 314

Landfrauenverein Maulbach
treffen

Wir treffen uns am Mittwoch, den 08.03.2017 um 19:30 uhr im ev. Ge-
meindehaus.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Vorstand lädt alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung
mit einem gemeinsammen Essen herzlich ein.
Wann: Samstag, den 18.03.2017 um 19:00 uhr
Wo: evangelisches Gemeindehaus Maulbach

tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Rechnerin
4. Bericht der Kassenprüferinnen und Entlastung des Vorstandes
5. Wahl der Kassenprüferinnen
6. Verschiedenes

soundhaufen Maulbach
VB quer - a cappella im Vogelsberg mit dem

soundhaufen Maulbach und Gästen
Am Sonntag, den 5. März, um 19 Uhr lädt der Soundhaufen Maulbach
zum Konzert VB quer - a capella im Vogelsberg in die Sporthalle nach
Homberg/Nieder-Ofleiden ein.
Als weitere Gastchöre treten das „Hinterländer Männerensemble“ aus
Dautphe sowie zu Beginn des Konzerts der Kinderchor „Schöne Töne“
aus Ebsdorf auf.
Karten im Vorverkauf sind erhältlich bei Dorfschänke Metz in Maulbach,
Schreibwaren Repp in Homberg/Ohm, der Hausärztepraxis Gleen-Felda
in Kirtorf und Gemünden, telefonisch unter 0 66 33 - 62 71 oder per E-
Mail über info@soundhaufen.de.

Freiwillige Feuerwehr
nieder-Ofleiden

Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 4. März 2017, findet um 20.00 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr Nieder-Ofleiden e.V., im Feuer-
wehrgerätehaus statt.
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder, die Ehrenmitglieder
sowie die Jugendfeuerwehr recht herzlich eingeladen.
Das Erscheinen der Aktiven in Uniform ist erwünscht.
Sollte die Versammlung nicht beschlussfähig sein, so wird für den glei-
chen Tag um 20.15 Uhr eine erneute Versammlung einberufen, die dann
ohne Rücksicht auf die Anzahl der erschienenen Mitglieder lt. Satzung
beschlussfähig ist.

tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Wehrführers
5. Bericht der Schriftführerin
6. Bericht des Jugendwart
7. Bericht der Rechnerin
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Wahl der Kassenprüfer
10. Beförderungen, Ehrungen
11. Gäste haben das Wort
12. Anfragen und Mitteilungen (Verschiedenes)
Anträge sind bis zum 3.März 2017 schriftlich beim 1. Vorsitzenden Harald
Wiegand, Hügelstraße 13, einzureichen.

sportverein Ober- Ofleiden
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Der Vorstand des SV Ober-Ofleiden lädt alle Vereinsmitglieder zur dies-
jährigen Jahreshauptversammlung am Samstag, 4. März 2017, um 20:00
Uhr in das Sportheim des SV Ober-Ofleiden ein. Neben dem Bericht des
Vorstandes sowie der einzelnen Abteilungen stehen wieder Neuwahlen
auf der Tagesordnung. Für die 50- jährige Vereinstreue werden des Wei-
teren mehrere Mitglieder geehrt.
Daher bittet der Vorstand um zahlreiches Erscheinen.

Landfrauenverein schadenbach
Einladung Dorfcafé

Die Landfrauen Schadenbach laden alle Schadenbacher herzlich zum
nächsten Dorfcafé am

Mittwoch, dem 01.03.2017,
ein. Geöffnet ist von 14.00 bis 16.30 Uhr. Wir freuen uns auf viele Be-
sucher!

Der Vorstand

Pfeil & Rühl • Frankfurter Str. 12 • 35315 Homberg • Tel. (06633) 7576 • Fax: 642265

Inhaber: Karin Rink

... zuhören · beraten · begleiten ...

Bestattungen

Erd-, Feuer-, Seebestattungen,
FriedWald und RuheForst

Abwicklung sämtlicher Formalitäten, komplette Organisation und Dekoration

Lesen Sie weiter auf Seite 16
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Grüner wird‘s nicht!
Oder sehen Sie Rot, wenn Sie
auf Ihre Rechnung
schauen?
Wenn Ihre letzte Stromrechnung
einen Briefkopf mit drei roten
Buchstaben hat, sind Sie nicht
bei der EAM.

JET
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Nutzen Sie Ihr gutes Recht,
Ihren Anbieter selbst zu bestimmen.

0561 9330-9350

www.EAM.de

t,
echnung

Stromrechnung
en

nicht

Ihren Anbieter selbst zu bestimmen.

9330-93509330-9350

ENERGIE AUS DER MITTE

SpendenkontoCommerzbank Kassel:IBANDE23520400210322299900BIC COBADEFFXXX

www.anstoss-

zum-frieden.de

Anstoß
zum

Frieden
Unterstützen Sie
unsere weltweite
Friedensarbeit mit
Ihrer Spende!

Volksbund DeutscheKriegsgräberfürsorge e.V.
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Einladung zum Konfirmandenunterricht
Für die neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden, die im Jahr 2018
konfirmiert werden wollen, findet die Anmeldung statt:

am Dienstag, den 07. März 2017, um 19.00 uhr
in der st. Michaeliskirche in Ehringshausen

Bitte bringen Sie zur Anmeldung das Stammbuch oder (so vorhanden)
eine Taufbescheinigung mit.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Mittwoch, 01.03.17
Nieder-Gemünden
14.00 Uhr Seniorennachmittag im Ev. Gemeindehaus

Der Bus fährt wie folgt:
13.30 Uhr BH Hainbach
13.40 Uhr BH Elpenrod
13.50 Uhr BH ehem. Tankstelle Karl
14.00 Uhr Ankunft am Gemeindehaus in Nieder-
Gemünden

Donnerstag, 02.03.17
Elpenrod
14.00 Uhr Frauenkreis
Freitag, 03.03.17 Weltgebetstag der Frauen
Burg-Gemünden
19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen im Dorfgemeinschaftshaus,

anschließend laden wir zum gemeinsamen Probieren von
landestypischen Spezialitäten aus den Philippinen ein!

samstag, 04.03.17
Nieder-Gemünden
9.00 Uhr bis
12.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Ev. Gemeindehaus
sonntag, 05.03.17
Hainbach
10.45 Uhr Gottesdienst
Nieder-Gemünden
13.30 Uhr Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee

Um 13.00 Uhr fährt der Bus zum Gottesdienst nach
Nieder-Gemünden an der Kirche in Burg-Gemünden ab!

Montag, 06.03.17
Burg-Gemünden
18.00 Uhr „Bunielot“ im Ev. Gemeindehaus in der Wanngasse 9
Mittwoch, 08.03.17
Burg-Gemünden
14.00 Uhr Seniorennachmittag im Dorfgemeinschaftshaus, die

Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus Bleidenrod
werden um 13.50 Uhr an der Kirche abgeholt!

Evangelische Kirchengemeinden Ober-
Ofleiden/Gontershausen, nieder-Ofleiden

und haarhausen
Freitag, 03. März
Weltgebetstag
19.00 Uhr Gottesdienst in Nieder-Ofleiden
sonntag, 05. März
10.00 Uhr Gottesdienst in Haarhausen
Die Haushaltspläne für unsere Gemeinden werden in der Zeit vom
27.02.-05.03. im Gemeindebüro für alle berechtigen Gemeindemitglieder
offengelegt, um telefonische Anmeldung wird gebeten.

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
„Was ist denn fair?“ -
Weltgebetstag 2017

„Was ist denn fair?“ Diese Frage beschäftigt uns, wenn wir uns im All-
tag ungerecht behandelt fühlen. Sie treibt uns erst recht um, wenn wir
lesen, wie ungleich der Wohlstand auf unserer Erde verteilt ist. In den
Philippinen ist die Frage der Gerechtigkeit häufig überlebensfrage. Mit
ihr laden uns philippinische Christinnen zum Weltgebetstag ein. Ihre
Gebete, Lieder und Geschichten wandern um den Globus, wenn öku-
menische Frauengruppen am 3. März 2017 Gottesdienste, Info- und
Kulturveranstaltungen vorbereiten.
Die über 7.000 Inseln der Philippinen sind trotz ihres natürlichen Reich-
tums geprägt von krasser Ungleichheit. Viele der über 100 Millionen
Einwohner leben in Armut. Wer sich für Menschenrechte, Landreformen
oder Umweltschutz engagiert, lebt nicht selten gefährlich. Ins Zentrum
ihrer Liturgie haben die Christinnen aus dem bevölkerungsreichsten
christlichen Land Asiens das Gleichnis der Arbeiter im Weinberg (Mt
20, 1-16) gestellt. Den ungerechten nationalen und globalen Strukturen
setzen sie die Gerechtigkeit Gottes entgegen.
In Homberg lädt der ökumenische Vorbereitungskreis zum Gottesdienst
am Weltgebetstag, den 3. März um 19.00 Uhr in die evangelische Stadt-
kirche ein sowie zu einem Imbiss im Anschluss an den Gottesdienst im
Gemeindehaus!

eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
homepage: www.kirche-homberg.de
nächstes treffen der Informations- und Motivationsgruppe für
Angehörige von suchtabhängigen und -gefährdeten: Kontakt:
06634/1449
telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - tag und nacht

Evang. Pfarramt Deckenbach
Donnerstag, 2. März
20.00 Uhr Generalprobe für den Weltgebetstagsgottesdienst

(Kirche Deckenbach)
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Freitag, 3. März
19.30 Uhr Weltgebetstag-Gottesdienst in Deckenbach
samstag, 4. März
9 - 13 Uhr Vorkonfirmandenunterricht in Homberg im

Gemeindehaus
sonntag, 5. März Invokavit
09.30 Uhr Gottesdienst in Schadenbach
10.30 Uhr Gottesdienst in Büßfeld
„Was ist denn fair?“ - Weltgebetstag 2017 von den Philippinen
„Was ist denn fair?“ Diese Frage beschäftigt uns, wenn wir uns im Alltag
ungerecht behandelt fühlen. Sie treibt uns erst recht um, wenn wir lesen,
wie ungleich der Wohlstand auf unserer Erde verteilt ist. In den Philippinen
ist die Frage der Gerechtigkeit häufig überlebensfrage. Mit ihr laden uns
philippinische Christinnen zum Weltgebetstag ein. Ihre Gebete, Lieder und
Geschichten wandern um den Globus, wenn ökumenische Frauengruppen
am 3. März 2017 Gottesdienste, Info- und Kulturveranstaltungen vorbe-
reiten. Die über 7.000 Inseln der Philippinen sind trotz ihres natürlichen
Reichtums geprägt von krasser Ungleichheit. Viele der über 100 Millionen
Einwohner leben in Armut. Wer sich für Menschenrechte, Landreformen
oder Umweltschutz engagiert, lebt nicht selten gefährlich. Ins Zentrum
ihrer Liturgie haben die Christinnen aus dem bevölkerungsreichsten christ-
lichen Land Asiens das Gleichnis der Arbeiter im Weinberg (Mt 20, 1-16)
gestellt. Den ungerechten nationalen und globalen Strukturen setzen sie
die Gerechtigkeit Gottes entgegen. In der Pfarrei Deckenbach lädt der Vor-
bereitungskreis herzlich ein zum Weltgebetstags-Gottesdienst um 19.30
Uhr in der Kirche in Deckenbach und im Anschluss zum gemütlichen
Beisammensein bei kleinen landestypischen Genüssen.
Die nachbarn laden ein:
Gospel-Gottesdienst
Der Gospel-Revival-Projekt-Chor und die Kirchenband unter der Leitung
von Pfarrer Werner Schrag sowie Michele Alberti am Klavier laden herz-
lich ein zu einem fröhlichen und unterhaltsamen Gospelgottesdienst am
Samstag, den 4. März, um 17 Uhr in der Ev. Stadtkirche. Der Eintritt ist
frei, um eine Spende zur Unterstützung der kirchenmusikalischen Arbeit
in der Gemeinde wird gebeten. Einlass ab 16.30 Uhr.
unsere Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist in der Regel dienstags von 15 Uhr bis 17.30 Uhr und
donnerstags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr besetzt. Während der Bürozeiten
ist unsere Gemeindesekretärin Viola Euler für Sie da.
Außerhalb der Bürozeiten ist Pfarrerin Schrag unter der Nummer des
Homberger Pfarramtes 06633 / 314 erreichbar.

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Mittwoch, 01.03.
14.00 Uhr Frauenkreis Ermenrod/Zeilbach
14.00 Uhr Frauenkreis Ehringshausen
Donnerstag, 02.03.
14.30 Uhr Hausbibelkreis in Ehringshausen
Freitag, 03.03.
19.30 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Weltgebetstags-Team
samstag, 04.03.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach
sonntag, 05.03. - Invocavit -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Lekt. Schlögel
Montag, 06.03.
15.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach
Dienstag, 07.03.
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Ehringshausen
19.00 Uhr Anmeldung für die neuen Konfirmanden/-innen in der

St. Michaeliskirche Ehringshausen
Mittwoch, 08.03.
14.00 Uhr Frauenkreis Ermenrod/Zeilbach
samstag, 11.03.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach
sonntag, 12.03. - Reminiscere -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst in Rülfenrod, Pfr. Harsch
Montag, 13.03.
15.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach
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Kirche „st. Matthias“ homberg
Mittwoch, 01.03. Aschermittwoch
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Austeilung des Aschekreuzes
Freitag, 03.03. herz-Jesu-Freitag
19.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag in der ev. Stadtkirche,

anschl. Imbiss im Gemeindehaus
sonntag, 05.03. 1. Fastensonntag
9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Frühstück - vorbereitet von

den Erstkommunionfamilien
Dienstag, 07.02. hl. Perpetua u. hl. Felizitas
16.00 Uhr Andacht im Seniorenzentrum Haus Goldborn

Kirche „Erscheinung des herrn“ nieder-
Gemünden

Mittwoch, 01.03. Aschermittwoch
9.50 Uhr Schulgottesdienst mit Austeilung des Aschekreuzes
sonntag, 05.03. 1. Fastensonntag
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Kirche „st. Jakobus“ Kirtorf
samstag, 04.03. herz-Mariä-samstag
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
347, dem Fax (0 66 33) 911204 oder der E-Mail-Adresse pfarrei.alsfeld-
homberg@bistum-mainz.de. Die Pfarrsekretärinnen sind, jeweils von
9.00 - 12.00 Uhr, an folgenden Tagen erreichbar: Sidonie Lüttebrandt
am Montag und Mittwoch. Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 7765110,
Kaplan Frank Blumers unter der Tel. Nr. (0 66 33) 911202,
Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Pfarrvikar Pfarrer Peter Kemmerer unter der Tel. Nr. (0 66 31) 79351112
Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456.
Gemeindereferentin Sonja Hiebing ist unter ihrer Tel. Nr. (0 66 33) 911924
zu erreichen und die Dekanatsreferentin Hedwig Kluth unter (06631)
7765116.
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen (0160) 95070432.
Informieren sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

8080
Deckenbach, im Februar 2017

Ilse Löchel

Für die vielen Glückwünsche, Blumen,
Geschenke, Telefonanrufe und
persönlichen Besuche anlässlichmeines
80. Geburtstagesmöchte ichmich bei
allen auf das Herzlichste bedanken.

Dankeschön

www.alloheim.de

Seniorenzentrum „Goldborn“ · Mühltal 9 · 35315 Homberg
Telefon 06633 6430-000 · homberg-ohm@alloheim.de

Das Seniorenzentrum „Goldborn“ bietet Ihnen
• vollstationäre Pflege • ein breitgefächertes Betreuungs-
• Kurzzeit- und und Veranstaltungsprogramm
Verhinderungspflege • professionelle soziale und kulturelle Begleitung

• Urlaubspflege • Café Roco direkt bei uns im Haus

NEU
jetzt au

ch

Probew
ohnen

möglic
h!

Wir freuen uns auf Sie!

Tel. 06633 - 64 33 440

Kur- und Rehafahrten

Kranken- und Dialysefahrten

Fahrten zu stationären Behandlungen

Flughafentransfer

Kurierdienste

Geschäfts- und Privatfahrten

Abrechnung mit
allen Krankenkassen

Ohmtal-Taxi

Frankfurter Str. 2 (im Reiseladen) - 35315 Homberg (Ohm)

Jetzt auch Beförderung
bis zu 8 Personen

Nehmen Sie Kontakt zu uns auf,

wenn Sie Fragen haben:

Telefon: 0 66 43 / 96 27 - 0

dass es Sie gibt.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de

Zeigen Sie Ihren Kunden,
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Einladung zum Seniorennachmittag der Großgemeinde Amöneburg

„Fit und Mobil durch den Frühling
mit Homöophatie“
Dozent: Karen Rambow

Wann und wo:
Mittwoch, 8. März 2017 von 14.30 Uhr bis 16:45 Uhr

im Treffpunkt Rüdigheim

Abfahrtzeiten des Busses:
Amöneburg, Ritterstraße 13:45 Uhr
Amöneburg, Bahnhof 13.50 Uhr
Amöneburg, Kesselgasse 13:55 Uhr
Roßdorf, Bushaltestelle Lindenstraße 14:03 Uhr
Roßdorf, Bushaltestelle am See 14.05 Uhr
Mardorf, Kreuzplatz 14.10 Uhr
Erfurtshausen, Bushaltestelle 14.20 Uhr

Kostenbeitrag:
4,00 € (für Bus, Kaffee und Kuchen)

Die Einladung richtet sich an alle Interessierten, unabhängig vom Alter.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.



Ohmtal-Bote - 19 - Nr. 9/2017

Öffentliche Bekanntmachung:
Bauleitplanung der stadt Amöneburg -

stadtteil Erfurtshausen
· Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan „Erfurtshausen – Süd“

als „Bebauungsplan der Innenentwicklung“ gem. § 13a BauGB -
Es wird bekannt gemacht, dass der Magistrat der Stadt Amönburg in
seiner Sitzung am 22. Februar 2017 folgenden Aufstellungsbeschluss
gefasst hat:
Der Magistrat der stadt Amöneburg beschließt gem. § 2 Abs. 1
BauGB die Aufstellung des nachfolgend aufgeführten Bebauungs-
plans im stadtteil Erfurtshausen:
Der Bebauungsplan erhält die Bezeichnung: „Erfurtshausen – süd“
Der Geltungsbereich des Plangebiets umfasst die nachfolgenden
Flurstücke in der Gemarkung Erfurtshausen,

Flurstücke:
Flur 1: 120 (tlw.), 121/2, 136/1,136/2, 136/4, 136/5, 136/6, 136/7,

136/8, 136/9, 136/10, 137/1, 137/3, 137/4, 137/5, 137/8,
137/12, 137/13, 137/14, 137/15, 137/16, 137/17, 137/18,
137/20, 137/21, 137/22, 137/23, 137/24, 137/25, 137/27,
137/28, 137/29, 137/30, 137/31, 137/32, 137/33, 137/34,
137/35, 137/38, 137/42, 137/43,137/44, 137/45, 137/46,
137/47, 139/8, 139/9, 139/10, 139/11, 139/12, 139/13, 139/14,
141/1, 141/3, 141/4, 142, 143, 144/4, 144/5, 152/153/154/4
(tlw.), 155, 156, 157, 158, 159, 160/1, 160/2, 161, 162, 163,
164, 166, 167, 168, 170 (tlw.), 172 (tlw.), 173, 174, 175, 176,
177 (tlw.), 180 (tlw.), 181

Flur 3 12 (tlw.), 15/1, 15/2 (tlw.), 17/3 (tlw.), 18/1 (tlw.), 19 (tlw.),
26/1, 26/2, 26/3, 26/4, 26/5, 26/6, 29, 30/14, 30/15/ 30/16,
30/17, 32, 35/6, 35/7 (tlw.), 39 (tlw.), 53 (tlw.), 54/2, 54/3,
54/4 (tlw.), 55/2, 57, 58, 59/4, 59/6, 59/7, 62 (tlw.), 63/1
(tlw.)

und besitzt eine Größe von ca. 6,5 ha.
Der Bebauungsplan dient Maßnahmen der Innenentwicklung und
soll nach den Vorschriften des § 13a BauGB im beschleunigten
Verfahren aufgestellt werden.
Von einer frühzeitigen unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs.
1 und § 4 Abs. 1 BauGB wird abgesehen.
Die Lage und der räumliche Geltungsbereich sind darüber hinaus
aus den nachfolgenden Karten ersichtlich (fett umrandeter Bereich),
die Bestandteil dieses Beschlusses sind.

Anlagen: übersichtskarte (Ausschnitt TK25) mit räumlichem Geltungsbereich
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Öffnungszeiten der stadtverwaltung
Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

notdienst nach Dienstschluss der stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den stadtteilen werden monatlich einmal sprechstunden
durchgeführt:
Rüdigheim (Treffpunkt)
am ersten Montag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus Marburger Straße)
am ersten Dienstag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf (Mehrzweckhalle)
am ersten Mittwoch im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
am ersten Donnerstag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Sefa Elmaci, Mittelgasse 2 06422/857472
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Bernhard Becker,

Niederkleiner Straße 7, 06429/7515
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16,
35287 Amöneburg 06422/5591

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107

hintergrund:
Der südliche Siedlungsabschnitt von Erfurtshausen besitzt eine ho-
hen Wohn- und Freizeitwert. In Folge dessen hat sich dort eine ver-
gleichsweise homogene Struktur aus Wohngebäuden, überwiegend als
freistehende Einfamilienhäuser, entwickelt. Während der südöstliche
Abschnitt durch zwei rechtskräftige Bebauungspläne planungsrechtlich
definiert ist, hat sich insbesondere im Südwesten im Bereich der Orts-
straße „über dem Mühlengrund“ eine geschlossene Wohnbebauung ohne
Feinsteuerung durch einen Bebauungsplan oder einer Satzung nach §
34 Baugesetzbuch (BauGB) „entwickelt“. In Anbetracht verschiedener
bestehender und in Diskussion befindlicher Nutzungsansprüche im un-
mittelbaren und erweiterten Umfeld hält es die Stadt für erforderlich,
diese bestehende, gewachsene Struktur des Wohngebietes durch die
verbindliche Festsetzung der zulässigen Art der baulichen Nutzung gem.
Baunutzungsverordnung (BauNVO) in qualifizierter Form in Verbindung
mit den diesbezüglich anzuwendenden einschlägigen Richtlinien und
Normen vor künftigen Störungen zu schützen. Da das Gebiet bereits
überwiegend bebaut ist, wird darüber hinaus kein Erfordernis an weiteren
Regelungsinhalten gesehen. Insofern ist dieser Bebauungsplan gem. §
30 Abs. 3 BauGB als sog. „einfacher Bebauungsplan“ konzipiert, d.h.
die Zulässigkeit von Vorhaben richtet sich im übrigen nach § 34 oder §
35 BauGB. Für die Geltungsbereiche der o.g. Alt-Bebauungspläne wird
durch diesen „einfachen Bebauungsplan“ lediglich die zulässige Art der
baulichen Nutzung „überschrieben“. Die sonstigen Festsetzungen blei-
ben durch diesen Bebauungsplan unberührt und behalten weiterhin ihre
Rechtskraft, d.h. die Beurteilung von Bauvorhaben erfolgt „im übrigen“
anhand der Festsetzungen des jeweiligen Alt-Bebauungsplans.
Vorgeschlagener Verfahrensweg:
Es wird vorgeschlagen, die Planung gem. § 13a BauGB als „Bebauungs-
plan der Innenentwicklung“ zur Rechtskraft zu betreiben.
Kernstück der BauGB-Novelle 2007 ist das „beschleunigte Verfahren“
für Bebauungspläne der Innenentwicklung im neu geschaffenen § 13 a
BauGB („Bebauungspläne der Innenentwicklung“). Bebauungspläne der
Innenentwicklung dienen z.B.: der Wiedernutzbarmachung von Flächen,
der Nachverdichtung oder anderen Maßnahmen der Innenentwicklung.
Die planenden Städte und Gemeinden sollen durch ein vereinfachtes
Aufstellungsverfahren ihre Planungen weitgehend gefahrlos auf die In-
nenentwicklung konzentrieren können.
Verfahrensbeschleunigung ergibt sich durch Verfahrenserleichterungen:
· Die Bebauungspläne der Innenentwicklung bedürfen keiner förm-

lichen Umweltprüfung.
· Die Beteiligungsverfahren erfolgen in beschleunigter Form im sog.

„vereinfachten Verfahren“ gem. § 13 Abs. 2 + 3 BauGB.
· Voraussetzung für die Anwendung des Instruments „§ 13a BauGB“:
· Solche Bebauungspläne dürfen in ihrem Geltungsbereich grundsätz-

lich nur eine Grundfläche von weniger als 20.000 m2 festsetzen.
· Bei einer Grundfläche von 20.000 bis weniger als 70.000 m2 muss

die Gemeinde auf Grund einer Vorprüfung des Einzelfalls zu der
Einschätzung gelangt sein, dass der Bebauungsplan voraussicht-
lich keine erheblichen Umweltauswirkungen hat.

· Zudem darf der Bebauungsplan nicht einer Pflicht zur Umweltver-
träglichkeitsprüfung unterliegen und

· es dürfen auch keine Anhaltspunkte für Beeinträchtigungen von
Gebieten von gemeinschaftlicher Bedeutung nach der Fauna-
Flora-Habitat-RL und von Vogelschutzgebieten nach der Vogel-
schutz-RL bestehen.

Der vorliegende Bebauungsplan erfüllt die o.g. Voraussetzungen. Inso-
fern wird bei der planungsrechtlichen Umsetzung der Planänderung das
Instrument des § 13a BauGB angewendet.
Das Plangebiet ist überwiegend im rechtswirksamen Flächennutzungs-
plan der Stadt Amöneburg als „Wohnbaufläche“ (W) dargestellt. Lediglich
ein kleiner Teil ist als „gemischte Baufläche“ (M) dargestellt. Gem. § 13a
Abs. 2 Nr. 2 BauGB kann ein „Bebauungsplan der Innenentwicklung“ im
beschleunigten Verfahren aufgestellt werden, selbst wenn er von den
Darstellungen des Flächennutzungsplans abweicht, sofern die geordnete
städtebauliche Entwicklung des Gemeindegebietes nicht beeinträchtigt
wird. Dies ist im vorliegenden Fall nicht zu erwarten.
Amöneburg, 23. Februar 2017

Der Magistrat
Plettenberg, Bürgermeister

sitzung des Ortsbeirates Amöneburg
Einladung

Am Donnerstag, 2. März 2017 findet um 19:00 Uhr die 1. Sitzung des
Ortsbeirats Amöneburg in den Bürgerstuben Amöneburg statt.
Folgende tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
3. Machbarkeitsstudie Bioenergiedorf Amöneburg
4. Spielplatzsituation Amöneburg (Spielplatz Tränkgasse)
5. Info Vereinsgemeinschaft Amöneburg
6. 1300-Jahrfeier
7. Berg - er - leben
8. Friedhofshalle
9. Mauerrundweg Aussichtspunkte
10. Verkehrsschilder Amöneburg
11. Konzept überdachung des Zwingers
12. Termine 2017 Amöneburg
13. Verschiedenes
Amöneburg, 16.02.2017

Elmaci
Ortsvorsteher
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Pflegestützpunkt
des Landkreises Marburg-Biedenkopf

Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Einrich-
tung der Pflege- und Krankenkassen sowie des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet
· Trägerunabhängige und kostenlose Beratung zu Pflege- und Hilfe-

angeboten sowie deren Finanzierung
· Unterstützung bei der Organisation aller notwendigen pflege-

rischen, medizinischen und sozialen Leistungen.
Offene Sprechstunden im Beratungszentrum (BIP), Am Grün 16, 35037
Marburg:
Mittwoch und Freitag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Pflegeberatung
Herr Dieter Kurth
sozialberatung
Frau Astrid Fichte und Frau Andrea Gockel
telefon: 06421 405-7401 oder 405-7402 Montag bis Freitag 10.00 Uhr
bis 16.00 Uhr
E.Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt West (Biedenkopf)
Offene Sprechstunden im Landratsamt, Kiesackerstr. 12 , 35216 Bie-
denkopf
Dienstag und Mittwoch jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06461 79-3118, E-Mail: GSP-West@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost (stadtallendorf)
Offene Sprechstunden im Rathaus/KreisJobCenter, Bahnhofstr. 2, 35260
Stadtallendorf
Dienstag 13:00 Uhr- 15:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06428 447-2161, E-Mail: GSP-Ost@marburg-biedenkopf.de

Defibrillatoren in Amöneburg
In der Stiftschule St. Johann befindet sich
ein Defibrillator. Während der Schulstun-
den ist das Gerät im Notfall für alle Bürger
zugänglich. Der Standort befindet sich im
Erdgeschoss (Treppenhaus) des Verwal-
tungsgebäudes (Thomas-Haus), das ist
das erste Gebäude links, wenn man vom
Marktplatz auf das Schulgelände kommt.
Ein weiterer Defibrillator befindet sich in
Roßdorf, Lindenstraße. Er hängt in der
VR-Bank und ist Tag und Nacht öffentlich
zugänglich.

Spendenkonto für die ehrenamtliche Flüchtlingsarbeit

Viele Amöneburger Bürgerinnen
und Bürger haben sich bereits
durch ehrenamtliches
Engagement und Sachspenden in
der Flüchtlingshilfe eingebracht.
Um sinnvolle Projekte zur
Integration oder humanitäre Hilfe
im Einzelfall zu unterstützen,
hat die Stadt Amöneburg und

der Arbeitskreis Asyl Amöneburg e.V. Spendenkonten bei der
Sparkasse Marburg-Biedenkopf eingerichtet:

IBAN: DE 56 5335 0000 0057 0010 11 (Stadt Amöneburg)
BIC: HELADEF1MAR, Sparkasse Marburg-Biedenkopf

IBAN: DE 44 5335 0000 10576352333, Stichwort
„Flüchtlingshilfe Amöneburg“ (Arbeitskreis Asyl)
BIC: HELADEF1MAR, Sparkasse Marburg-Biedenkopf

Spendenbescheinigungen für das Finanzamt werden auf Wunsch
ausgestellt.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
treffpunkt Rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33, 06429/81015
achim.doerr2@freenet.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Hildegard Kräling, Zu den Hobern 20, 06429 / 405
email: kraeling-mardorf@t-online.de
Annahme von sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.
Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen
im Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während
der Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.
Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr
standorte der Wertstoff-container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.
Amöneburg

Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „steinweg/tränkgasse“ (Altkleider Fa. Bicker)
Bauhof „nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am sportplatz (Altkleider Fa. Bicker)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches
Rotes Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei st. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr
Wichtige telefonnummern
selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (herr
sander und Frau hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de
MusEuM AMÖnEBuRG
Das Museum ist an jedem ersten und dritten Sonntag im Monat (bis
November) von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
An den Wochentagen ist ein Besuch des Museums innerhalb der Öff-
nungszeiten der Stadtverwaltung Amöneburg (Mo. – Mi. von 08.30 Uhr
bis 12.00 Uhr und 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr, sowie Do. von 08.30 Uhr bis
12.00 Uhr und 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Fr. von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr)
möglich. Bitte entsprechend bei der Stadtverwaltung (Rathaus, Zimmer
6) melden.

AnZEIGEn-hOtLInE: 06643/9627-0
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stellenausschreibung
Die Stadt Amöneburg sucht für die gemeindeeigene Wasserversorgung zum nächstmöglichen Zeitpunkt, eine/einen

Fachkraft für Wasserversorgungstechnik
oder Anlagenmechaniker/in
(unbefristet und in Vollzeit)

Der tätigkeitsbereich umfasst:
überwachung der Wasserqualität
Betrieb, Steuerung und Instandhaltung der Wasserversorgungsanlagen
Unterhaltung des Rohrnetzes
Beurteilung und Abnahme von Hausanschlüssen
Koordination von Baumaßnahmen, Arbeitseinsätzen
Teilnahme am Bereitschaftsdienst und
Erledigung aller am Bauhof der Stadt Amöneburg anfallenden Arbeiten

Wir erwarten von Ihnen:
Abgeschlossene Berufsausbildung zur Fachkraft für Wasserversorgungstechnik oder Anlagenmechaniker/in
für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik oder Ver- und Entsorger/in für den Bereich Wassertechnik mit Berufserfahrung
EDV Kenntnisse
Ausgeprägtes Verantwortungsbewusstsein für unser Lebensmittel Nr. 1
Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
Engagement, Motivation und Teamfähigkeit
Flexible Einsatzbereitschaft, auch außerhalb der üblichen Dienstzeiten an Sonn- und Feiertagen sowie nachts
Bürgerorientiertes, freundliches und sicheres Auftreten
Bereitschaft sich weiter zu bilden
Besitz der PKW-Fahrerlaubnis erforderlich und für Kraftfahrzeuge bis 7,5 t ist vorteilhaft

Wir bieten Ihnen:
ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet
eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem TVöD sowie ein
unbefristetes Vollzeitarbeitsverhältnis
Aktive Feuerwehrangehörige werden bei gleicher Eignung bevorzugt.
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung und Qualifikation im Rahmen der geltenden gesetzlichen Bestimmungen
bevorzugt eingestellt.

Die Stadt Amöneburg fördert die Einstellung von Frauen nach Maßgabe der Vorschriften des Hessischen Gleichberechtigungsgesetzes (HGlG).
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie die Voraussetzungen erfüllen, so richten Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
bis zum 31.03.2017 an:

Magistrat der stadt Amöneburg
Personalamt
Am Markt 1

35287 Amöneburg
d.mueglich@amoeneburg.de

Eine Bewerbung per E-Mail ist ebenfalls möglich: d.mueglich@amoeneburg.de

Für Fragen steht Ihnen der Haupt- u. Personalamtsleiter, Herr Müglich, unter 06422 9295-23 gerne zur Verfügung.
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Das Publikum fand es toll und quittierte den gelungenen und äußerst
lustigen Auftritt in Roßdorfer Platt mit anhaltendem Applaus.
Alle Akteure erhielten den Karnevalsorden der Stadt Amöneburg.
Die Stadt Amöneburg sagt dem RCC und seinen vielen Aktiven, den
Seniorenhelferinnen vom Seniorentreffpunkt A, den Musikern Ewald
und Bernd, den Tontechnikern Jörg Gundrum und Mario Reckling sowie
allen Helferinnen und Helfern vor und hinter der Bühne und in der Küche
sowie allen die durch ihren Auftritt zum Gelingen beigetragen haben
ganz recht herzlich Danke.
Gemeinsam dürfen wir uns auf eine Neuauflage im kommenden Jahr
2018 freuen!

Runder tisch zum thema Windkraft nimmt
seine Arbeit auf

Angesichts der zunehmenden Ablehnung des weiteren Ausbaus von
Windkraftanlagen im Wald südlich von Mardorf im Privatwald der Mar-
dorfer Waldinteressenten hat die Amöneburger Stadtverordnetenver-
sammlung in ihrer letzten Sitzung am 06. Februar die Einrichtung eines
sog. Runden Tischs beschlossen.
Schon am nächsten Tag wurden die Beteiligten angeschrieben um zu
einem konkreten Vorschlag Stellung zu nehmen bzw. dem vorgeschla-
genen Verfahrensweg zuzustimmen.
Zwar haben die Parteien gegenüber der Stadtverwaltung noch nicht
schriftlich zugesagt, jedoch haben sich am Sonntag den 19. Februar
2017 sowohl die Mardorfer Waldinteressenten als auch die Bürgerinitia-
tive „Es reicht“ gegenüber der Oberhessischen Presse geäußert, dass
Sie mitmachen werden.
Damit kann zu entsprechenden Terminen eingeladen werden. Losgehen
soll es am Aschermittwoch mit den Vorgesprächen der beteiligten Grup-
pen. In Einzelterminen kann jede Interessengruppe mit den Moderatoren
des Runden Tischs ihre Interessenlage erörtern. Die gewonnenen Infor-
mationen sollen dann einfließen in die weitere Arbeit.
In einem zweiten Schritt wird der eigentliche Runde Tisch ins Leben
gerufen, der auf mehrere Termine angelegt ist. Der Termin für die erste
Veranstaltung liegt jetzt mit dem Datum 14. März um 19.00 Uhr fest. Als
Tagungsort wird das Bürgerhaus Mardorf genutzt. Dabei tagt der Runde
Tisch natürlich unter Ausschluss der Öffentlichkeit. Welche Informa-
tionen nach den einzelnen Sitzungen an die Öffentlichkeit gehen ent-
scheiden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Runden Tisch selbst.
Die Zusammensetzung des Runden tischs soll wie folgt aussehen:
· 5 ständige Vertreter der Bürgerinitiative (mit persönlicher Vertre-

tungsmöglichkeit)
· 3 ständige Vertreter der Mardorfer Waldinteressenten (mit persön-

licher Vertretungsmöglichkeit) sowie bis 2 Vertreter des von den
Mardorfer Waldinteressenten ausgewählten Windkraftprojektierers

· Vertreter CDU- Fraktion (Vertretung möglich)
· Vertreter SPD-Fraktion (Vertretung möglich)

Die senioren aus dem stadtgebiet
Amöneburg feierten die Prunksitzung

der Kampagne 2017

Auch in diesem Jahr hat die Stadt Amöneburg ihre bewährte Koopera-
tion mit dem einzigen Karnevalsverein im Stadtgebiet Amöneburg, dem
RCC Roßdorf e.V., der im letzten Jahr sein 33jähriges Jubiläum feierte,
fortgesetzt.
Seit einer Reihe von Jahren findet am Tag vor Weiberfasching in der
Roßdorfer Mehrzweckhalle als erste Veranstaltung des RCC die Senio-
renprunksitzung statt.
Dazu hatte der Verein alles gerichtet und der Halle eines der schönsten
Bühnenbilder und Dekorationen im gesamtem Landkreis Marburg ver-
passt. Gekommen waren etwa 120 Senioren aus allen Stadtteilen, um
sich herrlich unterhalten zu lassen.
Nach der Begrüßung der Gäste, Helfer und Akteure durch den Bürger-
meister stand jedoch wie immer das gemeinsame gemütliche Kaffee-
trinken zunächst auf dem Programm.
Danach zog der Elferrat unter altbewährter Leitung von Christopher Greb
als Sitzungspräsident ein und das Programm konnte beginnen. Zunächst
verlas das akttuelle Kinderprinzenpaar Fortuna und Timon ihre offizielle
Proklamation.

Beim sich anschließenden Programm kamen fast alle Gardegruppen
des RCC auf der Bühne zum Einsatz, teils mit Gardetänzen, teils mit
Showtänzen u.a. einem Tanz aus dem Musical „König der Löwen“.
Auch das Roßdorfer Tanzmariechen und das Tanzpaar glänzten mit
phantastischen Tanzdarbietungen, die vom Publikum umjubelt wurden.
Hoch gespannt warteten die Zuschauer dann auch auf die Wortbeiträge.
Den Anfang machte Regina Fischer von der katholischen Frauengemein-
schaft Roßdorf, die eine lustige Bütt über die Mühen des Tapezierens
mitgebracht hatte.
Später kamen dann RCC-Präsident und Ortsvorsteher Stephan Maus
und das Roßdorfer Karnevalsurgestein und stellvertretendem Ortsvor-
steher Winfried Bieker auf die Bühne. In dem 15 minütigen Sketch „Der
Kurschatten“ verarbeiteten sie so einiges an Lokalkolorit und Stadtpolitik
und nahmen vor allem die anstehende Bürgermeisterwahl ins Visier ihrer
Betrachtung.
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Die Steuerpflicht entsteht mit dem 1. des Monats, in dem ein Hund in
einen Haushalt aufgenommen wird.
Bei Hunden, die der Halterin oder dem Halter durch Geburt von einer von
ihr oder ihm gehaltenen Hündin zuwachsen, beginnt die Steuerpflicht mit
dem 1. des Monats, in dem der Hund drei Monate alt wird.
Ferner hat jeder Hund eine Hundesteuermarke zu tragen.

Bürgerbus Amöneburg

Am Samstag, den18.02.2017 um 09:00 Uhr startete der Bürgerbus
Amöneburg und sammelte die ehrenamtlichen Burgerbusfahrerin und
-fahrer aus Amöneburg; Erfurtshausen, Mardorf und Roßdorf ein, um sie
zu einer Ausbildung am ZuB (Zukunft u. Bildung) nach Weimar/Wenk-
bach zu bringen. Das Thema lautete „Erste hilfe spezial für Bürger-
busfahrer“.
Das Ziel wurde pünktlich erreicht; hatte doch Lothar Döring die Route
über Google Maps schon ausgearbeitet, sodass der Fahrer Norbert We-
ber es leicht hatte, die Gruppe sicher ans Ziel zu bringen.

Das ZuB Ausbildungsgebäude in Weimar/Wenkbach ist der ehemalige
„Notkindergarten“ von Hachborn, der irgendwann zu klein war und in
Hachborn durch freiwillige Helfer abgebaut und in Weimar/ Wenkbach
wieder aufgebaut wurde. Die Begrüßung erfolgte durch die Ausbilder
Gudrun und Uwe Zimmermann. Die Plätze waren fast alle belegt, es
waren ca. 15 Lehrgangsteilnehmer aus verschiedenen Gemeinden an-
wesend, die an der Ausbildung teilnahmen. Gudrun Zimmermann ist
gelernte Krankenschwester und Altenpflegerin, ihr Mann Uwe Pfleger
und Trainer. Die beiden Ausbilder konnten den Stoff sehr praxisnah und
nachvollziehbar vermitteln, Gudrun in der Theorie; Uwe in der Praxis.
Ausbildungsthemen waren Wiederbelebung ; Anlegen des Defibrillators,
Verhalten bei Schock; stabile Seitenlagerung, Verhalten bei Notfällen,
Absetzen eines Notrufs, aber auch wichtige Tipps für Dinge, die jeder
Bürgerbus an Bord haben sollte und die sehr nützlich sein können, wie
z. B Papierrollen, Trinkwasser, ein Gel für einen eventuellen Zucker-
schock, das über die Schleimhaut aufgenommen wird. Interessant war
auch, wie man die Rettungsdecke richtig anlegt (das „kleine goldene
Ding“ im Verbandkasten: Welche Seite kommt nach oben, welche nach
unten?) oder die guten Tipps der Ausbilder, z. B. in die leere Hülle eines
überraschungseis (Ferrero) zwei Schutzhandschuhe unterzubringen,
die man schnell griffbereit hat.
Es war wirklich eine sehr gelungene Ausbildung, sogar an das leibliche
Wohl hatten unsere Ausbilder gedacht. So konnten wir uns immer in der
Pause mit Kaffee, selbstgebackenem Kuchen und Plätzchen stärken.
Schließlich hatte die Ausbildung auch Kraft gekostet. Elisabeth Grün
und Arnold Mengel führten an einer übungspuppe die Wiederbelebung
durch, Norbert Weber und Lothar Döring legten den Defibrillator an. Auf
der Heimfahrt waren sich alle einig, dass es eine sehr gelungene Ver-
anstaltung war und man viel gelernt hatte.

· Vertreter FWG-Fraktion (Vertretung möglich
· Vorsitzender Haupt- und Finanzausschuss (persönlich)
· Vorsitzender Ausschuss für Bauen und Tourismus (persönlich)
· Stadtverordnetenvorsteher (persönlich)
· Bürgermeister (Vertretung durch Ersten Stadtrat möglich)
· Protokollant (Vorschlag: Mitarbeiter der Stadtverwaltung)
Das Bürgerforum Energieland Hessen bietet für genau den Fall der jetzt
entstanden ist eine professionelle Konfliktberatung und Mediation an. Die
Hessen-Agentur hat nach einer Ausschreibung für Mittelhessen Bereich
das Büro IFOK in Bensheim beauftragt. Beide Institutionen haben sich
bereit erklärt den Runden Tisch zu moderieren.
Dabei legen sie übereinstimmend Wert darauf, dass sie sehr ergeb-
nisoffen an die Angelegenheit heran gehen. Das entspricht auch dem
Wunsch der Landesregierung, die natürlich einerseits den Ausbau der
Erneuerbaren Energien fördern möchte, andererseits aber keinesfalls
den sozialen Frieden vor Ort in den Kommunen gefährdet sehen möchte.
Die entspricht auch dem Interesse der Stadt Amöneburg.
Natürlich sollte man die Macht des Runden Tischs nicht größer reden als
sie ist, jedoch auch nicht kleiner. Wenn sich alle Beteiligten kooperativ
und konstruktiv verhalten kann er einiges erreichen.
Hintergrund: Nachdem viele die Windkraftplanungen im Mardorfer Wald
für ad acta gelegt hielten, weil nicht alle Eigentümer dafür waren, hat
eine Änderung der Satzung der Mardorfer Waldinteressenten die Sache
wieder akut werden lassen. Eine beachtliche Zahl von Menschen fürchtet
negative Auswirkungen von näher heran rückenden neuen Windkraft-
anlagen im Wald.
Der vom Regierungspräsidium Gießen aufgestellte Teilregionalplan En-
ergie Mittelhessen weist in die Gemarkung Roßdorf und Mardorf umfang-
reiche Windvorranggebiete aus. Eine Vorprüfung hatte ergeben, dass auf
diesen Flächen ausreichend Wind vorhanden ist und mögliche Konflikte
auf der Ebene der konkreten Genehmigung gelöst werden können.

Waldkalkung: Lufteinsatz
im Forstamt Kirchhain

Mit dem hubschrauber werden Waldgebiete in vier Revieren des
Forstamtes gekalkt.
Auch in diesem Jahr führt das Forstamt Kirchhain seine
Bemühungen gegen eine fortschreitende Bodenversauerung hei-
mischer Wälder fort. Für Menschen ist das ausgebrachte, leicht
angefeuchtete Gesteinsmaterial völlig ungefährlich. Für die zeit-
weise sperrung einzelner straßenabschnitte bittet hessenForst
vorab um Verständnis.
In den kommenden Tagen wird über den Waldflächen des Fortamtes
Kirchhain häufiger ein Helikopter zu sehen sein.
Insgesamt 2.500 Tonnen Kalk werden in den Revieren Cappel, Bau-
erbach, Wolferode und dem Stadtwald Neustadt ausgebracht. „Die
Maßnahme ist notwendig um die Waldböden zu stabilisieren. Dadurch
garantieren wir vitale, stabile Waldökosysteme sowie sauberes Wasser“,
erklärt Bernd Wegener, Forstamtsleiter des Forstamtes Kirchhain.
Logistik ist entscheidend
Damit der Hubschrauber möglichst kurze Flugstrecken hat, werden meh-
reren Ladestellen in den Waldgebieten verteilt angelegt. An diesen wird
der Streukorb, welcher unter dem Hubschrauber angebracht ist, durch
einen Radlader mit dem Kalk beladen.
Insgesamt werden 3 Tonnen des Materials pro Hektar ausgebracht.
„Die Logistik ist das Wichtigste. Waldkalkung ist Akkordarbeit“ so We-
gener.
Waldbereiche wegen Kalkung gesperrt
Während der Ausbringung des Gesteinsmaterials müssen einzelne
Waldwege für die Bevölkerung kurzfristig gesperrt werden. Zwar ist das
ausgebrachte Material für den Menschen ungefährlich, es kann jedoch
zu einer hohen Staubbelastung kommen. Die Bevölkerung wird daher
darum gebeten entsprechende Hinweisschilder und Wegeabsperrungen
zu beachten.
Bürger haben die Möglichkeit sich zu informieren
Der Bevölkerung wird die Möglichkeit gegeben sich vor Ort einen Ein-
druck von der Maßnahme zu machen und sich über die zum Einsatz
kommende Technik zu informieren. Ein Termin wird kurzfristig über die
Presse bekannt gegeben.
„Wie wollen die Menschen einladen sich selbst ein Bild von der Maßnah-
me zu machen um die Notwendigkeit der Waldkalkung zu verstehen“,
so der Forstamtsleiter.
hintergrund
Grund für die Waldkalkung ist, dass in unseren Waldböden durch die
stetigen Emissionen der letzten Jahrzehnte immer noch große Men-
gen an Säuren gespeichert sind. Durch die Ausbringung mild wirkender
Magnesiumkalke soll eine weitere Versauerung der Böden vermieden
werden. Dadurch werden die Stoffkreisläufe stabilisiert. „Gerade der
Boden hat im Ökosystem Wald eine Schlüsselrolle und bedarf unseren
besonderen Schutz“, so Wegener.

Anmeldung von hunden
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass neu erworbene Hunde in-
nerhalb von 14 Tagen bei der Stadtverwaltung Amöneburg, Am Markt 1,
35287 Amöneburg, zur Hundesteuer anzumelden sind. Das gleiche gilt
für Hunde von Hundehaltern, die in das Gebiet der Stadt Amöneburg
neu zugezogen sind.
Verstöße gegen diese Vorschrift können mit Geldbußen geahndet werden.
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Ehrenamts-card
bis zum 30. März beantragen!

Vergünstigen als Dank und Anerkennung für
bürgerschaftlichen Einsatz

Marburg-Biedenkopf – Menschen, die sich mit großem persönlichem
Einsatz für andere engagieren, verdienen Respekt und Anerkennung.
Ein Zeichen der Würdigung und des Dankes für ein überdurchschnittli-
ches Engagement setzt der Landkreis deshalb mit der Ehrenamts-Card.
Ehrenamtlich Engagierte haben bis zum 30. März 2017 wieder die Mög-
lichkeit, die Ehrenamts-Card des Landkreises Marburg-Biedenkopf und
der Universitätsstadt Marburg zu beantragen. Voraussetzungen dafür
sind ein ehrenamtliches Engagement von mindestens fünf Stunden pro
Woche und eine ehrenamtliche Tätigkeit seit mindestens fünf Jahren.
Für Inhaber der Jugendleitercard entfällt die fünfjährige Tätigkeit. Die
Arbeit muss außerdem rein ehrenamtlich, ohne Aufwandsentschädigung
geleistet werden.
Die Karte ist drei Jahre lang gültig und bietet zahlreiche Vergünstigun-
gen. Inhaber der Ehrenamts-Card haben beispielsweise freien Eintritt
in das Schloss Biedenkopf und das Lahnauenbad Biedenkopf. In der
Universitätsstadt Marburg erhalten Gäste des Kinos „Cineplex“ mit der
Ehrenamts-Card von Montag bis Donnerstag Kinokarten für den persön-
lichen Gebrauch zu Kinder-Eintrittspreisen, an Samstagen gilt zudem
eine Ermäßigung bei den öffentlichen Stadt-und Kasemattenführungen.
In Neustadt ist für Inhaber der Karte der Eintritt in das Freibad Neustadt
und das Hallenbad Neustadt-Mengsberg frei.
Weitere Angebote und Informationen finden sich auf der Website www.
ehrenamt.marburg-biedenkopf.de. Hier kann auch der Antrag direkt
heruntergeladen werden. Weitere Auskünfte und Hilfe bei Fragen zur
Ehrenamts-Card oder zum Antrag erhalten Interessierte unter der Tele-
fonnummer 06421 405-1568 oder per E-Mail an ehrenamtsfoerderung@
marburg-biedenkopf.de.

Beeinträchtigungen des Verkehrs in der siedlung Amöneburg
Aufgrund der Neuverlegung der Transportwasserleitung im Straßenkör-
per Steinweg (K30) kommt es in der Zeit vom 27.02.2017 bis voraussicht-
lich 19.05.2017 zu Änderungen in der Verkehrsführung.
Der Steinweg wird in diesem Zeitraum überwiegend halbseitig gesperrt
sein.
Die Regelung des Verkehrs erfolgt dann mit einer Ampel. Kurzzeitig
kommt es auch zu Vollsperrungen. Die Umleitung erfolgt dann über die
angrenzenden Seitenstraßen.
Während der Baumaßnahme ist die Bushaltestelle Grundschule (Petrus-
Muskulus-Straße) gesperrt. Bitte nutzen Sie in dieser Zeit die Bushalte-
stelle Bahnhof. Ausgenommen von dieser Regelung sind die Busse, die
die Grundschulkinder aus Rüdigheim nach Amöneburg bringen.

Hier wird ein kleiner Bus eingesetzt, der wie bisher direkt bis zur Grund-
schule fährt.
Gesperrt ist die Zufahrt zum Kindergarten. Eltern, die ihre Kinder mit
dem PKW zum Kindergarten bringen bzw. diese dort abholen, sind auf-
gefordert, den Kindergarten im oben genannten Zeitraum ausschließlich
über die Straße Auf’m Herz anzufahren. Dort stehen im unteren Zufahrts-
bereich der Tennishalle Parkflächen zur Verfügung. Der Kindergarten
ist von dort aus fußläufig über die Verlängerung der Straße Auf’m Herz
oberhalb der Grundschule zu erreichen.
Der nachstehende Plan gibt einen überblick über die geänderte Ver-
kehrsführung.

Beachten sie die aktuelle Beschilderung!
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Abfuhrkalender M ä r z 2017

1 Mittwoch
2 Donnerstag Kompost in Amöneburg, Rüdigheim und Erfurtshausen
3 Freitag Kompost in Mardorf und Roßdorf
4 Samstag Sondermüll-Kleinmengensammlung in Marburg-Cappel, Landratsamt (Zulassungsstelle), in der Zeit

von 10.00 – 12.00 Uhr
5 Sonntag
6 Montag Restmüll in Amöneburg und Rüdigheim
7 Dienstag Restmüll in Erfurtshausen und Mardorf
8 Mittwoch Restmüll in Roßdorf und Gelber Sack in Amöneburg, Rüdigheim und Roßdorf
9 Donnerstag Gelber Sack in Erfurtshausen und Mardorf
10 Freitag
11 Samstag Sondermüll-Kleinmengensammlung in Stadtallendorf, Bauhof, Niederrheinische Straße 26b, in der Zeit

von 10.00 – 12.00 Uhr
12 Sonntag
13 Montag
14 Dienstag Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll !)
15 Mittwoch
16 Donnerstag
17 Freitag
18 Samstag
19 Sonntag
20 Montag Papier in Amöneburg und Rüdigheim
21 Dienstag Papier in Erfurtshausen und Mardorf
22 Mittwoch Papier und Kompost in Roßdorf
23 Donnerstag Kompost in Amöneburg und Rüdigheim
24 Freitag Kompost in Erfurtshausen und Mardorf
25 Samstag
26 Sonntag
27 Montag
28 Dienstag Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll !)
29 Mittwoch
30 Donnerstag
31 Freitag

Weitere Informationen:
Die Kompostierungsanlage in Stausebach ist von Mo. bis Fr. 8.00-15.30 Uhr und jeden letzten Samstag im Monat
von 9.00-12.00 Uhr geöffnet. Dort können Sie kompostierbare Abfälle anliefern.

Telefon: 0 64 22 – 74 42.

Sie möchten brauchbare Gegenstände loswerden, die für den Sperrmüll viel zu schade sind?
Einmal im Monat werden brauchbare Sperrgüter (BS) abgefahren. Unbedingt 2-3 Wochen vorher bei der
Praxis GmbH anmelden: 0 64 21 – 8 73 33 0.
Kein Sperrmüll!
Sperrmüll müssen Sie beantragen. Formulare erhalten Sie gegen eine Gebühr von 25,00 € im Rathaus und
während der Sprechstunden der Stadtverwaltung in den Ortsteilen.

http://www.amoeneburg.de
Informationen zur Abfallentsorgung & Umweltberatung: (0 64 22) 92 95-0
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Mit eigener 
Ausstellung

Bad- und Balkonmodernisierung
Fliesenfachbetrieb · Trockenbau

Beratung · Planung · Verkauf · Service

Auf der Höll 20 · 35435 Wettenberg
Tel. 06406-8303281 · Fax 06406-72634

Mobil 0179-5215112
www.fliesenleger-wettenberg.de

Heizung

Badplanung

Wärmepumpen

Besuchen Sie unsere Ausstellungen
inderDreihäuserStr. 12, 35085Ebsdorfergrund-DreihausenundAufderHöll 20, 35435Wettenberg

VHS-M 14

www.uwe-klehm.de

Zur Schmiede 4b
35112 Fronhausen-Bellnh.

SCHALLREDUKTION DURCHSCHALLREDUKTION DURCH
FLÜSTER-MANAGEMENT

.uwe-klehm.de

Schmiede

SCHALLREDUKTION DURCH

Golf Maxi (plus)Golf Maxi (plus)(plus)
VHS-M 14VHS-M 14

Europa 250 DKLEuropa 250 DKL
www.uwe-klehm.dewww.uwe-klehm.de

Zur Schmiede 4bZur Schmiede 4b
35112 Fronhausen-Bellnh.35112 Fronhausen-Bellnh.

SCHALLREDUKTION DURCHSCHALLREDUKTION DURCH
FLÜSTER-MANAGEMENTFLÜSTER-MANAGEMENT

Europa 323 DKEuropa 323 DK

Tel.: 06426 /930550Tel.: 06426 /930550
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Bürgermeisterkandidat
Stefan Backhaus im Dialog
Liebe Bürgerinnen und Bürger
der Stadt Amöneburg,

am 19.03.2017 wählen Sie Ihren Bürger-
meister. Gerne würde ich im Vorfeld der
Wahl nochmal in allen Stadtteilen und
in der Kernstadt mit Ihnen ins Gespräch
kommen. Reden wir offen und transparent
über gewonnene Eindrücke der vergange-
nen 5 Monate rund um meine Bürgermei-
sterkandidatur. Gehen wir an dem Abend
nochmal alles durch, was Ihnen und mir
am Herzen liegt.

Bitte beachten Sie folgende Veranstaltungen:

Donnerstag, 02.03.2017, 19.30 Uhr, Treffpunkt im Sportheim des
RSV Roßdorf
Dienstag, 07.03.2017, 19.30 Uhr, Treffpunkt im Gemeenshaus in
Mardorf
Sonntag, 12.03.2017, 15.30 Uhr, Tag der Gemeinde, Jung und Alt,
Familien und Senioren, auf Kaffee und Kuchen, Kinder können
toben im Gesundheitszentrum Amöneburg (Anmeldung zwecks
Organisation bitte unter der E-Mail: stefanbackhaus@web.de
oder unter Tel.-Nr. 0176-52771142)
Montag, 13.03.2017, 19.30 Uhr, Treffpunkt in Rüdigheim
Mittwoch, 15.03.2017, 19.30 Uhr, Treffpunkt in Amöneburg,
Gaststätte „Kathrein“
Donnerstag, 16.03.2017, 19.30 Uhr, Treffpunkt in Erfurtshausen,
Gaststätte Hofmann

Ich freue mich auf Ihr Erscheinen.

Ihr Bürgermeisterkandidat für die Stadt Amöneburg

Stefan Backhaus

– Anzeige –

Ferienhäuser unD
Ferienwohnungen
an der mecklenburgischen seenplatte
» www.ferienkontor-mv.de

Telefon: 01 78 / 5 31 95 13 I 03 99 31 / 54 36 79 I info@ferienkontor-mv.de
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LINUS WITTICH Medien KG
Industriestraße 9-11 · 36358 Herbstein

Info
für unsere Leser
Anzeigen-Annahmeschluss beim Verlag
montags, 8.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Ihre persönlichen Ansprechpartner für:

Geschäftsanzeigen Beilagen-Werbung
Infobroschüren Flyer

Zuständig für Amöneburg:

Hartmut Stamm
Mobil: 01 75. 5 95 10 99
Tel.: 0 66 43. 96 27 - 0
Fax: 0 66 43. 96 27 - 78
Mail: anzeigen@wittich-herbstein.de

Zuständig für Homberg (Ohm)
und Gemünden (Felda):

Daniel Wandner
Mobil: 01 75. 5 95 10 98
Tel.: 0 66 43. 96 27 - 0
Fax: 0 66 43. 96 27 - 78
Mail: anzeigen@wittich-herbstein.de

in unserer Wochenzeitung!

eine kompetente Kosmetikerin!

Ich benötige dringend

Entdeckt habe ich sie natürlich …
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bot“ auf Anweisung durch den Vorstand der Aktiv-Gemeinschaft
entfernt wurden. Somit gilt das Rauchverbot nicht mehr.

- Für nächstes Jahr soll wieder ein Weihnachtsbaum an der Bushal-
testelle errichtet werden. Evtl. soll dieser gemeinsam von Ortsbei-
rat und Vereinsgemeinschaft finanziert werden.

Christian Linne
Schriftführer

Protokoll Ortsbeiratssitzung
Erfurtshausen

vom 13.01.2017 Beginn 19.05 uhr im Bürgerhaus Erfurtshausen
Anwesende Ortsbeiratsmitglieder: Wolfgang Rhiel, Gabi Linne, Barbara
Schick, Thomas Schiele, Christian Linne
Magistrat: Erster Stadtrat Bernd Riehl
Gäste: Ulrike Jennemann-Rhiel, Steffen Fuhrmann, Angelika Mengel,
Josef Zimmer, Karl-Heinz Lohmer, Arnold Mengel, Thorsten Fuhrmann,
Vertreterin der Presse
tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Anwohnerbegehren der Bewohner „über dem Mühlengrund, Ernst-

bach und Bruchweg“
3. Bauanfrage Matthias Mengel
4. Verschiedenes
tOP 1
Ortsvorsteher Wolfgang Rhiel begrüßt alle Mitglieder des Ortsbei-
rates, Stadtrat Bernd Riehl und die anwesende Gäste und stellt die
Beschlussfähigkeit fest. Da das Protokoll der letzen Ortsbeiratssitzung
vom 12.12.16 noch nicht vorliegt, gibt der Ortsvorsteher einen kurzen
mündlichen Rückblick.
Die durchgeführte Verkehrsschau ergab diverse Mängel, die es zu behe-
ben gibt. Das Hinweisschild einer Schwelle ist zwar aufgestellt, jedoch
nicht am vorgesehenen alten Platz in der Hauptstr. 6, sondern ca. 30 m
vorher. Dies muss vom Bauhof durch einen zusätzlichen Poller ergänzt
werden.
Gegen die Anbringung eines Verkehrsspiegels am alten Stromhäuschen
im Kreuzacker/Ecke Wiesengrund spricht laut Verkehrsschau nichts.
Dieser muss jedoch vom Ortsbeirat beantragt werden.
Beschluss: Der Ortsbeirat beschließt einstimmig die Anbringung eines
Verkehrsspiegels am alten Stromhäuschen Kreuzung Dorfwiesenweg/
Im Wiesengrund.
tOP2
Anwohnerbegehren
Ulrike Jennemann-Rhiel reicht stellvertretend für die Anwohner über
dem Mühlengrund, Am Hang, Bruchäcker und Ernstbach, den Antrag
eines Anwohnerbegehrens ein. Danach beantragen die Anwohner die
Ausweisung eines reinen Wohngebietes für ihre Straßen. Hintergrund für
den Antrag ist der geplante Bau weiterer WKA auf der Mardorfer Kuppe.
Mit dem Antrag soll erreicht werden, dass der Lärmpegel von 35 dB nicht
überschritten werden darf.
Beschluss: Der Ortsbeirat fasst einstimmig den Beschluss, das Anwoh-
nerbegehren zu unterstützen und die Beantragung des reinen Wohn-
gebietes umgehend an den Bauausschuss weiterzuleiten. In diesem
Zusammenhang wird der Magistrat gebeten, dem Ortsbeirat Erfurtshau-
sen einen aktuellen Flächennutzungsplan in digitaler Form zukommen
zu lassen.
tOP3
Bauanfrage Matthias Mengel
Herr Mengel beabsichtigt oberhalb der Familien Zimmer/Dippell-Zimmer
zu bauen. Der Grundstückseigentümer ist bereit, ihm das Grundstück
zu verkaufen.
Bereits im Dezember 2016 hatte sich der Ortbeirat mit bauinteressierten
Familien, die gerne in Erfurtshausen Baugelände erwerben würden bzw.
Leerstand umbauen möchten, getroffen. Die vorhandenen Baulücken
wurden ausführlich beleuchtet und besprochen. Einzelne persönliche
Gespräche des Ortsvorstehers und des Kaufinteressenten mit verschie-
denen Privateigentümern ergab, dass derzeit grundsätzlich keine Ver-
kaufsbereitschaft besteht.
Beschluss: Da vorhandene Baulücken aktuell nicht zum Verkauf stehen,
unterstützt der Ortsbeirat den Antrag von Herrn Mengel. Auch im Hin-
blick darauf, dass sich junge Familien in Erfurtshausen nieder lassen
möchten.
tOP 4
Verschiedenes
Ein Obstbaumschnitt an den alten Obstbäumen ist zur Verjüngung drin-
gend erforderlich. Dies betrifft u.a. die Obstbäume an der Gemarkung
Richtung Haarhausen, und generell in der Gemarkung Erfurtshausen Es
ist die überlegung, dies mit einem Obstbaumschnittkurs zu verbinden.
Ferner muss in Richtung Sportplatz eine Grabenräumung durch den
Bauhof erfolgen. Die Anmeldung hierfür wird über den Ortslandwirt er-
folgen.
Demnächst steht wieder die Aktion „Sauberes Hessen“ an. Hier könnte
eine Zusammenarbeit mit der Jungendfeuerwehr mit einer Säuberung
der Feldwege als auch des Waldes erfolgen, denn hier hat jemand Pla-
stik und anderen Unrat hinterlassen.
Ende der Sitzung 20.00 Uhr

Gabi Linne
Protokollführerin

Müllabfuhrtermine
Kompost
wird am Donnerstag, 02.03.2017, in Amöneburg, Rüdigheim, Erfurtshau-
sen und am Freitag, 03.03.2017, in Mardorf und Roßdorf, abgefahren.

sondermüll-Kleinmengen
können am Samstag, 04.03.2017, in Marburg-Cappel, Landratsamt (Zu-
lassungsstelle), in der Zeit von 10.00 – 12.00 Uhr, abgegeben werden.

Restmüll
wird am Montag, 06.03.2017, in Amöneburg und Rüdigheim, am Diens-
tag, 07.03.2017, in Erfurtshausen und Mardorf sowie am Mittwoch,
08.03.2017, in Roßdorf, abgefahren.

Gelber sack
Der Gelbe Sack wird am Mittwoch, 08.03.2017, in Amöneburg, Rüdig-
heim und Roßdorf, sowie am Donnerstag, 09.03.2017, in Erfurtshausen
und Mardorf, abgeholt.

Ortsbeiratssitzung Erfurtshausen
12.12.2016

Ort: Bürgerhaus Erfurtshausen
Beginn: 19:00Uhr
Teilnehmer: Bernd Riehl, Wolfgang Rhiel, Thomas Schiele, Barbara

Schick, Gabriele Linne, Christian Linne
tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Verlesung des Protokolls vom 21.09.2016
4. Bericht Verkehrsschau
5. Haushalt 2017
6. Wettbewerb „unser Dorf“
7. Verschiedenes

1.&2.)
Wolfgang Rhiel begrüßt alle Anwesenden und stellt die Beschlussfä-
higkeit fest.

3.)
Der Schriftführer verliest das Protokoll vom 21.09.2016.

4.)
Bernd Riehl berichtet von der Verkehrsschau:
- Der Spiegel im Dorfwiesenweg darf angebracht werden. Die Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer der Straßenverkehrsschau diskutier-
ten die Vorfahrtsregelung an dieser Stelle. Die Meinungen gingen
auseinander: Untergeordnete Straße aufgrund des abgesenkten
Bordsteins bis hin zu, dass es kein Bordstein ist und somit rechts
vor links gelten würde.

- Zum Gefahrenpotential und eventuellen Maßnahmen am Orts-
ausgang Haarhäuser Straße ist keine abschließende Beurteilung
durch die Verkehrsschau vorgenommen worden.

- Die Verkehrsschau hat den allgemeinen Zustand der Verkehrs-
schilder im Ortsgebiet beanstandet; die meisten der Verkehrs-
schilder sind „alte“, nicht reflektierende und sollen deshalb ausge-
tauscht werden.

Der Ortsbeirat beantragt, an der Kreuzung Dorfwiesenweg/Im Wiesen-
grund einen Verkehrsspiegel zu installieren, da die Anwohner und Be-
sucher Im Wiesengrund immer öfter über die unübersichtliche Situation
klagen. Entsprechende Mittel waren bereits aufgrund der Initiative des
Ortsbeirats im Haushalt vorgesehen. Gleichzeitig wird die Straßenver-
kehrsbehörde gebeten, eine Aussage zur tatsächlichen Vorfahrtsrege-
lung an dieser Stelle bekannt zu geben.
Die Geschwindigkeitsmessung in der Haarhäuser Straße soll wieder-
holt werde. Thomas Schiele setzt sich dies bezüglich mit Frau Gruß in
Verbindung.

5.)
Haushalt 2017:
Ortsvorsteher Wolfgang Rhiel erläutert, dass alle Erfurtshausen Anmel-
dungen des Ortsbeirates Berücksichtigung gefunden hätten. Wichtig sei
noch, dass die nicht verwendeten Mittel aus 2016 in 2017 noch zur Verfü-
gung stehen, wird durch die Ortsbeiratsmitglieder ergänzt. Auf Nachfrage
erläutert Bernd Riehl die Fragen zum CDU-Antrag auf Verwendung eines
Teils der Mehreinnahmen durch die vorhandenen Windkraftanlagen.
20% der Einnahmen sollen für die Vereinsförderung genutzt werden.
Wie hoch genau dieser Betrag sein wird, steht noch nicht fest. Wie das
Geld auf die Vereine verteilt werden soll, ob mit Projektförderung oder
anteilig an alle Vereine, muss noch beschlossen werden.
Wolfgang Rhiel lässt über den Haushalt abstimmen und bittet um Hand-
zeichen.
Der Haushalt 2017 ist einstimmig angenommen worden.

6).
Wolfgang Rhiel hat den Wettbewerb „Unser Dorf“ bei der Vereinsvor-
ständesitzung vorgestellt und gefragt, ob Interesse an der Teilnahme
bestehe. Die Vereinsvorstände lehnten eine Teilnahme einstimmig ab.
Für den Ortsbeirat gibt es hier keinen weiteren Handlungsbedarf.

7).
Verschiedenes
- Es wird gefragt, ob das Rauchverbot am BGH aufgehoben ist, oder

noch gültig ist.2 Bernd Riehl teilt mit, dass die Schilder „Rauchver-
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Gartengrundstück gesucht
Sofern Sie in Roßdorf ein Gartengrundstück verpachten möchten, wen-
den Sie sich bitte an die Stadtverwaltung Amöneburg:
Burkhard Wachtel, 06422-92 95 18

b.wachtel@amoeneburg.de
Christina Diehl, 06422-92 95 28

c.diehl@amoeneburg.de

stellenausschreibung
Die Stadt Amöneburg sucht für die städtische Liegenschaft Bürger-
stuben Amöneburg zum 01.04.2017 eine/einen

geringfügig Beschäftigte/n
für Hausmeistertätigkeiten.
Es handelt sich um eine monatliche Arbeitszeit von ca. 6 Stunden.
Wünschenswert wäre ein/e handwerklich geschickte/r Rentner/in.
Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD (Tarifvertrag für den öffent-
lichen Dienst).
Die Stadt Amöneburg fördert die Einstellung von Frauen nach Maß-
gabe der Vorschriften des Hessischen Gleichberechtigungsgeset-
zes (HGlG).
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung und
Qualifikation im Rahmen der geltenden gesetzlichen Bestimmungen
bevorzugt eingestellt.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie die Voraussetzungen
erfüllen, so richten Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsun-
terlagen bis zum 10.03.2017 an:

Magistrat der stadt Amöneburg
Personalamt
Am Markt 1

35287 Amöneburg
d.mueglich@amoeneburg.de

Für Fragen steht Ihnen Herr Müglich unter 06422 9295-23 gerne
zur Verfügung.

tipps für den richtigen umgang
mit der Komposttonne im Winter

Bei Minusgraden ist die Gefahr groß, dass der feuchte Biomüll in der
Tonne festfriert. Das hat zur Folge, dass die Komposttonne nicht oder
nur teilweise entleert werden kann.
Für die Müllabfuhr ist es nicht möglich, die Tonnen bei der Entleerung
fest zu rütteln oder gar den festgefrorerenen Inhalt mit einem Gegen-
stand vom Rand zu lösen, da bei Kälte die Gefahr zu groß ist, dass
die Kunststofftonnen zu Bruch gehen. Für evtl. Schäden müsste das
Abfuhrunternehmen aufkommen, außerdem wäre der Zeitverlust bei der
Leerung zu groß.
Das Müllabfuhrunternehmen ist nicht verpflichtet, eingefrorene Tonnen
nachzuleeren bzw. Mehrmengen bei der nächsten Leerung mitzuneh-
men. Die Bürgerinnen und Bürger sind selbst dafür verantwortlich, die
Tonnen so zu befüllen, dass diese ohne Probleme entleert werden kön-
nen.
Die nachfolgenden Tipps sollen helfen, die Komposttonnen auch bei
Minusgraden reibungslos zu entleeren:
· Feuchte Abfälle (insbesondere Kaffee- und Teefilter) gut abtropfen

lassen
· Keine flüssigen Abfälle in die Komposttonne
· Küchenabfälle in normales Zeitungspapier einwickeln oder Papier-

tüten verwenden
· Den Boden der Komposttonne mit zerknülltem Zeitungspapier aus-

legen
· Seitenwände der Tonne mit Zeitungsppaier auskleiden verhindert

das Anfrieren am Rand der Tonne
· Wenn möglich, die Komposttonne in frostfreie Räume, z.B. Garage

stellen und erst am Tag der Leerung bereitstellen
· Den Deckel der Komposttonne immer geschlossen halten, damit

kein Regen oder Schnee eindringen kann.
Wir hoffen, durch diese Tipps Ärgernissen vorzubeugen.

hessischer Demografiepreis 2017
Bewerbung bis 30.03.2017 möglich

Feuerwehren
der stadt Amöneburg

Einladung zur
gemeinsamen
Jahreshaupt-
versammlung

Einladung zur gemeinsamen Jahreshauptversammlung der Feu-
erwehrender Stadt Amöneburg Ich lade hiermit alle Mitglieder der
Einsatzabteilungen, sowie der Alter- und Ehrenabteilungen zur ge-
meinsamen Jahreshauptversammlung der Feuerwehren der Stadt
Amöneburg ein. Sie findet am Freitag, den 10.03.2017 ab 20.00
Uhr in die Mehrzweckhalle in den Stadtteil Roßdorf statt. Da in die-
sem Jahr Neuwahlen anstehen, wird um zahlreiches Erscheinen
gebeten.

tagesordnung
1.) Eröffnung und Begrüßung
2.) Totengedenken
3.) Protokoll der vergangenen Jahreshauptversammlung
4.) Jahresbericht des SBI
5.) Jahresbericht des Stadtjugendfeuerwehrwartes
6.) Jahresberichte der Fachdienstleiter
7.) Ehrungen und Beförderungen
8.) Grußworte der Gäste
9.) Wahl des Stadtbrandinspektors

und der stellv. Stadtbrandinspektoren
10.) Vorausschau ´17
11.) Verschiedenes

gez. Stefan Krähling
Stadtbrandinspektor

sprachpaten gesucht
In der vergangenen Zeit haben viele Asylbewerber mit hoher Motivation
versucht, Deutsch zu erlernen. Dennoch haben sie keine Möglichkeit die
deutsche Sprache einzuüben, da sie in der Flüchtlingsunterkunft nur ihre
Muttersprache sprechen. Deswegen wollen wir, die Stadt Amöneburg, ih-
nen eine Chance geben, Amöneburger Bürger kennenzulernen und ihre
Deutschkenntnisse im Alltag auszubauen. Aufgrund des regelmäßigen
Deutsch Sprechens, lernen Asylanten schneller und besser Deutsch. Die
Flüchtlinge sind bereit über ihre Heimat und ihre Flucht zu sprechen, aber
sie möchten auch gerne wissen, wie Deutschland funktioniert. Das Ziel
dieses Projektes ist das gegenseitige Unterstützen und das Integrieren
der Flüchtlinge. Gerne vermitteln wir die Beziehung zwischen einem
Flüchtling und einem Amöneburger Bürger. über Anzahl, Dauer und
Gestaltung der Begegnungsgespräche kann jeder Sprachpate selbst
entscheiden. Wenn sie sich vorstellen können, als Sprachpate aktiv zu
werden, melden sie sich bei der Stadtverwaltung Amöneburg, Burkhard
Wachtel, Telefon 06422/9295-18.

Das Ordnungsamt informiert:
hausmüll gehört in die hausmülltonnen !

(Amöneburg, Bushaltestelle Ritterstraße)

In der letzten Zeit häu-
fen sich in der Kernstadt
Amöneburg die Fälle, in
denen Hausmüll in öf-
fentlichen Abfalleimern
entsorgt wird.

Auf diesem Grund weisen
wir darauf hin:
Öffentliche Mülleimer
sind nur für den öffent-
l ich anfallenden Müll
(Taschentücher, Verpak-
kungen von Essen das
unterwegs verzehrt wird,
Hundehaufentütchen,
etc.)
Hausmüll ist über die
Hausmülltonnen zu ent-
sorgen.
„Strafbar“ ist es im Regel-
fall nicht, den Hausmüll in
einen öffentlichen Müllei-
mer zu werfen, aber eine
Ordnungswidrigkeit.
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Wir gratulieren zum Geburtstag
in Roßdorf
Frau Christine Luzius, Rosenweg 3, am 03.03., 85 Jahre
Herrn Rudolf Krähling, Am Dorfbrunnen 2, am 03.03., 70 Jahre
in Rüdigheim
Herrn Helmut Wachtel,
Auf dem Knorren 21, am 06.03., 80 Jahre
Wir wünschen allen Jubilaren viel Gesundheit und Lebensfreude im
neuen Lebensjahr.

Ärztlicher notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die
notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue notruf-nummer startete deutschlandweit am 16.April
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Hebronberg 5/Diakonie-Krankenhaus
35041 Marburg-Wehrda
Tel.: 06421-19292
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 18:00 - 23:00 Uhr
Mi. + Fr. 13:00 – 23:00 Uhr
Sa. 8:00 rund um die Uhr
So. 8:00 rund um die Uhr
Telefonische Erreichbarkeit:
Immer telefonisch erreichbar

tierärztlicher notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

caritas sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, hauswirtschaftliche Versorgung,
unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0173/6507638
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienst

Pflegedienste
Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg

Pflegeteam cerstin hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841
AurA-tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643
DAhEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

stromversorgung
EAM
Strom-und Erdgasversorgung 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst:
Strom 0800/34 101 34*
Erdgas 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

Die Hessische Staatskanzlei lobt in diesem Jahr zum achten Mal den
mit insgesamt 20.000 Euro dotierten Hessischen Demografie-Preis aus.
Unter dem Titel „Wo Ideen Freiraum haben! Leben auf dem Land“ suchen
wir Projekte mit Vorbildfunktion, die sich für die Zukunft des ländlichen
Raums in Hessens einsetzen.
Der Wettbewerb im vergangenen Jahr hat uns einmal mehr bewiesen,
wie lohnenswert es ist, einen solchen Preis auszuloben. Die Projekte ver-
deutlichten, mit welch unerschöpflichem Engagement und mit welchem
Ideenreichtum sich die hessischen Bürgerinnen und Bürger im ländlichen
Raum dem demografischen Wandel stellen. Es ist mir daher ein beson-
deres Anliegen, diesen Einsatz auch 2017 zu würdigen und Projekte der
Öffentlichkeit vorzustellen, die zur Nachahmung anregen sollen.
Informationen zur Auslobung mit den Bewertungskriterien sind über
www.hessen.de erreichbar. Die Bewerbung ist auch online möglich!

Jugendsammelwoche 2017
Die Jugendsammelwoche des Hessischen Jugendringes findet in die-
sem Jahr

vom 27. März bis 10. April 2017
statt.
Hessens Jugend sammelt. Für den neuen Clubraum, für soziale Beiträge
bei der Sommerfreizeit, für neue Spiele und Materialien und, und, und...
Jugendarbeit ist wertvoll, aber eben nicht ganz kostenlos. Einmal im Jahr
gehen daher junge Menschen von Tür zu Tür („Straßen- und Haussamm-
lung“), um Geld für die Jugendarbeit zu sammeln. Die Jugendsammelwo-
che gibt es seit über 60 Jahren in Hessen. Sie ist ein fester Bestandteil
in der hessischen Kinder- und Jugendarbeit. Die gesammelten Spenden
tragen dazu bei, dass vielfältige Projekte für Kinder und Jugendliche
verwirklicht werden können.

70% der gesammelten Gelder verbleiben bei den sammelnden Grup-
pen.

30% erhält der Hessische Jugendring zur Förderung von Maßnah-
men in der Jugendarbeit.

Interessierte anerkannte Jugendgruppen könne sich die sammelli-
sten bei der stadtverwaltung Amöneburg, Zimmer 1 abholen.

Beerdigungstermin immer zuerst
mit der Friedhofsverwaltung im Rathaus

abstimmen
Im Falle eines Sterbefalls innerhalb der Familie ist neben dem Verlust
eines lieben Menschen und der Trauer von den Angehörigen meist sehr
viel zu leisten. Es müssen so viele Dinge in kurzer Zeit erledigt, z.B. das
Begräbnis organisiert werden.
Dabei gibt es immer wieder Schwierigkeiten mit der Absprache von Be-
erdigungsterminen. Generell gilt, dass die Stadt Amöneburg Träger der
Friedhofsverwaltung ist und nach der bestehenden Friedhofsordnung
die Beerdigungstermine vergibt. D.h. ein Beerdigungstermin, der z.B. mit
dem Pfarramt vorbesprochen ist, muss immer von der Stadtverwaltung
explizit bestätigt werden.
Traueranzeigen, die den Termin der Trauerfeier ankündigen sollen, also
immer und ausnahmslos erst nach dieser Bestätigung in Auftrag geben!
Die Stadtverwaltung versucht bei der Terminierung vieles möglich zu
machen und auf die Wünsche der Angehörigen einzugehen. Das geht
aber aus betrieblichen Gründen nicht ausnahmslos
Wichtig ist, dass Samstag als Wochentag generell nach der Friedhofs-
ordnung kein Beerdigungstag ist. Im begründeten Ausnahmefall kann
hiervon jedoch abgewichen werden. Besonders der Wunsch nach einer
Beerdigung an einem Samstag muss von der Friedhofsverwaltung ex-
plizit zugesagt worden sein, nachdem die Personalbereitstellung geprüft
worden ist, da es keinen Bereitschaftsdienst für Beerdigungen am Wo-
chenende gibt.
Ansprechpartner der Friedhofsverwaltung ist Herr Marius Tatzel vom
Bauamt. Wenn Herr Tatzel nicht da ist, wird er von Kollegen aus dem
städtischen Bauamt vertreten.
Herr Tatzel ist wie folgt tel. zu erreichen: 06422-929516
Wichtige Terminabsprache wie Beerdigungstermin niemals schriftlich
oder per Mail, sondern persönlich oder telefonisch klären.
Mit dem Pastoralverbund St. Bonifatius wurde kürzlich eine Absprache
getroffen zu den Beerdingungsterminen an bestimmten Wochentagen.
Danach sollen Beerdigungen an Freitagen nicht nach 14 Uhr, und Be-
erdigungen, die an einem Samstag stattfinden sollen dürfen nicht nach
11 Uhr beginnen.
Es wird um Verständnis und Beachtung gebeten.

Der Magistrat
Plettenberg, Bürgermeister

Zeitungsleser wissen mehr!
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Erfurtshausen: Kollekte: für die Kirchengemeinde
19.00 uhr Vorabendmesse
3. Sterbeamt Rosa Linne/ für Gertrud Deiß,
Regine und Heinrich Wagner, +Brüder Karl und
Norbert/ die Lebenden und +Ang. der Familien
Diehl und Kwoka/ Katharina Detscher/ Adolf
Föth

sonntag, 05. März 2017 – 1. Fastensonntag (A)
Kollekte: für den Blumenschmuck (A.)/ für die Kellmark-Kapelle
(Mardorf)/ für die Kirchenrenovierung (Roßdorf)
Mardorf: 09.00 uhr hl. Messe

für Eckard Lauer (Jtg.) und +Ang./ Ernst Lem-
mer und +Ang./ Wilhelm Schick, lebende und
+Ang./ +Eltern und Ang./ Peter Schick und
Tochter Martina/ Peter Gerlach und Ang./ zu
Ehren der Mutter Gottes für einen Kranken

Amöneburg: 10.15 uhr Lateinisches hochamt
mitgestaltet von der Lateinschola Amöne-
burg
für die Pfarrgemeinde/ 3. Sterbeamt Gerd
Dickhaut/ Irma Koch(Jtg.)/ Ute Otto/ Karoline
Tanner (Jtg.) und +Ang./ Walter und Josefine
Weber

Roßdorf: 10.30 uhr hl. Messe
2. Sterbeamt Georg Filla/ für die Lebenden
und +Ang. der Familien Jansen und Kräuter
10.30 uhr Kinderwortgottesdienst in der
AurA

Amöneburg: 18.00 uhr Bußandacht für die gesamte
seelsorgeeinheit
anschließend Beichtgelegenheit bei Pater
Lucjan und Pfarrer Vogler

Mardorf: 18.30 uhr Rosenkranzgebet
Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christkönig
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Ku-

gelkirche
Montag, 06. März 2017
Rüdigheim: 14.00 uhr Rosenkranzgebet an der Grotte
Mardorf: 19.00 uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 07. März 2017
Mardorf: 09.00 uhr Hl. Messe

für Josef Preis
Amöneburg: 18.15 uhr stille eucharistische Anbetung (bis

18.45 Uhr)
19.00 uhr Hl. Messe

Rüdigheim: 18.30 uhr Kreuzwegandacht
Roßdorf: 19.00 uhr Rosenkranzgebet für den Frieden in

der Welt
Mittwoch, 08. März 2017
Amöneburg: 18.00 uhr !! Rosenkranzgebet
Rüdigheim: 19.00 uhr Hl. Messe

für Paul und Anna Vielhaber/ zu Ehren des hl.
Antonius als Dank/ Anton Rößler, Eltern und
Geschwister/ zu Ehren des hl. Josef für An-
dreas Biecker und +Ang.

Mardorf: 19.00 uhr Rosenkranzgebet
Donnerstag, 09. März 2017
Roßdorf: 18.15 uhr Kreuzwegandacht

19.00 uhr Hl. Messe
für Holger Stumpf (Jtg.), +Vater und Bruder/
Franz und Magdalena Rausch, Söhne Alf-
red und Anton/ Josef und Elisabeth Horst,
Geschwister, lebende und +Ang./ Elisabeth
Bürkle/ Wilhelm und Charlotte Herr mit Tochter
Doris/ Ferdinand Preis, Eltern und Geschwister

Mardorf: 19.00 uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 10. März 2017
Amöneburg: 18.30 uhr Rosenkranzgebet

19.00 uhr Hl. Messe
Mardorf: 17.45 uhr Kreuzwegandacht

18.15 uhr stille eucharistische Anbetung
(bis 18.45 Uhr)
19.00 uhr Hl. Messe
für Josef Schick und +Ang. (Schäfers)/ Peter
Hugo und Ehefrau Elisabeth Schick

samstag, 11. März 2017
Rüdigheim: Kollekte: für die Kirchengemeinde

17.30 uhr Vorabendmesse mit Fastenpredigt
von Diakon Dr. Lang mit dem thema: „Aus
der Mitte leben – Ersatzreligion sport?“
2. Sterbeamt Norbert Biecker/ für Aloys Dörr
und +Eltern/ Heinrich Lang und Ang./ Ver-
storbene der Familien Wieber und Schick/
Theresia, Elisabeth und Franz Hill und +Ang./
Theresia und Wilhelm Wieber und +Ang.

Erfurtshausen: Kollekte: für die heizung
19.00 uhr Vorabendmesse mit Fastenpre-
digt von Pater Lucjan mit dem thema: „Aus
der Mitte leben – Komm zurück zur Quelle
der schönheit!“
für Maria und Richard Luzius (Jtg.)

Beratungsstelle für das trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für selbstbestimmung und Betreuung (s.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß, -15 Frau Hering und
-32 Herr Hörwick
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00 Uhr
Fachdienst für hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

seelsorgeeinheit Amöneburg
Amöneburg – st. Johannes der täufer

Mardorf – st. hubertus | Roßdorf – Mariä Geburt u. Johannes d. t.
Rüdigheim – st. Antonius d. E. | Erfurtshausen – st. Michael

Freitag, 03. März 2017 – herz-Jesu Freitag
Roßdorf: 19.00 uhr Gemeinsame Andacht der

Frauengemeinschaften von Roßdorf und
Rauischholzhausen zum Weltgebetstag
der Frauen in der Roßdorfer Kirche – musi-
kalisch mitgestaltet von der Jugendband,
anschließend gemütliches Beisammensein
in der Mehrzweckhalle Roßdorf

Amöneburg: 19.00 uhr Gemeinsame Andacht der Frau-
engemeinschaften von Amöneburg und
Rüdigheim zum Weltgebetstag der Frauen
in der Kapelle im Rabanushaus

Mardorf: 18.15 uhr Kreuzwegandacht
19.00 uhr Hl. Messe mit sakramentalem Segen
3. Sterbeamt Helmut Rasztar/ für Max Bauer/
die Lebenden und +Mitglieder der Ehrenwache
20.00 uhr Gemeinsame Andacht der Frau-
engemeinschaften von Mardorf und Er-
furtshausen zum Weltgebetstag der Frauen
im Bürgerhaus

samstag, 04. März 2017
Rüdigheim: Kollekte: für die Kirchengemeinde

17.30 uhr Vorabendmesse
3. Sterbeamt Johanna Dörr/ für Aloys Dörr/
Berthold Höck/ Hedwig Viertelhausen (Jtg.)
und +Ang/ Peter, Theresia und Josef Schmitt/
Josef, Anna, Heinrich und Theresia Riehl

Familienanzeigen werden von allen Lesern beachtet!
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„Wünsche und Anregungen
nehmen wir gerne entgegen“

seniorenbeirat der stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485
Brunhilde Gondrum, Beiratsmitglied Tel. 06424/2270

Bürgerverein
Leben und alt werden in Mardorf und Umgebung e. V.

Bürgerhilfe
Stadt Amöneburg

Stadt Amöneburg
Bürgerhilfe

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Str. 12 - 35287 Amöneburg-Mardorf
E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Dienstag von 10:00 bis 14:00 Uhr,

Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr,
und nach Vereinbarung.

Tel.: 06429 8291541

http://www.buergerverein-mardorf.de/mitglied-werden/

sonntag, 12. März 2017 – 2. Fastensonntag (A)
Kollekte: für die heizung (Amöneburg, Mardorf, Roßdorf)
Mardorf: 09.00 uhr hl. Messe mit Fastenpredigt von

Diakon Dr. Lang mit dem thema „Aus der
Mitte leben – Ersatzreligion sport?“
für Katharina Müller und +Ang./ Christel Müller
und +Ang./ Christine und Rudolf Schick und
Schwester Wilhelmine/ Wilhelm und Elisabeth
Gockel, lebende und +Ang.

Amöneburg: 10.15 uhr hl. Messe mit Fastenpredigt von
Pater Lucjan mit dem thema: „Aus der
Mitte leben – Komm zurück zur Quelle der
schönheit!“ – musikalisch mitgestaltet vom
Kirchenchor
für die Pfarrgemeinde – für Karl und Veronika-
Luise Weber
10.15 uhr Kinderwortgottesdienst in der Ka-
pelle des Rabanushauses

Roßdorf: 10.30 uhr hl. Messe mit Fastenpredigt von
Diakon Dr. Lang mit dem thema „Aus der
Mitte leben – Ersatzreligion sport?“
für Herbert, Elfriede und Enkel Patrick Engst/
Josef Mengel und Ang./ Karl und Elisabeth
Ried und Sohn Helmut/ Martin Nau/ zur im-
merwährenden Hilfe und hl. Schutzengel/ zur
göttlichen Vorsehung in einem besonderen
Anliegen

Amöneburg: 18.00 uhr Kreuzwegandacht
für die gesamte seelsorgeeinheit mit dem
thema: „Mit Maria den Kreuzweg gehen“
gestaltet von unserer Gemeindereferentin
Frau Plociennik

Mardorf: 18.30 uhr Rosenkranzgebet
Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christkönig
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Ku-

gelkirche
Katholisches Pfarramt St. Johannes der Täufer, Amöneburg
Am Johannes 1, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/2103 Fax: 06422/938194
E-Mail: sankt-johannes-amoeneburg@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt St. Hubertus, Mardorf,
Dorfgraben 6, 35287 Mardorf
Tel.: 06429/285 Fax: 06429/829604
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt Mariä Geburt, Roßdorf,
Konrad-Adenauer-Platz 5, 35287 Roßdorf
Tel.: 06424/6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler, Ritterstr. 12, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/899109 (privat) oder 06422/2882 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: pfarrer.vogler@pastoral.bistum-fulda.de
Pater Lucjan Hozer, OFM, Biegenstr. 2, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/85529
E-Mail: p.lucjan.ofm@googlemail.com
Diakon Wilfried Jockel, Weimarer Str. 14, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried-jockel@t-online.de
Diakon Gerhard Jungmann, Kesselgasse 12a, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhardjungmann@freenet.de
Diakon Dr. Paul Lang, An der Hauptstr. 15, 35287 Amöneburg
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@t-online.de
Julia Hackmann, pastorale Mitarbeiterin im Bereich Kinder und Jugend
Tel.: 06422/938197
E-Mail: julia.hackmann@pastoral.bistum-fulda.de
Claudia Plociennik, Gemeindereferentin
Tel.: 06422/938197
E-Mail: claudia.plociennik@pastoral.bistum-fulda.de
Vertretungen in seelsorglichen Notfällen:
Franziskanerpatres (Kirchhain) 06422/85529
Pfarrer Schött (Bauerbach) 06421/22356

Evangelische Kirchengemeinde
Amöneburg

Wir laden ein zu den Gottesdiensten
im März

sonntag, 12. März - Reminiscere
11.00 Uhr Amöneburg

samstag, 18. März
18.00 Uhr Taizeandacht

sonntag, 26. März – Laetare
11.00 Uhr Amöneburg

Mit uns bleiben Sie am Ball!

Marktführer für lokale Informationen

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de
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seniorenbeirat der stadt Amöneburg
lädt ein zum

Offenen seniorentreffpunkt in Amöneburg
am Donnerstag, 2. März 2017

um 15:00 uhr in den Bürgerstuben Amöneburg, Karlstraße

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude
daran haben, einen gemütlichen Nachmittag mit Handarbeiten, Gesell-
schaftsspielen, Reden und mehr zu verbringen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Kontakt: Brigit te Krauskopf, Untergasse 4, Amöneburg, Tel.:
06422/857485

Mittagstisch sternstuben Roßdorf
Menüplan für März 2017

Mittwoch 01.03.2017
Hähnchen-Knusperfilet mit Sauce Choron, dazu Zucchinigemüse und
Gnocchi
Mittwoch, 08.03.2017
Hackbraten mit Pfeffersauce, dazu Rösti und Salat
Mittwoch, 15.03.2017
Schweinebraten mit Kohlrabigemüse und Schupfnudel
Mittwoch, 22.03.2017
Zigeunerschnitzel mit Kroketten und Salat
Mittwoch, 29.03.2017
Rippchen mit Sauerkraut und Stampfkartoffeln
Der Mittagstisch am Mittwoch beginnt um 11.30 uhr.
Anmeldungen zum Mittagstisch sind montags bis 16.00 uhr,
Abmeldungen sind bis 09.00 uhr desselben tages bei der tages-
pflegeeinrichtung AurA, tel.: 06424/964644, möglich.

„Wasserverband Ohmtal“
Verbandsversammlung

Am Dienstag den 07. März 2017 findet um 20:00Uhr die diesjährige Jah-
reshauptversammlung des „Wasserverbandes Ohmtal“ in der Gaststätte
Schick in Erfurtshausen statt.
tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
3. Bericht des Rechners
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
5. Zustand der Gräben
6. Verschiedenes

Katholische Frauengemeinschaft
Mardorf + Erfurtshausen

Weltgebetstag
Am 03. März 2017 um 20:00 Uhr findet der Weltgebetstag in Mardorf
im Bürgerhaus statt. Hierzu sind alle Frauen aus Mardorf und Erfurts-

hausen recht herzlich eingeladen.

Menüplan für März 2017
Donnerstag, 02.03.:
Schweinebraten mit Kohlrabigemüse und Schupfnudeln
Dienstag, 07.03.:
Gulasch mit Rotkohl und Klöße
Donnerstag, 09.03.:
Rippchen mit Sauerkraut und Brot – Schokopudding mit Vanillesauce –
Dienstag, 14.03.:
Lasagne Bolognese mit gemischtem Salat
Donnerstag, 16.03.:
Königsberger Klopse mit Salzkartoffeln
Dienstag, 21.03.:
2 kleine Haxen mit Bayrisch Kraut und Kartoffelpürree
Donnerstag, 23.03.:
Hühnerfrikassee mit Reis - Nachtisch –
Dienstag, 28.03.:
Gekochtes Rindfleisch mit Meerrettich, Rote Beete und Salzkartoffeln
Donnerstag, 30.03.:
Zigeunerschnitzel mit Kroketten und Salat
Anmeldung unter Tel.-Nr. 06429 826 62 64
(dienstags und donnerstags 12:00 – 14:00 Uhr)

Mittagstisch im treffpunkt Rüdigheim
Menüplan für März 2017

07.03.2017 Gulasch mit Klöße und Rotkohl
14.03.21017 Lasange Bolognese mit gemischten

Salat
21.03.2017 2 kleine Haxen mit Bayrischkraut und

Kartoffelpürree
28.03.2017 Gekochtes Rindfleisch mit Meerrettichsoße,

Rote Beete und Salzkartoffeln
Der Mittagstisch beginnt ab 12.00 Uhr.
Mit Bitte um Anmeldung bis Montags 16.00 uhr bei Petra Becker
06429/7515

seniorenbeirat der stadt Amöneburg
lädt ein zum spielenachmittag Roßdorf

am Mittwoch, 8. März 2017
von 14:30 uhr bis 17:00 uhr in der

Mehrzweckhalle Roßdorf

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude
daran haben, einen gemütlichen Spielenachmittag mit Gesellschafts-
spielen oder Skat zu verbringen.
Die ehrenamtlichen Helfer bieten in geselliger Runde Unterhaltung, Spiel
und Spaß.
Für Kaffee und Kuchen und sonstige Getränke ist natürlich gesorgt. Spie-
le können auch von zu Hause mitgebracht werden. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.
Der Zugang ist barrierefrei!

Wir lassen Sie mit Ihrer Werbung

Lassen Sie sich von uns beraten:

info@wittich-hoehr.deinfo@wittich-herbstein.de

nicht im Regen stehen!
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Bürgerhilfe Amöneburg
Die nächste Qualifizierungsmaßnahme

beginnt im April 2017
Die Bürgerhilfe Stadt Amöneburg hat es sich zur Aufgabe gemacht, Men-
schen mit Hilfebedarf zu unterstützen, damit sie so lange wie möglich
zu Hause leben können.
Zu unseren Angeboten gehören neben Hilfen in der Häuslichkeit eine
MoMent!-Gruppe und eine Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz.
Aufgrund der großen Nachfrage nach unseren Angeboten findet ab April
2017 die 7. Qualifizierungsmaßnahme statt.
Es sind 62 Unterrichtseinheiten, die innerhalb von 3 Monaten durchge-
führt werden.
Diese Qualifizierungsmaßnahme befähigt die Teilnehmenden dazu, als
Bürgerhelfer/innen für eine Aufwandentschädigung von 8,-€ pro Stunde
in der Bürgerhilfe mitzuwirken. Bitte melden Sie sich, wenn wir Ihr Inter-
esse geweckt haben oder Sie sich erst mal informieren möchten: Bür-
gerhilfe Stadt Amöneburg, Telefon 06429 / 82 91 541, Mail buergerhilfe-
amoeneburg@t-online.de. Ihre Ansprechpartnerin ist Christina Stettin.

naturschutz-Informationszentrum
Amöneburg

nIZA und nAh bieten Obstbaum-schnittkurs an

Nach einer Einführung in die Obstbaumpflege und den theoretischen
Grundlagen zu Obstarten, Aufbau eines Obstbaumes, Pflanzung und
Erziehungsschnitt, werden auch Artenunterschiede, Wundheilung,
Schnitttechniken und Krankheiten sowie Nützlingsförderung besprochen.
Nachmittags geht es dann ganz praktisch zu: Auf der Streuobstwiese
„Auf der Gosse“, nähe Waschbach wird gezeigt und geübt, wie ein natur-
verträglicher Baumschnitt aussehen kann, auch unter Berücksichtigung
eines starken Mistelbefalls.
Die Veranstaltung findet vormittags von 9 Uhr bis 13.30 Uhr in den Bür-
gerstuben Amöneburg (Karlsstraße 2) statt. Nach einem Mittagsimbiss
geht es per Fahrgemeinschaften zur Streuobstwiese. Ende der Veran-
staltung wird ca. 16.30 Uhr sein. Werkzeug wird gestellt. Sie können
aber gerne auch eigenes Werkzeug mitbringen. Für Verpflegung und
Getränke sorgt das Natur-Infozentrum Amöneburg zusammen mit der
Brücker Mühle.
Der Schnittkurs beinhaltet Schnittmaßnahmen an Hochstämmen und
entspricht dem vom Hess. Programm für Agrarumwelt- und Landschafts-
pflege-Maßnahmen (HALM) geforderten Nachweis über eine fachliche
Qualifikation.
Bitte melden Sie sich an: NIZA@amoeneburg.de oder per SMS an: 0151
64613390. Sie erhalten dann schriftliches Informationsmaterial.

Der Bürgerverein
„Leben und Altwerden in Mardorf und Umgebung e.V.“

und der
Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg

laden ein zur

Informationsveranstaltung
zum Thema

„Betreuungsrecht“

Was ist eine rechtliche Betreuung?
Wer kann zum Betreuer bestellt werden?

Welche Kosten entstehen im Betreuungsverfahren?
Welche Möglichkeiten gibt es um eine rechtliche Betreuung zu

vermeiden?

Wo erhalte ich Rat und Hilfe?
Referentin: Dipl. Päd. Dörte Vogel

(Forum Betreuung e.V.)
am Mittwoch, 8. März 2017

um 18.00 uhr
schwesternhaus Mardorf,

Mardorfer str. 12

Alzheimer Gesellschaft
Marburg-Biedenkopf e.V.

Gesprächskreis für Angehörige von Demenzerkrankten
in Mardorf, Marburger straße 12, schwesternhaus
Viele Angehörige unterschätzen die Belastungen der Betreuung eines
Demenzerkrankten. Das Risiko, selbst zu erkranken oder in soziale Iso-
lation zu geraten, ist hoch.
Nutzen Sie den Erfahrungsaustausch, stärken Sie Ihre Kräfte und Ent-
scheidungen mit anderen betroffenen Angehörigen.
Unsere Gruppe besteht seit März 2011 und kann gut noch weitere Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer aufnehmen. Sie sind herzlich willkommen.
Nächster Termin:
Montag, 6. März 2017, 18.00 uhr
Anmeldung bei Frau Reichard, tel.: 06421/483130

sprechstunden
für ehrenamtliche BetreuerInnen (auch Angehörige)

und
Bürgerinnen und Bürger

Zu allen Fragen von rechtlicher Betreuung,
Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung

z.B.
- Was passiert, wenn ich mal nicht mehr selbst entscheiden kann?
- Was muss ich als Betreuer für meinen Angehörigen/
Bekannten beachten?
- Ich würde gern jemanden betreuen. Wer unterstützt mich dabei?
Wir beraten und informieren Sie als vom Regierungspräsidium anerkann-
ter und vom Landkreis Marburg-Biedenkopf geförderter Verein.
schwesternhaus Mardorf, Marburger str. 12:
jeweils am 2. Mittwoch im Monat von 16:00-18:00 Uhr
nächster termin: 8. März 2017
oder
Marburg, Frankfurter straße 59:
Mo.-Fr. 9-13:00 uhr, Di., Mi., Fr. 14-15:00 uhr
und nach Vereinbarung
tel. 06421-6972222
forumbetreuung@web.de, www.forumbetreuung-marburg.de
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Musikverein 1987 Erfurtshausen
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Samstag, dem 04.03.2017 findet ab 20.00 Uhr in der Gaststätte Hof-
mann die Jahreshauptversammlung statt. Hierzu werden alle Mitglieder
und Interessenten eingeladen.
Es wird um pünktliches Erscheinen gebeten.
tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Protokoll der letzten Mitgliederversammlung
5. Bericht des Kassierers
6. Entlastung des Gesamtvorstandes
7. Termine
8. Verschiedenes

Einladung zum schlachtessen
Zum wiederholten Mal lädt der Musikverein zum Schlachteessen ein.
Diesmal soll es an einem Sonntag Mittag sein. So kann das Kochen am
heimischen Herd für diesen Tag mal ausfallen und man nimmt in gesel-
liger Runde sein Mittagessen im Bürgerhaus Erfurtshausen ein. Es gibt
die üblichen Leckereien „rund ums Schlachten“:Wellfleisch, Kartoffelbrei
und Sauerkraut, Kartoffeln und Meerrettich sowie Well- und Bratwürst-
chen. Als Vorspeise gibt es eine „Woaschtsopp“ und wer noch Appetit
auf einen Nachtisch hat, kann sich bei Schlachteplatte und Kuchen noch
fertig satt essen.
Das Schlachteessen findet am Sonntag, den 02. April 2017, ab 12.00
Uhr, im Bürgerhaus Erfurtshausen statt. Einlass ab 11.30 Uhr, Eintritt
13,00 Euro. Um Voranmeldung wird gebeten, Anmeldeschluss ist der
26.03.2017.
Kartenvorbestellung ab sofort bei den Vorstandsmitgliedern: Werner Lin-
ne 06429/1358, Norbert Riehl 06429/6603 und Gabi Linne 06429/1300.

Rückblickend auf unser Kirchenkonzert am 12.02.17 möchte sich der
Musikverein Erfurtshausen nochmal ganz herzlich für die große Zuhö-
rerschar und die Spendenbeteiligung bedanken! Die vielen positiven
Rückmeldungen haben uns sehr gefreut. (Eine Wiederholung ist daher
nicht auszuschließen …).

Aktiv-Gemeinschaft Erfurtshausen e.V.
Mitgliederversammlung der

Energiegenossenschaft Erfurtshausen am 23.
Juni im Bürgerhaus

Bereits frühzeitig hat der Vorstand der Genossenschaft den Termin für
die Mitgliederversammlung angemeldet.
Im letzten Jahr hat die Energiegenossenschaft noch vier neue Hausan-
schlüsse installiert, die teilweise schon Energie aus dem gemeinsam
verlegten Nahwärmenetz erhalten. Nun ist die Genossenschaft im vierten
Winter in Betrieb und im Januar 2017 gab es erstmals zahlreiche kalte
Tage und Nächte mit einem hohen Wärmebedarf in den Haushalten.
Rückblickend können Vorstand und Aufsichtsrat weiter für neue Haus-
anschlüsse werben, denn es können noch mehr Erfurtshäuserinnen und
Erfurtshäuser mit Wärme aus erneuerbarer Energie versorgt werden.
In diesem Jahr entsteht mindestens ein weiterer Nahwärmeanschluss,
eine weitere Anfrage liegt vor. Das Netz wird immer dichter und mit dem
Thema „gemeinsame Wärmeversorgung“ befassen sich auch die Bür-
gerschaften von Amöneburg, Roßdorf und Rüdigheim. Vielleicht gibt es
einmal ein „großes Amöneburger EnergieNetzwerk“.

Aktiv-Gemeinschaft Erfurtshausen steigert die
nutzungsmöglichkeiten des Bürgerhauses

Das Bürgerhaus Erfurtshausen wurde als „die gute Stube Amöneburgs“
vom Stadtverordnetenvorsteher Stefan Heck genannt. Mit einem Lä-
cheln schauen die Eigenleister auf die zahlreichen Nutzungen, die das
Bürgerhaus. Yoga, übungsstunden Musikverein, Einzelunterricht oder
aber Registerstunden, Gymnastikgruppe, Tanzgruppe Hot Chili, Zum-
ba, Singkreis mit stets steigenden Teilnehmerzahlen, Volkstanzgruppe,
zahlreiche Besprechungen der Vereine und Mitglieder im Vereinsraum,
Sitzungen der politischen Gremien der Stadt Amöneburg sowie Famili-
enfeiern stehen immer wieder auf dem Programm.
Nun hat die Aktiv-Gemeinschaft über 2.000 Euro in eine Verdunklung
investiert, da auch bei Veranstaltungen am Tage Lichtbildvorträge zur
Unterhaltung und Information für alle sehbar vorgeführt werden können!
Hartmut Schraub, der sich inzwischen selbstständig gemacht hat, hat die
Anlage mit der Unterstützung von Wilhelm Mann montiert. Die Arbeitszeit
wurde gespendet. Herzlichen Dank an Hartmut!
Die nächste große Investition wurde auch schon auf den Weg gebracht:
Eine Hüpfburg, die im Ort bei den zahlreichen Veranstaltungen der Verei-
ne genutzt werden könnte. Manchmal war schon eine Hüpfburg da, aber
oft scheiterte es an den hohen Mietkosten. Die Aufbewahrung und das
Management muss noch geklärt werden. Aber vielleicht gelingt noch in
diesem Frühjahr die erste Nutzung.

heimatverein Erfurtshausen

Heimat– und Verschönerungs-
verein Erfurtshausen

lädt am Samstag

25.03.2017 ab 17.00 Uhr

zum Angrillen an der Grillhütte
Erfurtshausen ein.

Gegen den Hunger gibt es Hunnenburger
aus dem Smoker

und Bratwurst vom Grill

und natürlich diverse Getränke

Beachten Sie die Angebote
unserer Inserenten!
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Gesangverein „sängerlust“ 1978 Roßdorf e.V. Einladung zur Mit-
gliederversammlung - Generalversammlung - am samstag, 04.
März 2017 um 19.30 uhr im Jugendheim tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch die 2. Vorsitzende
2. Totenehrung
3. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 26.02.2016
4. Jahresbericht 2016 (2. Vorsitzende/Chorsprecher)
5. Bericht der Chorleiter
6. Kassenbericht
7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Gesamtvorstandes
8. Wahl eines Wahlleiters
9. Vorstandswahlen
10. Wahl der Rechnungsprüfer und der Fahnenträger
11. Verschiedenes
Unterstützt den Vorstand durch euer Interesse, einen offenen Mei-
nungsaustausch und kommt zur Generalversammlung. Im Anschluss
an den offiziellen Teil der Versammlung laden wir zu einem gemeinsa-
men Imbiss ein.
Der Vorstand

Waldinteressenten Roßdorf
Einladung zur Generalversammlung

Am Samstag den 04. März 2017 findet um 19.30 Uhr die Generalver-
sammlung der Waldinteressenten Roßdorf in der Mehrzweckhalle statt.
Die tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Geschäftsbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands und des Rechners
6. Neuwahl der Kassenprüfer
7. Waldlagebericht
8. Sachstand der Windkraft
9. Satzungsanpassung (Statut)
10. Verschiedenes

Der Vorstand

Landfrauen Rüdigheim
Einladung zur Jahreshauptversammlung

am Mittwoch, 08. März 20017
um 20 Uhr im Treffpunkt

tagesordnung:
• Begrüßung
• Bericht der 1. Vorsitzenden
• Bericht der Schriftführerin
• Bericht der Kassiererin
• Bericht der Kassenprüfer
• Entlastung des Vorstandes
• Neuwahl des Vorstandes
• Wahl einer neuen Kassenprüferin
• Termine und Geburtstage in 2017
• Verschiedenes
Alle Mitglieder werden gebeten an der Jahreshauptversammlung teil-
zunehmen.

Der Vorstand

sportverein Erfurtshausen
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Einladung zur Jahreshauptversammlung Am Samstag den 11.März 2017
findet ab 19.30 Uhr die Jahreshauptversammlung des Geschäftsjah-
res 2016 in der Gaststätte Hofmann in Erfurtshausen statt. Hierzu sind
alle Mitglieder eingeladen und werden gebeten, daran teilzunehmen.
Anträge auf Änderung der Tagesordnung bzw. Anfragen zu Punkt „Ver-
schiedenes“ sind gemäß §10 Nr. 6 der Vereinssatzung spätestens vier
Tage vor dem Tage der Versammlung bei dem Vorsitzenden schriftlich
einzureichen.
Folgende tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Protokoll der Jahreshauptversammlung 2016 (Geschäftsjahr 2015)
5. Protokoll der Außerordentlichen Mitgliederversammlung vom

30.09.2016
6. Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden
7. Bericht des Kassenwartes
8. Berichte der Abteilungsleiter
a. Gymnastik
b. Radsport
c. Alte Herren
d. Jugend e. Fußball f. Laufsport
9. Bericht der Kassenprüfer
10. Entlastung des Kassenwartes/des Gesamtvorstandes
11. Neufassung der Vereinssatzung (gem. Außerordentliche

Mitgliederversammlung vom 30.09.2016)
12. Neuwahlen

Team 1.Vorstand
1. Kassierer
Stellv. Schriftführer
Stellv. Jugendleiter
Beisitzer
Ältestenausschuss
Pressewart
Kassenprüfer

13. Festlichkeiten 2017 und Wahl Festausschuss Kirmes 2018.
14. Verschiedenes – sofern Anträge zur Tagesordnung gemäß

Satzung gestellt wurden!

Waldinteressenten Mardorf
Einladung

Hiermit laden wir alle Mitglieder der Waldinteressenten Mardorf / Waldin-
teressenten Mardorf GbR zur gemeinsamen Jahreshauptversammlung
2017 am

Freitag, dem 31. März 2017
um 19.30 uhr

ins Gemeenshaus Mardorf, 1. stock
ein.
TOP 1 Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden
TOP 2 Gemeinsames Abendessen
TOP 3 Feststellung der Beschlussfähigkeit / Eröffnung der

Versammlung
TOP 4 Totenehrung
TOP 5 Waldlagebericht 2016
TOP 6 Geschäftsbericht 2016

a) Beschluss über die Gewinnverteilung
TOP 7 Bericht der Kassenprüfer
TOP 8 Entlastung des Vorstandes
TOP 9 Beschlussfassung Brennholz 2017
TOP 10 Beschluss über Verwendung „Forsthaus“
TOP 11 Verschiedenes
TOP 12 Neuwahl des 1. Vorsitzenden für Waldinteressenten

Mardorf und Waldinteressenten Mardorf GbR
TOP 1 - TOP 11 betreffen die Belange der Waldinteressenten Mardorf
GbR. über TOP 12 stimmen die Waldinteressenten Mardorf und Waldin-
teressenten Mardorf GbR gemeinsam ab.

Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung, bitte vier Tage vor
dem Termin der Jahreshaupt-versammlung einreichen.
Sollte keine Generalvollmacht vorliegen, weisen wir darauf hin,
dass eine Einzelvollmacht für die o.g. JHV erforderlich ist. Die Vor-
lage von Vollmachten gilt insbesondere für Erbengemeinschaften,
deren Mitglieder nicht vollständig anwesend sein können.
Wir weisen darauf hin, dass es sich bei der o.g. Versammlung um
eine nichtöffentliche Versammlung handelt.

Josef Kräuter
Vorstand Waldinteressenten Mardorf /

Waldinteressenten Mardorf GbR

Familienanzeigen
werden von
allen lesern

beachtet!
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NIM
Nahwärme Initiative Mardorf
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Premiumwanderwege sind der Inbegriff für die schönsten Strecken in
Deutschland und haben in den letzten Jahren extrem viele Wanderer
überzeugt. Premiumwandern bedeutet also Wandern auf höchstem
Niveau. Das trifft auch im wahrsten Sinne des Wortes auf die AMANA�
BURCH-Tour zu.

Der Rundwanderweg ist 10 km lang und führt den Wanderer im
anerkannten Erholungsort Amöneburg über Berg und Tal. Auf dem
weithin sichtbaren Berg sieht man Basaltfelswände und entdeckt
dabei die Fauna und Flora eines seit 1927 ausgewiesenen Natur-
schutzgebietes. Herrliche Panoramablicke sind das Highlight dieses
mit 79 Erlebnispunkten bewerteten Premiumweges. Man wandert
unter anderem durch ein Ziegengehege, in dem die Tiere die Land-
schaftspflege übernehmen. Magerrasenflächen, soweit das Auge
reicht, und geschichtsträchtige Zeugen der Vergangenheit runden
die Kulturlandschaft ab. Alte Stadtmauern, Schlossruine und Stifts-
kirche können im Stadtkern besichtigt werden. Ein Abstecher zum
Industriedenkmal„Brücker Mühle“ rundet das Wandererlebnis ab.

Wegelänge: 10 km

Start & Ziel des Rundweges:
Parkplatz Rastplatz„Gollgarten“, K30

Schwierigkeit: mittel

Flyer erhalten Sie bei der Stadtverwaltung
und in den Gastronomiebetrieben.

Stadt Amöneburg
Am Markt 1 | 35287 Amöneburg
Tel. 06422 92950 | www.amoeneburg.de

P R E M I U M WA N D E R N

P R E M I U M WA N D E R W E G
AM Ö N E B U R G

Burgwald-Ederberg land
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Das Leitthema des Geoparks Vulkanregion Vogelsberg„Vulkanismus
und Leben“ wird demWanderer auf spezielleWeise nahe gebracht.
Die Stadt Amöneburg führt Sie gerne voller Stolz zu den Schätzen ihrer
Entstehung in der Vergangenheit und zeigt Ihnen, was inzwischen
daraus geworden ist. Die Hauptaktivitäten der Vulkanausbrüche des
Vogelsberges lagen vor 15 Millionen Jahren. DieWanderwege führen
zu den verschiedenen Geotopen entlang der Ohm bis zum Schweins-
berger Moor. Wissenswertes steht auf vielen Informationstafeln.
Erkunden Sie die geologischen und biologischen Besonderheiten des
ehemaligen Förderschlotes. Scheinbar chaotische Säulenformationen
sieht man genauso wie Trockenmauern, Magerrasen, verschiedene
Flechten und Farne. Man kommt entlang der ehemaligen Steinbrüche,
erfährt vom Quarzit-Abbau, der Entstehung der Ziegelbrennerei,
den vielen Quellen, dem Kreuzwarthügel und den historischen
Grenzsteinen. Genießen Sie die die herrlichen Panoramablicke in
die Naturlandschaft.
Für beide Geotouren gibt es zusätzlich spannende Rätsel zu lösen.
Sie wissen dann, wie dick die Torfschicht des Moores ist und
kennen anschließend auch den Namen einer alten Handelsstraße.
Wenn das keine Gründe sind denWanderstab zu schnüren ...

Start & Ziel: Tränkgasse
Wegelänge: 5 km
Schwierigkeit: mittel

Start & Ziel: Sportplatz Rüdigheim
Wegelänge: 12 km
Schwierigkeit: einfach

Flyer erhalten Sie bei der Stadtverwaltung,
in den Gastronomiebetrieben und auf der Homepage.

Stadt Amöneburg | AmMarkt 1 | 35287 Amöneburg
Tel. 06422 92950 | www.amoeneburg.de
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„Und alles auf Krankenschein“
bei den Schlossfestspielen 2017

Beste unterhaltung vor historischer Kulisse erwartet die Besucher
der Amöneburger schlossfestspiele, wenn vom 27. Juli bis 20. August

die turbulente britsiche Boulevardkomödie mit Musik
„und alles auf Krankenschein“aufgeführt wird.

Die geschichtsträchtige Schlossruine und der dortige Zwinger in Amöneburg bildet das ideale Ambiente
für die 15 Vorstellungen.
Veranstalter Depro-Konzerte und Regisseur Peter Radestock setzen damit ihre bewährte Zusammenar-
beit in Amöneburg fort. Nach den Erfolgsproduktionen „Amadeus“, „My Fair Lady“, „Der Hauptmann von
Köpenick“ und „Die Drei von der Tankstelle“ wird im Sommer die turbulente Paradekomödie „Und alles auf
Krankenschein“ nach einer Vorlage von Ray Cooney gezeigt.

termine:
Donnerstag, 27.07.2017 – Beginn: 20.00 Uhr
Freitag, 28.07.2017 – Beginn: 20.00 Uhr
Samstag, 29.07.2017 – Beginn: 20.00 Uhr
Sonntag, 30.07.2017 – Beginn: 18.00 Uhr
Freitag, 04.08.2017 – Beginn: 20.00 Uhr
Samstag, 05.08.2017 – Beginn: 20.00 Uhr
Sonntag, 06.08.2017 – Beginn: 18.00 Uhr
Donnerstag, 10.08.2017 – Beginn: 20.00 Uhr
Freitag, 11.08.2017 – Beginn: 20.00 Uhr
Samstag, 12.08.2017 – Beginn: 20.00 Uhr
Sonntag, 13.08.2017 – Beginn: 18.00 Uhr
Donnerstag, 17.08.2017 – Beginn: 20.00 Uhr
Freitag, 18.08.2017 – Beginn: 20.00 Uhr
Samstag, 19.08.2017 – Beginn: 20.00 Uhr
Sonntag, 20.08.2017 – Beginn: 18.00 Uhr

Karten gibt es unter Telefon 06453-912470, www.depro-konzerte.de, den üblichen Ticketshops im Internet
sowie im Rathaus der Stadt Amöneburg.
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Der Förderverein Gemünden/Felda
der Diakoniestation Ohm/Felda

lädt herzlich ein zur Vortragsveranstaltung:

„Das Pflegestärkungs-
gesetz II“

- Änderungen ab 1.1.2017 -

Am 7. März 2017 um 19.30 uhr
DGh, Burg-Gemünden

Referentin: Susanne Russlies ,
Pflegedienstleitung der Diakoniestation Ohm-Felda

Der Vortrag findet im Rahmen der Jahreshauptversamm-
lung des Fördervereines Gemünden/Felda der Diakonie-

station Ohm/Felda statt.
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Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem
Anrufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3, Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10, Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14, Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22, Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3, Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27, Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6, Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16, Tel. 06634 - 1732

schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile

Die Aufgaben des schiedsamtes werden bis auf weiteres von der
stellvertretenden schiedsfrau Frau Veronika Krajewski-Goralczyk
übernommen!
schiedsmann: Peter Krug
Am Oberborn 14, Tel.: 06634/91 94 67
stellvertretende schiedsfrau: Veronika Krajewsky-Goralczyk
Ehringshäuser Straße 24, Tel.: 06634/91 87 61
schiedsamt-gemuenden-felda(at)freenet.de
Terminvereinbarungen nach 18:00 Uhr

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten aus
privater herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Gemeinde Gemünden (Felda)
sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), Ot nieder - Gemünden

Öffnungszeiten
der Gemeindeverwaltung

Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.

Der Bürgermeister, herr Bott, ist in dringenden notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120
Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0
telefax (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse info@gemuenden-felda.de
homepage www.gemuenden-felda.de

hauptverwaltung - Frau Birgit Böcher 9606-10
E-Mail: birgit.boecher@gemuenden-felda.de

hauptverwaltung - herr Daniel Wolf 9606-12
E-Mail: daniel.wolf@gemuenden-felda.de

Bürgerservice - Frau Viktoria Maininger 9606-18
E-Mail: viktoria.maininger@gemuenden-felda.de

Bürgerservice - Frau simone schmuck 9606-19
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de

Finanzverwaltung - Frau corinna Kern 9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de

Gemeindekasse - Frau Bianca Reitz 9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de

Finanz- und Personalverwaltung -
Frau Mareike Musch 9606-13
E-Mail: mareike.musch@gemuenden-felda.de

Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach 9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de

Kindertagesstätte 8166
E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de

Bau- und servicehof - Bauhofleiter
Herr Udo Richber 918481
telefax 918482
E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zenrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer 0170 - 2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeister Herr Jan Schönfeld 96906030
- Vermietung Herr Lutz 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeisterin Frau Karin Braun 06634 8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
- Ansprechpartner Herr Christoph Klein 919942
- Hausmeister Herr Griesler 919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Becker 0174 - 6325061

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
Burg-Gemünden, Herr Albert 8099649
Ehringshausen, Herr Dr. Müller 919191
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Rülfenrod, Herr Klein 06634-237016
In den Ortsteilen Nieder-Gemünden und Otterbach konnte kein Ortsbei-
rat für die XI. Legislaturperiode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich
wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung unter 0 66 34 / 96
06-0.
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Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum Geburtstag

Ot Ehringshausen
Willi Diegel, Hauptstraße 55, am 05.03. 85 Jahre

Bereitschaftsdienste
siehe stadt homberg!

Öffnungszeiten der gemeindlichen
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren sowie Schulkin-
der betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur
Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer: (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPnV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zu-

rück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke -

Ober-Ohmen und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpen-

rod nur zum Aussteigen)
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

schließung Versicherungsamt zum
31.12.2016

Bei der Gemeinde Gemünden (Felda) wurde zum 31.12.2016 das Versi-
cherungsamt eingestellt.
Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten sich zwecks Rentenbera-
tung und Antragstellungen an den Versichertenältesten der Deutschen
Rentenversicherung, Jürgen Klein zu wenden.
Herr Klein hält jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 bis
17:00 Uhr Sprechstunden im Familienzentrum, Frankfurter Str. 1, 35315
Homberg (Ohm) ab.
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmeiches@
web.de
Weitere Auskunfts- und Beratungsstellen:
Deutschen Rentenversicherung in Marburg,
Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne) Terminvereinbarung unter (06421)
8041000, Fax: (06421) 163109
E-Mail: kundenservice-in-marburg@drv-hessen.de
Deutsche Rentenversicherung in Gießen,
Leihgesterner Weg 35, 35292 Gießen
Terminvereinbarung unter (0641) 97789005,
Fax: (0641) 9729-190
E-Mail: kundenservice-in-giessen@drv-hessen.de
Deutsche Rentenversicherung in 36304 Alsfeld,
Färbergasse 3,
Montag und Dienstag von 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 16:00 Uhr
Terminvereinbarung unter Tel. (0661) 960 931 20, Fax: (0661) 4803979 190
E-Mail: kundenservice-in-fulda@drv-hessen.de

Öffnung der sammelplätze für die Annahme
von Grüngut im ZAV- Gebiet

Der Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis informiert, dass die
Kompostplätze für die Annahme von Grüngut in Alsfeld-Billertshausen,
Homberg, Mücke-Merlau, Schlitz, Schotten, Schwalmtal (EZV) und Ul-
richstein sowie die Sammelstelle in Wartenberg-Angersbach ab dem

25.02.2017
geöffnet sind.
Alle übrigen Sammelstellen sind ab dem

10.03.2017
geöffnet. Informationen zu den Öffnungszeiten finden Sie auf der Home-
page des ZAV www.zav-online.de.
Lauterbach, den 21.02.2017

Zweckverband Abfallwirtschaft
Vogelsbergkreis

Der Vorstand
i.A. Dr. Fuchs

Geschäftsführer
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Für das Amt der Kassenführerin wurde S. Weber zur neuen Verantwort-
lichen gewählt und die erfreuliche überraschung des Abends wurde die
Wahl des Beisitzers. Für ein frei gewordenes Amt konnten drei Interes-
senten gefunden werden, so dass nun Frau Geißler als Leitung des Kin-
dergartens in ihrem Amt als Beisitzerin von S. Schmitt, H. Schultheiß und
C. Wagner unterstützt wird. V. Krajewsky-Goralczyk als stellvertretende
Vorsitzende und Y. Schmidt als Schriftführerin ließen sich im Amt bestäti-
gen und vervollständigen damit den zukünftigen Vorstand. Wir bedanken
uns bei allen engagierten Eltern, die sich an dieser Stelle zur Verfügung
gestellt haben und freuen uns auf die zukünftige Zusammenarbeit.
In den kommenden zwei Jahren wird es nun unsere Aufgabe sein, über
die sinnvolle Verwendung der Spendengelder und der Mitgliedsbeiträge
zu entscheiden. Ein herzliches Dankeschön gilt an dieser Stelle auch
wieder allen großzügigen Spendern, die unsere Arbeit immer wieder
bereitwillig unterstützen und den Kindern dadurch mehr Qualität in der
pädagogischen Betreuung ermöglichen. Neue Mitglieder, Interessierte
und Engagierte sind uns weiterhin jederzeit herzlich willkommen.

YS

Flüchtlingsinitiative Gemünden
Vortrag von sandra hammamy über sea-Watch

Die Medien sind momentan voll von Berichten über sie: Sandra Hamma-
my, die Dozentin aus Gießen, die für Sea-Watch im Mittelmeer kreuzt.
Sea-Watch ist eine gemeinnützige Initiative, die sich der zivilen Seeno-
trettung von Flüchtenden im Mittelmeer verschrieben hat.
Die Politologin nahm 2015 Kontakt auf zu der Initiative. Die kleine Grup-
pe engagierter Menschen wollte nicht mehr zuschauen, wie sich das
Mittelmeer in ein Massengrab verwandelt.
Die Zeit schrieb über Sandra Hammamy:
„Es sind eineinhalb Jahre vergangen, seit Sandra Hammamy die Seite
von Sea Watch auf Facebook entdeckte und eine E-Mail schrieb. Die
private Hilfsorganisation hatte einen ausrangierten Fischkutter gekauft,
um das Mittelmeer nach Schlauchbooten abzusuchen und so Menschen
auf der Flucht vor dem Tod zu bewahren. Hammamy wollte die Seeno-
tretter unterstützen. Sie könne einen Sprinter mit Material nach Italien
fahren, bot sie an. Sie nahm 14 Tage Urlaub und fuhr. Erst viele Wochen
später kehrte sie zurück.
Sandra Hammamys Leben ist seitdem zu einem anderen geworden.
Jeden freien Tag im vergangenen Jahr hat sie an der Grenze Europas
verbracht. Sie half an den Küsten und auf dem Mittelmeer, kurz vor
Libyen. Sie zog Hunderte Menschen aus Schlauchbooten und musste
anderen beim Ertrinken zusehen. Sie tröstete Frauen, die ihr Baby ver-
loren hatten, und Kinder, die ihre Mutter vermissten. Sie warb um neue
Helfer für die Organisation. Achtmal war sie als Rettungsschwimmerin
auf einem Hilfsschiff unterwegs. Sie kann nicht aufhören zu helfen. Wie
hältst du das nur aus? Das fragen sie die Leute in Gießen. Sie fragt sich:
Wie haltet ihr euer Leben aus?“
Ein großer Artikel in der Gießener Allgemeinen hat neulich über sie
berichtet. Wir haben daraufhin Kontakt zu ihr aufgenommen.

Am Freitag, den 21. April, 20 uhr,
wird sandra hammamy

in den ev. Gemeindesaal nach nieder-Gemünden kommen
und von ihrem Engagement berichten.

Veranstalter ist die Flüchtlingsinitiative der ev. Katharinengemeinde Ge-
münden,
Kontakt: Rainer Lindner, Tel. 06634-8513,
Email: Rainer-Lindner@t-online.de
Gefördert von „Demokratie leben!“
Der Eintritt ist frei, wir bitten um Spenden!

Beratung des VdK im Familienzentrum
homberg (Ohm)

Jeden 3. Donnerstag im Monat ab 17.00 Uhr bietet der VdK - Kreisver-
band Alsfeld - durch Frau Helma Schnell- Kretschmer die Möglichkeit,
sich in allen sozialrechtlichen Angelegenheiten (z.B. Schwerbehinder-
ten-, Bundessozialhilfe- und Arbeitsförderungsgesetz, Kriegsopferver-
sorgung sowie der gesetzlichen Renten-, Kranken-, Pflege- und Unfall-
versicherung) im Familienzentrum beraten zu lassen.
Terminvereinbarungen unter Tel.: 06631 - 3556

Ortsbauernverband hainbach
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Der Ortsbauerverband Hainbach lädt alle Mitglieder zu der Jahreshaupt-
versammlung am 19. März 2017 um 20:30 Uhr im Schützenkeller (DGH,
Hainbach) ein.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Rechners
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
6. Verschiedenes

Maschinengemeinschaft der
Jagdgenossenschaft hainbach

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Maschinengemeinschaft der Jagdgenossenschaft Hainbach lädt alle
Mitglieder zu der Jahreshauptversammlung am 19. März 2017 um 20:00
Uhr im Schützenkeller (DGH, Hainbach) ein.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Vorlage und Prüfung der Jahresrechnung
4. Entlastung von Rechner und Vorstand
5. Satzung
6. Maschinenbestand und -nutzung
7. Verschiedenes

Bürgergemeinschaft Gemünden
Die BGG lädt ein zum Frühjahrs-Frühstück

Die Bürgergemeinschaft Gemünden freut sich auf die Fortsetzung einer
alten Tradition, das alljährliche gemeinsame Frühstück! Hierbei besteht
die Gelegenheit, mit den derzeit Aktiven und anderen Mitgliedern zusam-
men zu sitzen und bei einem guten Frühstück zu plaudern.
Dazu laden wir alle unsere Mitglieder ein für

sonntag, den 12.03.2017,
ab 9.00 uhr,

in den Autohof Atzenhain.
Wir freuen uns wieder auf gutes Essen und gute Gespräche!
Bitte anmelden bis 04.03.17 bei
Walter Momberger unter der Telefonnummer 06634-1502
oder
bei Rainer Lindner unter 06634-776,
bzw. per Email an Rainer-Lindner@t-online.de

Förderverein des Kindergarten siebenstein
erfreut sich hoher teilnehmerzahlen

Am 15. Februar 2017 lud der Förderverein des Kindergartens Siebenstein
e. V. zu seiner 9. Mitgliederversammlung ein, in der auch die Wahl des
Vorstands auf der Tagesordnung stand. Zur großen Freude des bishe-
rigen Vorstandes konnten im Februar zum einen zehn neue Mitglieder
gewonnen werden und gleichzeitig war die Mitgliederversammlung so
gut besucht wie nie zuvor. Zahlreiche engagierte Eltern hatten sich zu
einer Mitarbeit im Vorstand und im Förderverein allgemein motivieren
lassen, so dass die Vorsitzende an dieser Stelle große Freude und ein
herzliches Dankeschön an die Verantwortlichen ausdrücken konnte.
Zu unserem Bedauern stand es an diesem Abend fest, dass wir uns
von unserer engagierten Vorsitzenden M. Lein, vom zuverlässigen
Gründungsmitglied C. Kern und dem tatkräftigen Beisitzer F. Albert
verabschieden müssen, die den Förderverein jahrelang unterstützt und
weiterentwickelt haben. Gleichzeitig war die Erleichterung groß über die
interessierten Eltern, die sich dem Vorstand bei der Wahl zur Verfügung
stellten und so für den Fortbestand des Vereins sorgten. In diesem Sinne
konnte mit L. Richardt eine neue Vorsitzende gewonnen werden, die den
Förderverein ab sofort leiten wird.



Ohmtal-Bote - 47 - Nr. 9/2017

tsV Burg/nieder-Gemünden
39. Fremdensitzung in diesem Jahr

unter dem Motto:
„In Gemünden ist es wunderbar,

doch unsere Reise geht nach Afrika“
Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). War am Freitag die Stimmung bei
der „1. Gemündener TSV-Comedy-Night“ mit Dietrich Faber, in der Mehr-
zweckhalle in Nieder-Gemünden schon der Punk abgegangen, so stepp-
te Samstag erneut der Bär in der zur Narrhalla umfunktionierten „Blaue
Lagune“, wie die Mehrzweckhalle in Gemünden genannt wird. Und das
auch im wahrsten Sinne des Wortes. Denn unter dem diesjährigen Sit-
zungsmotto: „In Gemünden ist es wunderbar, doch unsere Reise geht
nach Afrika“, waren natürlich auch Bären und weitere Urwaldbewohner
mit von der Partie. Es herrschte von Anfang an Hochstimmung in der
prächtig dekorierten Halle, in der, nach der Begrüßung durch TSV-Vorsit-
zenden Tobias Reitz, die Moderatorin Heike Schultheiß mit ihrem Elferrat
das Ruder übernommen hatte und neben der Gemündener Narrenschar,
im Besonderen auch Faschingsfreunde aus Ehringshausen, Stangenrod,
Köddingen und Ruppertenrod mit Kinderprinzenpaar Nico I. und Jana I.
sowie den Knuts-Hut-Club aus Groß-Felda mit Prinzenpaar Prinz Jürgen
und Prinzessin Mareike willkommen heißen konnten.
Nachdem die TSV-Garde im Stewardess-Outfit die Gäste auf dem Flug
nach Afrika begleitet hatte, stimmte die Gesangsgruppe „Konfettis“, un-
ter der Leitung von Daniela Jensen, musikalisch auf das kommende
Programm ein.
Mit dem Showtanz „Ghostbusters“ der „No Limits“ aus Ehringshausen
(Leitung Uliana Stark), erlebten die Gäste eine fantastische tänzerische
Geistervertreibung, bevor im Anschluss lautstark die drei bekannten
„Schnatterbüchsen“ Elke Reitz, Marion Emmrich und Jenny Schmitt in
Aktion traten und mit Wortwitz demonstrierten, wie man eine Reisebüro-
dame, der es trotz aller Bemühungen und gutem Zureden nicht gelang,
das richtige Urlaubsziel für die Damen ausfindig zu machen, zur Ver-
zweiflung bringen kann.
Mit ihrem phantasievollen Tanz als Engelchen und Teufelchen begeister-
ten die Stangenröder Funken (Leitung Kerstin Seiderer) genauso, wie
später auch die Mädels der Köddinger Garde (selbst einstudiert) und die
Ehringshäuser Garde (Leitung Andrea Falk) mit ihren temperamentvollen
Tanzdarbietungen.
Dass man nie zu alt ist für ein Fitnesstraining und dem damit verbunde-
nen Bestreben eine Bikinifigur für eine Reise nach Afrika zu erlangen,
stellte mit viel Witz und Situationskomik das bewährte Duo „Tobi und
Tobi“ (alias Tobias Reitz und Tobias Horst) auf köstliche Art dar und
nachdem zwischendurch die „Konfettis“ mit den Afrikasongs „The Lion
sleep to night“, „Wo ist die Kokosnuss“ und „Sansibar“ die Stimmung
weiter angeheizt hatten, wurde im Rahmen „Gemündener Rathausge-
schichten“ aus dem Nähkästchen geplaudert. In bewährter Weise stellte
Manfred Stöhr in einer Parodie Bürgermeister Lothar Bott und Manuela
Hohl, die in der Gemeindeverwaltung sitzende Sonderbeauftragte des
Freistaates Bayern, „Veronika Guggemoos“ dar. Hauptthema war die
letztjährige versehentliche Vergabe der Mehrzweckhalle an eine mut-
maßlich rechtradikale Gruppe, die ihren Aufenthalt in der „Lagune“ als
Boxkampf-Veranstaltung angemeldet hatte und deren Aufenthalt in Ge-
münden einen großen Polizeieinsatz ausgelöst hatte.
Gleich darauf verstanden es (angeleitet von Julia Wadewitz und Tanja
Nuhn,) die Girls der TSV-Tanzgruppe „Pubertätskrise“ mit ihrem feuri-
gen Showtanz die Narrenschar zu begeistern, bevor ein afrikanischer
Stammeshäuptling (alias Elvira Schiller) schilderte, wie schwer er es
hat, seine neu gewonnene schwergewichtige Frau, die Hulda, die er im
Kongo gefunden hatte, wieder los zu werden.
Zum langen Nachdenken blieb danach keine Zeit, da das nächste High-
light nicht lange auf sich warten ließ. Denn unter dem tosenden Beifall
der Gäste trat nun das TSV-Männerballett mit der „Dschungelbuch-
Darstellung“ in Aktion und zeigte was sie draufhaben.
Und wie nicht anders zu erwarten trafen die „Dschungelbewohner“ mit
ihren mit zahlreichen Hebefiguren gespickten akrobatischen und tem-
peramentvollen Tanzdarbietungen (Trainerin Sandra Schönhals)) wieder
einmal genau den Faschingsnerv. Darauf hatte das närrische Publikum
schon gewartet. Dementsprechend liefen die Tänzer unter dem lauten
Zurufen und Anfeuern der Narrhallesen zur Höchstform auf, brachten
die Narrhalla endgültig zum Siedepunkt und wurden erst nach einer
gewährten Zugabe vom begeisterten Publikum entlassen.
Mit seiner Travestieshow brachte anschließend „Lady Hush“ alias Ralf
Diedrich bei fetziger Musik sowie mit kessen Sprüchen, pointenreichen
Showeinlagen und stetigem Kostümwechsel die Narrenschar zum Kochen.
Schien der Höhepunkt der Stimmung schon worden zu sein, so wurde
man schnell eines Besseren belehrt. Denn als die TSV-Showtanzgruppe
nun auf die Bühne stürmte schien die Lagune zu beben und wer jetzt
noch nicht von den Sitzen aufgestanden war, der hatte keine Chance
mehr etwas zu sehen. Die Tänzerinnen der Showtanzgruppe machten
schon alleine mit ihrem phantastischen, dem Thema Afrika angepassten
Outfit Furore und ihre schnell aufeinander folgenden Tanzpassagen bei
prickelnder Musik rissen das Publikum zu wahren Beifallsstürmen hin.
Erneut waren es danach die „Konfettis“, die dieses Mal mit einem Schla-
germedley altbekannter Melodien punkteten und den Weg für die TSV-
Garde ebneten, die daraufhin schon lautstark vom Publikum empfangen
wurde und anschließend mit ihrem Gardetanz (einstudiert von Annika
Lein), für stehende Ovationen sorgte, der Narrenschar auch noch eine
Zugabe gönnte und für ihre Leistungen mit einer donnernden Rakete
belohnt wurde.

Das Paul-simpson-Project kommt nach Gemünden
Eine Stimme und eine Gitarre, das sind die wesentlichen Soundele-
mente des beeindruckenden Duos Bernd Paul und Jennifer Simpson.
Sie verstehen es glanzvoll mit minimalistischer Besetzung ihre Eigen-
kompositionen und Songinterpretationen aus den Bereichen Blues und
Akustik-Folk/Rock einfühlsam und doch voller Dynamik zu präsentieren.
Jennifer Simpsons einmalige Stimme streichelt die Zuhörer seelenvoll
sanft mit leisem Lächeln, um im nächsten Augenblick kraftvoll und mit
dynamischer Intensität den Songs mit ihrer eigenständigen Kunstform
Ausdruck zu verleihen.
Abwechselnd mit perkussiven Elementen, virtuos akzentuierten Gitar-
renarrangements, groovigem Bassdrumsound und einer zweiten Ge-
sangsstimme setzen sie Glanzlichter und vermitteln das Gefühl, ein
ganzes Orchester stehe auf der Bühne.
Nach über 10 Jahren und drei veröffentlichten Studioalben haben sich
die Singer/Songwriter Bernd Paul und Jennifer Simpson zu einem au-
ßergewöhnlichen Ensemble entwickelt, das auf Bühnen elektrisiert und
sein Publikum mit virtuosen Klangreisen begeistert.
So schrieb der Giessener Anzeiger am nach einem Konzert:
„Das Konzert vom „Paul-Simpson-Project“ war ein Erlebnis. Das Duo
schuf echten Musikgenuss. Jessica Simpson verfügt über eine gewaltige
Stimme und springt fast spielerisch zwischen den Oktaven. Sie wird an
der Gitarre von Bernd Paul begleitet, der bei einigen Stücken mitsingt.
Blues, Folk und Rock wechselten sich ab. Die Zuhörer wurden mitge-
nommen auf die Reise in die Vergangenheit und in die Höhe, die Berichte
über das Entstehen einzelner Lieder waren humorvoll dargebracht.
Zwischen eigenen Stücken der Singer/Songwriter Bernd Paul und Jen-
nifer Simpson waren auch Interpretationen bekannte Klassiker wie „Suzi
Q“ von CCR, „Wish you were here“ von Pink Floyd und „Nothing else
matters“ von Metallica zu hören, sehr eigen, sehr schön.
Nach dem zweistündigen Konzert wurden die „Zugabe“-Forderungen
erfüllt und weitere Stücke gespielt.“

Das Konzert in Gemünden ist am
sa., 11.03.2017, 20 uhr, in der
ev. Kirche nieder-Gemünden.

Eine Veranstaltung der Flüchtlingsinitiative der ev. Katharinengemeinde
Gemünden. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.
Kontakt: Rainer Lindner, Tel. 06634-8513,
Email: Rainer-Lindner@t-online.de

Jagdgenossenschaft Burg-Gemünden
Jahreshauptversammlung

Am Samstag den 11.03.2017 findet die Jahreshauptversammlung der
Jagdgenossenschaft Burg Gemünden statt. Beginn ist um 19.00 Uhr in
der Gaststätte „Am Felsenkeller“. Hierzu sind alle Jagdgenossen recht
herzlich eingeladen.
tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Beschlußfassung zwecks übernahme der Kosten der Versamm-

lung
4. Anwesenheitsveststellung
5. Vortrag über Flurbereinigung in Burg Gemünden

Herr Brandner vom Amt für Bodenmanagment
6. Verlesen des Protokolls von 2016
7. Bericht des Jagdvorstehers
8. Bericht des Rechners
9. Bericht der Kassenprüfer
10. Wahl eines Kassenprüfers
11. Beschlußfassung über die Verwendung des Kassenbestandes
12. Verschiedenes
Das Jagdkataster liegt bei Jagdvorsteher Reinhard Sann in der Zeit vom
06.03 2017 bis 10.03.2017 zur Einsicht aus.Um vorherige Terminverein-
barung wird gebeten unter der Tel.Nr.0172 6718259 (ab16.00 Uhr)

Der Vorstand
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„Lady Hush“, alias Ralph Dietrich.

Die TSV-Show-Tanzgruppe mit ihrem phantastischen Afrika-Tanz.

„Ich bin ein Pandabär“ sang Pandabär (Tobias Horst) bei der Mini-Play-
back-Show.

Als vor dem großen Finale nochmals das TSV-Männerballett in Aktion
trat, gerieten bei der nun folgenden und schon erwarteten „Playback-
Hitparade“, mit köstlichen Parodien auf berühmte Showgrößen, die Nar-
ren im Saal außer Rand und Band, sodass die Narrhalla geradezu zu
Beben schien, als sich anschließend im nahtlosen übergang alle Akteure
des Abends nochmals zum großen Finale auf der Bühne präsentierten.

Die „Konfettis“ starten mit Flugkapitän Tobias Reitz und seiner Crew zum
Flug nach Afrika.

Dass man nie zu alt ist für ein Fitnesstraining und dem damit verbundenen
Bestreben eine Bikinifigur für eine Reise nach Afrika zu erlangen, stellte
mit viel Witz und Situationskomik das bewährte Duo „Tobi und Tobi“ (alias
Tobias Reitz und Tobias Horst) dar.

Die Girls der TSV-Tanzgruppe „Pubertätskrise“ begeisterten (angeleitet
von Julia Wadewitz und Tanja Nuhn,) mit ihrem feurigen Showtanz die
Narrenschar.

Das TSV-Männerballett (Trainerin Sandra Schönhals) mit Szenen aus
dem „Dschungelbuch“.
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Die Antwort auf Jonny Cash: Provinzcowboy Manni Kreutzer aus Schotten-
Rainrod-West (Dietrich Faber)

Erste Gemündener comedy night
mit Dietrich Faber ein voller Erfolg

Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). Action pur war am letzten Wochen-
ende beim TSV Burg-Nieder-Gemünden mit Veranstaltungen in der Ge-
mündener Mehrzweckhalle angesagt. Begonnen wurde am Freitag, im
Rahmen der 1. Gemündener Comedy-Night, mit einem Kabarett-Abend
„Dietrich Faber meets Manni Kreutzer - Schöngeist trifft Provinzcow-
boy“. Der Gießener Autor und Kabarettist Dietrich Faber stellte mit dem
Provinzcowboy Manni Kreutzer aus Schotten-Rainrod-West, Hessens
einzige Antwort auf Jonny Cash, der Kultfigur aus seiner Buchreihe um
den Vogelsberger Kommissar Hennig Bröhmann, vor.
Mit Witz und voller hessischem Charme präsentierte Faber knackig wil-
den Country-Folk-Songs aus der oberhessischen Prärie. Begleitet wurde
er von seiner fabelhaften Band „The Overhesse“, der er selber, als Manni
Kreutzer mit Gesang, Gitarre und Geige und in der weiteren Besetzung
„Dirthy Harry“, alias Michael Harries (Banjo, Mandoline, Gesang) sowie
„Django Bonanza“, alias Tim Potzas (Pedal Steel Guitar, Dobro, Gitarre
und Gesang), angehören.
Mit Charme, Witz und Tiefgang ließ Faber seine skurrilen, aber auch
liebenswerten Romanfiguren aus dem „eher undicht besiedelten Hessi-
schen Mittelgebirge Vogelsberg“ vor dem Publikum, das sich vom ersten
Augenblick an köstliche amüsierte, lebendig werden.
Auch wenn man noch nichts über die Bröhmann-Bücher wisse, das ma-
che nichts, begann Faber und informierte, dass er in die Rolle seiner
Buchfiguren schlüpfe, allen voran in Kommissar Hennig Bröhmann, den
sympathischen Kommissar, der in den Polizeiberuf „so reingerutscht“
ist, weil sein Vater Polizeipräsident war und weil ihm einfach nichts Bes-
seres eingefallen war seinerzeit. Die Zuhörer erfuhren, dass Henning
Bröhmann mit Ehefrau Franziska, die eigentlich Konzertpianistin werden
wollte, der pubertierenden Tochter Melina, die beim Fastnachtsumzug als
„Nutte“ verkleidet gehen will und von Sohn Laurien, der zweimal das letz-
te Kindergartenjahr wiederholen musste, und Hund Berlusconi, nach wie
vor in Bad Salzhausen, einem „stillgelegten Stadtteil von Nidda“, wohnt.
Bröhmann hat Manni an der Backe, seit dieser zunächst als Polizeiprak-
tikant für seine eigene Krimi-Reihe, eine vierbändige „Triller-Trilogie“, in
Bröhmanns Kommissariat recherchieren wollte. Doch hatte dann, den
aus dem „Epizentrum Schotten-Rainrod-West“ stammenden „Kosmo-
prolet“, seine innere „Lebens-Philosophistik“ und der Cowboy in ihm
übermannt.
Immer wieder übernimmt Manni Kreutzer die Regie, denn so Manni,
wenn der Faber aus seinen Büchern gelesen habe, müsse er, „Manni,
das Schaf im Wolfspelz““ die Stimmung erst wieder hochbringen. Und
so ist, sobald Faber das Jackett auszieht, die Brille abnimmt, Cowboyhut
aufsetzt und die Stimme verändert, Kreutzer in Aktion, der mit seiner
„Manni-Manie“ das Publikum begeistert.
Zum Schreien die Darstellung von Manni Kreutzer, dem Lokaljournalisten
in Rente, für den das Tragen seines Cowboyhutes eine „Lebensphilo-
sothek“ ist und der nun im Alter von 59 Jahren von seiner 83-jährigen
Mutter vor die Tür gesetzt wurde. Vertrieben von seiner „Ranch“, wie er
Mutters Einliegerwohnung nannte. Dessen Herz nun am Zerbrechen
ist und die Knie vor „Emotionalismus“ zittern und der nun „endlisch“ mit
seinem selbst geschriebenem Song „Lonesamen Wolf“ Worte „gefunne“
hat, mit denen er alles „kanalisationiere“ kann. Manni, ein Chauvinist par
excellence, den Faber mit unverkennbaren Wetterauer Dialekt parodierte
und dessen Herz zerreißender Song vom „Lonesamen Wolf“ er in per-
fekter „Manni-Manier“ präsentierte.
Gemeinsam mit der Band besingt Manni unter anderem auch mit dem
Lied „Ein Cowboy kennt keinen Schmerz“ sein Leiden im Hinblick auf
eine plötzlich auftretende Grippe, an der er zu sterben droht. „Ich kann
vor Schnuppe kaum lafe“, doch er ertrage das Leid, „rauche seine letzte
Kippe und sterbe an der Männergrippe!“
Ab und zu kam auch „Kommissar Bröhmann“ zu Wort und erzählte von
den „Mordfällen“ rund um Nidda, oder davon, dass er sich um seine Ehe
zu retten von seiner Frau zu einem Tango-Tanzkurs überreden lässt,
mit der alsbaldigen nüchternen Erkenntnis: „Spätestens als Günni aus
Ober-Hörgern in viel zu enger Hose vehement die Hüfte bewegte und
von argentinischer Erotik sprach, wusste ich, dass die Teilnahme am
Tango-Kurs der Volksschule Nidda ein Fehler gewesen war!“
Faber wechselte unzählige Male Jackett und Kopfbedeckung, beschrieb
seine einschneidenden Erlebnisse mit Sohn Laurien beim Zelten der
Schlumpfloch-Kindergartengruppe oder vom sonntäglichen F-Jugend-
Turnier des SC Viktoria Nidda mit Erlebnissen rund um den 83-jährigen
Trainer Bruno Rötzenbrink.
Den Zugaben Wunsch erfüllte Faber mit einer vergnüglichen Parodie
auf den „Grillsportverein-Schweinebäuche“ und deren Abneigung gegen
„Alllu-Foh-lie“ und „Hühnerfleisch“.
Egal ob als Henning Bröhmann selber, Manni Kreutzer aus Schotten-
Rainrod-West, die gestandenen „Kerle“ vom „Grillsportverein Schwei-
nebäuche“, die Zuschauer lernten durch Fabers köstliche Parodien die
verschiedensten Charaktere aus dem Buch hautnah kennen. Vergnügen
pur, für alle, die dabei sein konnten am Freitagabend in der Gemündener
Mehrzweckhalle.
Wie es weiter geht mit Kommissar Henning Bröhmann, dessen Familien-
problemen oder wie wird sich Manni Kreutzer und seine Country-Karriere
weiterentwickeln?

Diese Fragen werden wohl im nächsten Buch beantwortet werden, das
von Dietrich Faber für Herbst 2017 angekündigt wurde.
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KsG Elpenrod/hainbach
schützenabteilung

Vereineschießen 2017
Alle Vereine der Großgemeinde werden bereits jetzt auf das diesjährige
Vereineschießen am 6. und 7. April 2017 (Donnerstag und Freitag) im
Schützenkeller in Hainbach hingewiesen. Die Vereine können beliebig
viele Mannschaften melden, wobei eine Mannschaft aus drei Schützen
besteht und die Startgebühr pro Mannschaft 10,- € beträgt. Um die Chan-
cengleichheit zu wahren, dürfen nur die bereitgestellten Vereinsgewehre
benutzt werden. Geschossen wird stehend aufgelegt auf die Wettkampfdi-
stanz von 10 Metern. Jeder Schütze hat zehn Schuß, so daß die maxima-
le Ringzahl pro Mannschaft 300 beträgt. Schießzeiten sind am 6. und 7.4.
jeweils abends von 19.00 bis 22.00 Uhr auf dem Schießstand in Hainbach
(DGH). Die Preisverteilung erfolgt am Samstag den 8.4. um 20.30 Uhr
ebenfalls im Schützenkeller mit anschließendem gemütlichen Beisam-
mensein. Für Speisen und Getränke ist während der gesamten Schießzeit
gesorgt. Aus organisatorischen Gründen sind Voranmeldungen bei Albert
Maul (Tel. 06634/8099980) oder Norbert Hanitsch (Tel. 06634/1571 sowie
norbert_hanitsch@web.de) bis zum 2.4.2017 erwünscht.

Freiwillige Feuerwehr nieder-Gemünden
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2017

Am Samstag den 04. März 2017 findet die Jahreshauptversammlung der
FFW Nieder-Gemünden im Feuerwehrhaus statt. Beginn ist um 20.00 Uhr.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellen der Anwesenheit und verlesen des Protokolls der letzt-

jährigen Jahreshauptversammlung
3. Totenehrung
4. Jahresberichte:
A) 1. Vorsitzender (N. Fischer)
B) Wehrführer (J. Schnell-Kretschmer)
C) Jugendfeuerwehrwart (S. Paulokat)
5. Bericht des Rechners und der Kassenprüfer
6. Wahl der Kassenprüfer
7. übernahme in die Einsatzabteilung
8. Ehrungen und Beförderungen
9. Verschiedenes

Jugendfeuerwehr nieder-Gemünden
Die JFW trifft sich schon um 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus.
Die Tagesordnung liegt aus.

Obst- und Gartenbauverein nieder-Gemünden
Jahreshauptversammlung am 11. März 2017

Der Vorstand des Obst- und Gartenbau Nieder-Gemünden lädt alle Mit-
glieder und deren Partner zur Jahreshauptversammlung am 11. März
2017 in das Dorfgemeinschaftshaus ein.
Die Jahreshauptversammlung beginnt um 19:00 Uhr mit einem gemein-
samen Essen. Für Nichtmitglieder wird ein Kostenbeitrag in Höhe von
3,00 EUR erhoben.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Verlesen des Protokolls vom 12. März 2016
3. Totenehrung
4. Bericht des Vorsitzenden
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
7. Wahl eines Kassenprüfers
8. Ehrungen
9. Neuwahlen
· Rechner
· zwei Beisitzer
10. Anfragen und Mitteilungen

Freiwillige Feuerwehr Otterbach
Jahreshauptversammlung

Am Samstag den 11.März.2017 findet um 19.30 Uhr im DGH, OT Otter-
bach, die diesjährige Jahreshauptversammlung der FFW Otterbach statt.
Hierzu sind alle Aktiven, Passiven sowie Ehrenmitglieder eingeladen.
Sowie alle die es werden wollen.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsbericht des Wehrführers
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Rechners
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Neuwahl eines Kassenprüfers
8. Gäste haben das Wort
9. Verschiedenes
Sollte die Versammlung nicht beschlussfähig sein, so wird für den glei-
chen Tag um 19.45 Uhr eine neue einberufen, die dann auf jeden Fall
beschlussfähig ist.

Die Band „The Overhesse“, von links „Dirthy Harry“ (Michael Harries),
„Manni“ (Dietrich Faber) und „Django Bonanza“ (Tim Potzas).

Die Zuschauer lernten durch Fabers köstliche Parodien die Charaktere
seiner Buchreihe rund um den Vogelsberger Kommissar Henning Bröh-
mann kennen.

Jagdgenossenschaft Elpenrod
Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Freitag, 10.03.2017 um 20.00 uhr im DGh Elpenrod

tagesordnung:
Top 1 Eröffnung und Begrüßung
Top 2 Feststellung der Anwesenheit laut Jagdkataster
Top 3 Totenehrung
Top 4 Verlesen der Niederschrift der Jahreshauptversammlung

2016
Top 5 Jahresbericht des Vorsitzenden
Top 6 Kassenbericht
Top 7 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des

Vorstandes
Top 8 Beschlussfassung über die Verwendung des

Jagderlöses
Top 9 Neuwahlen des Vorstandes und Jagdausschusses

sowie deren Stellvertreter
Top 10 Bericht des Jagdpächters
Top 11 Verschiedenes

hinweis:
Alle Flächenänderungen (Besitzerwechsel der Grundstücke durch Ver-
kauf oder Erbfolge usw.) des letzten Jahres sind bei Jürgen Lutz bis zum
09.03.2017 zu melden.
Verspätete Flächenänderungen können bei der Auszahlung des Jag-
derlöses in diesem Jahr nicht mehr berücksichtigt werden. Bitte bei
Ummeldung von Flächen schriftliche Unterlagen des Besitzerwechsels
mitbringen.

Der Vorstand
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Tourist-Information
Rathaus, Hauptstr. 24
91301 Forchheim
+49 (0)9191 714-337
+49 (0)9191 714-338
tourist@forchheim.de
www.forchheim.de

Forchheim ist ein histori-
sches Städtchen mit zahlrei-
chen Fachwerkbauten und
einem wunderschönen Alt-
stadtkern. Lassen Sie sich
bezaubern von den Sehens-
würdigkeiten, die die Stadt
zu bieten hat und erleben
Sie zugleich eine aufregende
Tour mit dem Segway.

Auf der Sportinsel dreht
man die ersten Übungsrun-
den entlang dem maleri-
schen Altwasser, und schon

geht es los zu den wichtigs-
ten Stationen:
Unterwegs sieht man das
Nürnberger Tor, das ein-
zig noch erhaltene Stadttor
der Festungsanlage, die Alte
Wache, Klein Venedig, die
Fischkästen und das Schiefe
Haus. Sehenswert ist auch
das Katharinenspital und
das Wasserschloss, ein Teil
der Festungsanlage, der den
Fluss „Wiesent“ überquert.
Besonderes Highlight ist das
historische Fachwerk-Rat-

haus mit seinen hintergrün-
digen Schnitzereien. Nach
der Segway-Tour kann man
vor dieser Kulisse auf dem
Rathauplatz gemütlich eine
Tasse Kaffee genießen und
im Anschluss durch die Fuß-
gängerzone mit zahlreichen
kleinen Boutiquen zu bum-
meln. Zum Abschluss geht es
noch zur Kaiserpfalz, einem
ehemaligen Bischofsschloss.
Wer noch etwas Zeit zur Ver-
fügung hat, sollte die Gele-
genheit nutzen und dort das

Museum mit den überregio-
nal bedeutenden Wandmale-
reien besichtigen.

Ein besonderer Tipp: Man
kann die Segway-Tour auch
am Forchheimer Kellerwald
enden lassen. Diese Variante
bietet Gelegenheit zu einem
geselligen Abschluss mit
Bierprobe und guter fränki-
scher Küche.

Sightseeing und Segway
Suchen Sie ein interessantes Ausflugsziel für Ihre Familie oder Ihren
Verein? Eine Städtetour mit kulturellen Höhepunkten muss nicht trocken
und langweilig sein.
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Abonnement
für nur 8,25 €
im Quartal
Das Abonnement kostet inklusive der wöchentlichen
Zustellung nur 8,25 € im Quartal. Sollten Sie den Cou-
pon ausgefüllt an unseren Verlag geschickt haben und
sich dennoch entschließen, das Blatt nicht abonnie-
ren zu wollen, so können Sie innerhalb von 10 Tagen

nach Ihrer Bestellung diese schriftlich bei der LINUS
WITTICH Medien KG in 36358 Herbstein, Industriestr.
9 - 11, widerrufen. ZurWahrung dieser Frist genügt die
rechtzeitige Absendung.

Bitte geben Sie Ihren Bestellschein bei Ihrem örtlichen Zusteller ab oder senden ihn direkt an:

LINUS WITTICH Medien KG • Industriestr. 9 - 11 • 36358 Herbstein

$

$

$

$

Bestellschein für die Wochenzeitung »Ohmtal-Bote«
Hiermit bestelle ich die Wochenzeitung »Ohmtal-Bote« zum Bezugspreis von 8,25 € im Quartal inkl. Zustellung und MwSt.

_______________________________________________________________________________________________________
Name, Vorname

_______________________________________________________________________________________________________
Postleitzahl, Wohnort (Ortsteil), Straße, Hausnummer

_______________________________________________ _____________________________________________
Ort, Datum, Unterschrift Datum, Unterschrift

Mit meiner 2. Unterschrift bestätige ich, dass ich diese Bestellung innerhalb von
10 Tagen bei der Bestelladresse widerrufen kann. Zur Wahrung dieser Frist
genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs.

Einzugsermächtigung – Ich bin damit einverstanden, dass Sie bis auf schriftlichenWiderruf das Zeitungsbezugsgeld vonmeinem unten angegebenen Konto abbuchen.

____________________________________________________________________________ ___________________________________
IBAN Kontoinhaber (Name/Vorname)

__________________________ _____________________ __________________________ ________________________________
BIC Bankleitzahl Kto.-Nummer Datum, Unterschrift

Unsere Zeitung
will einfach jeder lesen!
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Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht
• Allg. Zivilrecht

Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Reisepreistransparenz
Der Europäische Gerichtshof hatte sich damit zu befassen, ob bereits zu Be-
ginn eines Buchungsvorgangs für eine Online-Reisebuchung sämtliche Kosten
einschließlich der Nebenkosten dargestellt werden müssen. Dabei stellte der
Europäische Gerichtshof insbesondere klar, dass bereits bei einer Online-Reise-
buchung schon zu Beginn der Endpreis mit allen relevanten und unvermeidbaren
Steuern, Gebühren, Zuschlägen und Entgelten dargestellt werden muss.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

Familienrecht:
Sorgerecht
Das OLG Stuttgart hatte in seinem Beschluss vom 24.08.2016 – Az.
17 UF 40/16 – einen Fall zu entscheiden, in dem die geschiedenen
Eltern von vier Kindern nicht in der Lage waren, hinsichtlich der
Belange der Kinder miteinander zu kommunizieren. Auch gab es
diesbezüglich in der Vergangenheit eine Vielzahl von gerichtli-
chen Verfahren. Der Antrag des Kindesvaters auf Übertragung
der gesamten elterlichen Sorge wurde zwar in der ersten Instanz
zurückgewiesen, woraufhin die seitens des Kindesvaters hierge-
gen eingelegte Beschwerde erfolgreich war. Es besteht grund-
sätzlich die Pflicht der Eltern - im Hinblick auf die Belange und
des Wohls des Kindes - einen Konsens zu finden. Wenn jedoch
zwischen den Elternteilen keinerlei Kooperations- und Kommuni-
kationsfähigkeit besteht, so ist zumWohle des Kindes die gemein-
same Sorge aufzuheben und auf einen Elternteil zu übertragen,
bei dem das Kindeswohl am besten gewahrt ist. Im vorliegenden
Fall wurde dem Kindesvater die alleinige Sorge übertragen, da die
Kinder bei diesem lebten, er unmittelbar in den Alltag der Kinder
eingebunden war und ihre Hauptbezugsperson darstellte.

Nadine Pitz, Rechtsanwältin

– Anzeige –

Sprechzeitenin derHomberger Straße 16a
35325 Mücke-BernsfeldDienstag und Donnerstag

08.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Beilagenhinweis
Einem Teil dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der
Stadtverwaltung Amöneburg bei.

Wir bitten um Beachtung!

Meisterbetrieb
35315 Homberg/Ohm

Frankfurter Str. 13a · Tel. (06633) 457

GmbH & Co. KG

DESIGN CLIC
der moderne

flüsterleise

BODENBELAG
Nutzschicht
0,30 mm

Unser Angebot:
m2 18,85 €

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt von EURONICS XXL,
Lauterbach, bei.

Wir bitten um Beachtung!

ASA GbR • Partyzelte •
Geschirr- und Werkzeugmietservice
Am Zollstock 6 • 35329 Gemünden-Felda • Tel.: 06634-1313
Fax 06634-919501 • Internet: http://www.asagbr.de • E-Mail: info@asagbr.de

Wir bieten unter anderem an:
Mehrweggeschirr für Veranstaltungen aller Art sowie

Faltpavillons bis 3 x 6 Meter.
WeiterhinPartyzelte
in Größen bis zu 6 x 12 Meter

Werkzeug- und Maschinenverleih
Wir vermieten Vertikutierer, Motorsägen, Kapp- und Gehrungs-
sägen, Bohrhämmer, Schwingschleifer, Tischkreissäge usw.

Aktuelle Preis-
liste

im Internet.

Dr. med. Jürgen Schnee
Facharzt für Innere Medizin + Sportmedizin

Frankfurter Straße 25 • 35315 Homberg/Ohm
Telefon 0 66 33 / 77 54

Praxis geschlossen
vom 13.03. bis 27.03.2017

Vertretung in dringenden Fällen: alle Homberger,
Kirtorfer und Gemündener Kollegen!

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben: anzeigen@wittich-herbstein.de

Mit uns bleiben Sie am Ball!

Marktführer für lokale Informationen

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de
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Knieling´s Urlaubszeit
heißt Urlaubsgenuss von Anfang an.
Genießen Sie die Vorzüge einer gut geplanten Urlaubsreise und
lassen sich umsorgen und verwöhnen. Wir bieten erstklassige
Hotels, Service und Betreuung vor Ort und viele Leistungen
(auch die Reiserücktrittskostenversicherung) sind bereits mit
dem Reisepreis bezahlt. Knieling-Qualität überzeugt.

KNIELING´S Urlaubswelt 2016
Urlaubszeit

KNIELING-Urlaubs-Wohlfühl-Service für Sie!
- Umgehende Zusendung der
Reisebestätigung mit Sicherungsschein

- Persönliche Betreuung während der Reise
- Exklusiver Reisebus
- Bordservice
- Inkl. Reiserücktrittsversicherung

- Abholung amWohnort (bis 25 km Entfernung)
oder kostenlose Abstellmöglichkeit Ihres Pkw
- Dankeschön-Frühstück am Anreisetag
- Platzreservierung
- Viele „Inklusive-Leistungen“: z. B. Stadt-
führung, Schifffahrt, Weinprobe u.v.m.

KNIELING´s Urlaubszeit 2017

Abenteuer Südafrika
14.11. - 25.11.17 Flugreise mit Begleitung

„Krüger Nationalpark“, Pretoria + Soweto, Addo Elephant Park, Cango Caves,
Straußenfarm, Kapstadt, Kap der Guten Hoffnung, Stellenbosch,
--durchgeh. Reiseleitung in Südafrika--, 9 x Ü/F, inkl. 7 x Abendessen

Jetzt

buchen!

Außerdem: Insel Rügen – Liebliches Breisgau – Überraschungsreise
– Insel Usedom – Bregenzer Wald – Burgund – Weihnachtsmärkte – Silvester

– Tagesfahrten

Gerne übersenden wir den kostenlosen Reisekatalog 2017 – Anruf genügt!

Beratung und Buchung: Tel. (0 66 91) 25 26 1
34628 Willingshausen-Wasenberg · www.touristik-knieling.de

Mo. + Di. + Do. 9.00 - 17.00 Uhr | Mi. 9.00 - 13.00 Uhr | Fr. 13.00 - 17.00 Uhr

Skandinavien-Rundfahrt mit Nordkap + Lofoten
07.07. - 20.07.17 2.199,- €
Stadtf. Helsinki, Stockholm, Oslo; Hurtigrute, 13 x Ü/HP, Rückreise mit Color-Line

Irland – die Grüne Insel
01.06. - 10.06.17 1.249,- €
Stadtf. Dublin + Belfast, „Cliffs of Moher“, 7 x Ü/HP, 2 x Fähre Ü/F, durchgeh. Reiseleitung in Irland

Gardasee – Sonnige Grüße
20.04. - 24.04.17 459,- €
4 x Ü/HP, 4-Sterne-Hotel „Savoy Palace“, Weinprobe; Schifffahrt, Mantua + Grappa-Probe

Berlin – Herzlich Willkommen in der Hauptstadt
15.06. - 18.06.17 335,- €
3 x Ü/F, 4-Sterne-Hotel „Berlin Mark“, Meinekestr., Stadtf. Potsdam, Besuch „Bundestag“, Schiff-
fahrt, Currywurst, Ganztagsf. Berlin, Möglichkeit zur Intern. Gartenschau, Shopping oder Museum

Breisgau – Landschaft zum Träumen
22.06. - 25.06.17 419,- €
3 x Ü/HP, 4-Sterne-Hotel „Vier Jahreszeiten“ in Durbach, Stadtf. Basel + Straßburg, Weinprobe,
Rundf. Kaiserstuhl

Insel Bornholm + Kopenhagen
28.06. - 02.07.17 649,- €
4 x Ü/HP, Stadtf. Kopenhagen, Inselrundf. Bornholm, Hotel „Balka Strand“

Insel Usedom - Urlaub am Ostsee-Strand
23.07. - 30.07.17 985,- €
7 x Ü/HP als Buffet und alkoholfreie Getränke zum Abendessen incl., Hotel „Baltic“ - direkt am
Stand, incl. Bernstein-Therme, 2 Ausflüge incl.

Zukunft für Kinder!

Den Kleinsten KRAFT
zum Leben schenken.

GEMEINSAM
STARK FÜR
KINDER.

worldvision.de/
starthelfer

M�r��:
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Karosserie + Lack
35315 Homberg/Ohm Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

Norbert Lein
Kfz-Meister

Berliner Straße 12
35315 Homberg (Ohm)

Tel. 06633 911288
Handy 0173 8577718

norbert.lein@t-online.de

· Kfz-Reparatur aller
Fabrikate

· Kfz-Inspektion
· HU/AU
· Klimaservice
· Reifenservice
· Verkauf von Jahres- und
Gebrauchtwagen

Putze - Farben - MalerbedarF
Beratung · Verkauf · Service

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 14.00 - 17.30 Uhr
Sa. 09.00 - 11.30 Uhr

Vorderstraße 16
35287 Amöneburg - Rossdorf

Tel.: 0 64 24 - 92 33 81
Fax: 0 64 24 - 92 93 96
Mobil: 0173 32 12 964

Weltweit tatkräftig.
Soforthilfe, Wiederaufbau und Prävention. Jeden Tag. Weltweit.


